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8 und ihren Familien gibt neuerlich einen erfreulichen Beweis von] dem franzöſiſchen Konſul , die Leute zu beruhigen . Die übrigen

Die heutige Mittags ausgabe umfaßt einem innigen freundlichen Verhältnis , das dem politiſchen Bünd Teile der Stadt blieben ſtill und ruhig . Alle waffenfähigen
14 16 Seiten . nis einen gut verſöhnlichen und Gemüts⸗Inhalt gibt . Dieſe herz⸗ Männer halfen freiwillig bei der Verteidigung der Mauer . Der

9 lich ſchöne Freundſchaft der Kaiſerfamilien ſtehl in Uebereinſtim⸗
Sultan und ſeine Regierung waren mit dem Erfolg des Tages

1 9

e · a m m e
mung mit der feſten Freundſchaft der Völkerfamilien . 11 5 W dce 987 . T 9

1 „

15 0 verließ , war alles ruhig .
0 Bergwerkskataſtrophen. Gine Revolution in Kanton .

0 Der Beſuch des Kronprinzenpaares Berlin , 10. April . Aus London wird gemeldet : Dem 2
5

; 3
6 % in Wi en. Ob ird 12 London , 10 . April . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

255 1 f 11 195 1 75 Einer Meldung des „ Daily Expreß “ aus Hongkong zufolge , iſt in

25 W. Wie n, 9. April . skata in der Union getöte
3 . Des feſtlich geſchmücte Wien begrüßte heute die erlouchten würben , Die 190 Ströflinge , die genteß dem in Süden herr⸗ e eine ernſte Revolution ausgebrochen . Es heißt , daß der

5 den Geb 5
artaren⸗General , der die Truppen kommandierte , ermordet

Geäſte des Kaiſers , den deutſchen Kronprinzen mit Gemohlin . Der ſchenden Gebrauch dom Staat Alabuma gemietet waren , wurden
wurde . Alle Truppen ſind im Eilmarſch nach der Stadt geſchickt

genze Straßenzug , den die allerhöchſten Herrſchaften bei der Fahrt vorgeſtern nachmittag von einer furchtbaren Kohlenſtaubexploſion
1 ilen belagert wird.9 in der Braunkohlengrube zu Littleton in Alabama überraſcht . worden. Ween üeen en deter d

15 bvowm Südbahnhof nach der Hofburg paſſierte , prangte in reichem

Feſtſchmuck . Trotz des unfreundlichen kühlen Wetters hatten an

dem ganzen Ei nzugsweg entlang große Menſchenmengen Aufſtel⸗

lung genommen , um die hohen Gäſte des Kaiſers begrüßen zu
können . Auf dem Bahnſteige hatte eine Ehrenkompagnie mit

Fahne und Muſik und den direkten Vorgeſetzten Aufſtellung ge⸗1

0 nommen . Gegen 4 Uhr trafen die Erzherzogin Maria Annun⸗

ziata und Erzherzog Franz Ferdinand ein . Außerdem

waren die übrigen in Wien weilenden Erzherzöge in den Unifor⸗

„ meen ihrer preußiſchen Regimenter auf dem Bahnhofe anweſend .

Geraume Zeit vor der Ankunft des Zuges erſchien der Kaiſer in

preußiſcher Felbmarſchalluniſorm unter dem Jubel des Publi⸗
kumz vor dem Bahnhofe und begab ſich unter den Klängen der

Vollshymne auf den Bahnſteig , wo er im Geſprächmit denMit⸗
gliedern des Kaiſerhauſes verweilte .

Pünktlich um 4 Uhr 20 Min . fuhr der Sonderzug mit

bem kronbrinzlichen Paare unter den Klängen der deut⸗

ſchen Nationalhymne in die Halle . Kaiſer Franz Joſef war der

Kronprinzeſſin Cecilie , welche als erſte den Wagen verließ , beim

Ausſteigen behilflich und begrüßte ſie mit herzlichem Händedruck .

Die Begrüßung des Kaiſers und des Kronprinzen , der die Uni⸗

form ſeines öſterreichiſchen Huſarenregiments trug , war überaus

herzlich . Der Kaiſer ſtellte hierauf zunächſt die Kronprinzeſſin

der Erzherzogin Marig Annunziata vor und ſodann dem Erz⸗

herzoge , worauf der Kronprinz die Mitglieder des Kaiſerhauſes

begrüßte . Mährenddem die Kronprinzeſſin Cercle hielt , ſchritten

der Kaiſer und der Kronprinz die Front der Ehrenkompagnie ab ,

worauf der Kronprinz die Meldung des Ehrendienſtes entgegen⸗

nahm . Nachdem das kronprinzliche Paar die Aufwartung der

übrigen zum Empfange erſchienenen Damen und Herren entge⸗

gengenommen hatte , bot der Kaiſer der Kronprinzeſſin den Arm

und geleitete ſie zum Wagen ; ihnen folgten der Kronprinz mit

der Erzherzogin Maria Annunziata und die übrigen hohen Herr⸗

ſchaften . Als das Publikum vor dem Bahnhofe des Kaiſers und

der hohen Gäſte anſichtig wurden , ertönten brauſende Hochrufe ,

die ſich auf dem ganzen Wege während der Fahrt zur Hofburg

immer wieder erneuerten .

Vor dem inneren Burgtor begrüßten die Vertreter der

Stadt das kronprinzliche Paar . In der Hofburg machte Ober⸗
hofmeiſter Montenuovo und der Oberzeremonienmeiſter Graf

Choloniewski die Honneurs . Hierauf begleitete Kaiſer Franz

Joſeph ſeine hohen Gäſte die Schwarze Adler⸗Stiege hinauf , wo

ſich die Erzherzogin Maria Thereſia , Maria Chriſtina und Blanka

ſowie die . Herzogin von Hohenberg zum Empfang eingefunden

hatten . Die Begrüßung war ſehr herzlich . Sodann begaben ſich

I

darauf die oberſten Würdenträger empfingen .

Um 7 Uhr fand beim Kaiſer Familientafel und gleich⸗

4 zeitig Marſchalltafel ſtatt , an der das Gefolge des kronprinzlichen

3 ſowie der Ehrendienſt teilnahm .

*

wW. Wien , 9. April . Die Blätter begrüßen das eintreffende

Kronbrinzenpaar auf das herzlichſte . Sie weiſen darauf

hin, daß der Kronprinz , der Repräſentant der vierten kaiſerlichen

Hohenzollern⸗Generotion , für ſie kein Fremder und ſein erſter

Wiener Aufenthalt in ſympathiſcher Erinnerung ſei . Die Kron⸗

prinzeſſin , die zum erſten Male nach Wien komme , werde durch

ihren Charm und beſtrickende
Liebenswürdigkeit die Herzen der

Wiener gewinnen . — Das „Fremdenblatt “ ſchreibt: Man wird

in dem Beſuche und den Begrüßungen nicht bloße Akte freund⸗

die kronprinzlichen Herrſchaften in ihre Gemächer , wo ſie bald

Nur 45 wurden gerettet , den Reſt hält man für verloren . Alle ,

mit Ausnahme von 30, ſind Neger . Die Luft in der Grube war

ſo erſtickend , daß die Rettungsmannſchaft nicht bis zum Brand⸗

herd vordringen konnten . In Throop in Pennſylvanien werden

ſchreckliche Einzelheiten über die Exploſion in der Scrantoner

Banecroft⸗Grube gemeldet . Das Feuer breitete ſich über alle

Gänge fort und ſchnitt den Arbeitern jeden Ausweg ab . Das

Feuer wurde zwar gelöſcht , doch fand man , daß alle Arbeiter er⸗

ſtickt waren . 70 Leichen ſind bereits herausgeſchafft und noch

liegen Tote in Haufen in den Gängen . Die Bergung der Leichen
dauert fort . Der Führer der Regierungsrettungsmannſchaften
kam bei den Rettungsbemühungen um . Eine Unterſuchung ſoll
eingeleitet werden , da behauptet wird , daß die e der

Regierungsmannſchaften mangelhaft geweſen ſei .

Der Aufſtand in Albanien .

Berlin , 10. April . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Konſtantinopel wird gemeldet : Die albaneſiſchen Ab⸗

geordneten hielten geſtern eine Konferenz über die Lage in Alba⸗

nien ab , die ſich nach den letzten Nachrichten als ſehr ernſt dar⸗

ſtellt . Die Miroditen , die ſich bisher ruhig verhielten , ſollen im

Begriffe ſein , ſich den Aufſtändiſchen anzuſchließen . Offiziell wird

bekannt gegeben , daß die Miroditen die Militärſtation Koepruelue

zwiſchen Prizrand und Poka überfielen und erſt nach heftigem

Kampf zurückgeworſen werden konnten . Gerüchte beſagen , daß

Kaſtrati und Tuzi wieder in die Hände der Aufſtändiſchen gefallen

ſind , die jetzt auf Schkoda vorrücken . Unter dem Vorſitz des Groß⸗

Weſiers fand geſtern auf der Pforte ein kleiner Miniſterrat ſtatt ,

der ſich mit der Lage beſaßte .

Die Lage in Marokko .

OLondon , 10 . April . Der Vertreter der Daily Mail

in Madrid drahtet , daß die ſpaniſche Regierung mit Rückſicht

auf den Ernſt der Lage in Marokko beſchloſſen hat ,

die notwendigen Vorbereitungen für die Entſendung von

Truppen nach dort zu treffen und Admiralität und Kriegs⸗

miniſter ſollen die entſprechenden Inſtruktionen bereits er⸗

halten haben . In Ferrol , Valenzia , Cartagena , Algeciras
und Cadix wurde die Mobilmachung bereits angeordnet . Die

Truppen werden bereit gehalten , um ſofort weiter nach Tetuan

und Melilla gehen zu können . Der ſpaniſche Miniſterpräſident

erklärte , daß die franzöſiſche Regierung vor vier Tagen die
ſpaniſche Regierung darauf aufmerkſam machte , daß die Zeit

für die nötigen Vorkehrungen gekommen ſei . Aus Tanger

wird demſelben Blatt gemeldet , daß zwei Stämme in der Nähe

von Fez dem Sultan noch immer treu geblieben ſeien , aber

die Rebellen geben ſich alle Mühe , ſie auf ihre Seite zu ziehen .

Für den Augenblick ſei die Stadt ruhig und die dortigen

Europäer befinden ſich in Sicherheit .
Einer Meldung der „ Times “ aus Tanger zufolge griffen

die Berber 3000 Mann ſtark am 2. April die ſüdöſtliche Mauer

von Fez an , aber ohne Erfolg . Gegen Mittag zogen ſie ſich

zurück und am Nachmittag erſchienen ſie neuerdings , um von

einem Berge unmittelbar ſüdlich der Stadt aus einen zwei⸗

ten Angriff zu unternehmen . Diesmal richteten ſie ihren

Hauptſtoß gegen eine Stellung in der Nähe des Palaſtes im

Südweſten der Stadt . Dabei kamen ſie aber in den Bereich

der Kanonen , die auf den Baſtionen des Sultanpalaſtes auf⸗

geſtellt waren und welche der befehlende Major Mangin 0

gegen die Anſtürmenden richten ließ , daß dieſe in ein heftiges
Jourtoiſie , ſondern das Zeichen einer außerordent⸗ Kreuzſeuer gerieten. Stämme zogen ſich darauf zurück .

einegrobe Panik . Alle Menſchen

die wir das Glück haben, heute uns um Eure Majeſtäten ſcharen

in gelanss

Eine Feuersbrunſt in Tokio .

W. Tokio , 10. April . Das Stadtviertel Noſhiwara iſt nie⸗
dergebrannt . 5000 Gebäude wurden zerſtört . Der Wind trieb
das Feuer 4 Meilen nordwärts . 6000 Menſchen ſind wbene
viele wurden verletzt . Umgekommen iſt niemand .

*

W. Mainz , 10. April . Seit zwei Stunden breunt die

Mälzerei der Mainzer Aktienbierbrauerei auf der Mathilden .
ſtraße . Das Feuer findet reiche Nahrung . In unmittelbarer
Nähe befindet ſi chdie Sektkellerei von Kupferberg .

W. Mailand , 10. April . Der Skiläufer Auenſtein 155
Deutſchland , der mit 2 Kollegen von Gripnaberg zurückla
ſtürzte in einen Abgrund . Die Leiche wurde ſchr
berſtümmelt aufgefunden .

OJLondon , 10 . April . (Botf unſerm Aondoner Bureau
Wie die „ Daily M ail “ erfährt , ſind die beſonderen Experimente
die auf Befehl der Abmiralität mit dem neuen Dre abdnong ö

kreuzer „ Indefatigeable ausgeführt wurden , zur 3¹
friedenheit ausgeſallen ſind . Das nähere über dieſe Experimente ,

die ſich ſowohl auf Artillerie , wie auch auf gewiſſe Aenderun
im Bau des Schiffes ſelbſt bezogen , werden natürlich vorläufi ,
geheim gehalten , aber das Blatt kann mitteilen , daß der Kreuze
bei der Abnahme⸗Probe eine Geſchwindigkeit von 29 Knoten er⸗
reicht habe , ſodaß das Schiff alſo weit ſchneller ſei , als der ſchnellſte
Paſſagaier⸗Dampfer , denn der Rekord der „ Mauretania “ betrögt
nur etwas über 26 Knoten . Bei der erſten Uebungsfahrt konnte
das Schiff nicht eine ſo große Geſchwindigkeit erreichen , aber
durch eine Aenderung an der Maſchine konnte die

Fahrgeſchuir.
digkeit ſehr erhöht merden . 5

Die Silberhochzeit des württem⸗
bergiſchen Königspaares .

Das Galadiner .

* Stuttgart , 8. April . ( W. . ) Um %7 Uhr abends

5

feab
im Weißen Saal des Reſidenzſchloſſes großes Galadin
ſtatt . Die hufeiſenförmige Tafel war mit Nelken , der Lieblin
blume der Königin , geſchmückt . Der König führte die Königin ,
der Großherzog von Baden die Herzogin von Sachſen⸗Altenb
Prinz Johann Georg von Sachſen die Großherzogin von B en,
der Herzog von Sachſen⸗Altenburg die Fürſtin zu Waldeck

Pyrmont, Fürſt zu Woldeck und Pyrmont die Fürſtin We 9n

lichen Jamilien , die Chefs der diplomatiſchen Miſſionen , der
desbiſchof Dr. v. Kepler , die Staatsminiſter , die Präſidente
der Kammern , Vertreter der Ritterſchaft und des Adels,
oberſten Hofchargen und Staatsbeamten .

Im Verlaufe des Mahles hielt der Großherz og
Baden folgende Anſprache : „ Euren Königlichen Majeſtä
Namen der hier verſmmelten Verwandten und Gäſte zum
nen Tage der ſielkernen Hochzeit unſere bon Herzen komt
Glückwünſche darbingen zu dürfen , ſehe ich als einen ganz
deren Vorzug an . Wir bitten zu Gott , er möge f

Euren Majeſtäten walten , es möchten Euren Majeſtäte

Jahre gemeinſam ungetrübten Glückes und reichen Sege
ſchieden ſein . Der Jubel , der Eure Majeſtäten umgibt ,u
dem wir uns freudigſt beteiligen , iſt ein erhebender 8
freudigen Miterlebens des ganzen Königreiches bei dem en

Familienfeſte ſeines Herrn und Landesbaters . Es iſt der wahre
Ausdruck der Dankbarkeit für alles , was in ſo langen Jahren
Eure Maßeſtät in Segen für Land und Volk wirkten . Wir aber ,

zu dürfen , wollen mi : einſtimmen in den allgemeinen Jubel⸗ und

Huldigungsruf : Hoch lebe Seine Majeſtät der König Hoch
Ihre Majeſtät die Königin ! Sie leben hoch!

Der König erwiderte ſofort mit folgenden 250
die warmen rte , mi
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Königliche Hoheit des hohen Feſttages gedachten , der uns be⸗

ſchieden iſt , möchte ich in der Königin und meinem Namen ſofort
den wärmſten und innigſten Dank ausſprechen allen den lieben ,

hohen Gäſten und Verwandten , die aus nah und fern herbeigeeilt

ſind , ihre Teilnahme zu bezeugen an dem Jubelfeſte , welches wir

begehen dürfen . Ich möchte die Gelegenheit nicht vorübergehen

laſſen , auszuſprechen , wie tief und innig bewegt unſere Herzen
am heutigen Tage ſind . Sind uns doch von allen Seiten , von hoch
und nieder , von alt und jung die wärmſten und herzlichſten Be⸗

weiſe der Liebe und Anhänglichkeit entgegengebracht worden . Es

ſind nur Worte , die ich heute finde , aber tief im Herzen iſt es

für alle Zeit für den Reſt unſeres Lebens eingegraben , was der

heutige Tag uns gebracht hat . Allen denen , die hier verſammelt

ſind , und auch allen denen , die draußen auf der Straße ſtehen ,

allen , die in unſerem Lande am heutigen Tage ſo herzlich und

warm unſer gedacht haben , ſei eine Fülle des wärmſten Dankes

dargebracht . Indem ich nochmals allen denen , die gekommen

ſind , das Feſt durch ihre Anweſenheit zu verſchönern und zu ver⸗

herrlichen , innigen und wärmſten Dank ausſpreche , fordere ich

alle auf , mit mir zu trinken auf das Wohl unſerer verehrten und

lieben Gäſte .

Nach Aufhebung der Tafel fand im Marmorſaal großer

Empfang ſtatt , hierauf die Huldigung der dem Schwäbiſchen

Sängerbunde angehörenden Vereine Groß⸗Stuttgarts unter Lei⸗

tung des Profeſſors Förſtner . In das von dem Vorſtand des

Liederkranzes ausgebrachte Hoch ſtimmte die auf dem Schloßplatz

angeſammelte Menſchenmenge begeiſtert ein . Den Schluß des

Tages bildete das von der Stadtgemeinde veranſtaltete Feuer⸗

werk auf dem Schloßplatz .

Politische Aebersicht .
* Mannheim , 8. April 1911 .

Wahlabkommen zwiſchen der National⸗
liberalen Partei und der Foriſchrittlichen

Volkspartei .

Die Geſchäftsführenden Ausſchüſſe der Nationalliberalen

Partei und der Fortſchrittlichen Volkspartei haben nach Ver⸗

ſtändigung mit ihren Landesorganiſationen ein Wahlabkom⸗

men auf folgender Grundlage abgeſchloſſen :

In der Provinz Schleſien fallen den Nationalliberalen

zu die Wahlkreiſe : 1. Kattowitz , 2. Kreuzburg⸗Roſenberg ,
3. Reichenbach⸗Neurode , 4. Waldenburg , 5. Breslau⸗Oſt , 6.

Ohlau⸗Nimptſch⸗Strehlen , 7. Militzſch⸗Trebnißz , 8. Guhrau⸗

Steinau⸗Wohlau . Der Fortſchrittlichen Volkspartei fallen zu

die folgenden Wahltreiſe : 1. Hoyerswerda⸗Rothenburg ,
2. Görlitz⸗Lauban , 3. Jauer⸗Bolkenhain , 4. Liegnitz⸗Haynau ,
5. Löwenberg , 6. Lüben⸗Bunzlau , 7. Glogau , 8. Sagan⸗

Sprottau , 9. Grünberg⸗Freyſtadt , 10 . Schweidnitz⸗Striegau ,
11 . Breslau⸗Land⸗Neumarkt , 12 . Breslau⸗Weſt , 13 . Namslau⸗

Brieg , 14 . Groß⸗Wartenberg⸗Oels ,15. Glatz⸗Habelſchwerdt .

Ign der Provinz Hannover fallen den National⸗

beralen zu die Wahlkreiſe : 1. Aurich⸗Wittmund , 2. Osnabrück⸗

Berſenbrück , 3. Melle⸗Diepholz , 4. Nienburg⸗Stolzenau ,

5. Hameln⸗Springe , 6. Hildesheim , 7. Einbeck⸗Oſterobe ,
8. Göttingen , 9. Goslar⸗Zellerfeld , 10 . Celle⸗Gifhorn , 11 .

Uelzen⸗Lüchow , 12 . Lüneburg⸗Winſen , 13 . Stade⸗Bremervörbe ,

14 . Neuhaus⸗Geeſtemünde⸗Lehe . Der Fortſchrittlichen Volks⸗

partei fallen zu die Wahlkreiſe : 1. Emden⸗Norden , 2. Hannover⸗
Linden . Im Wahlkreiſe Haarburg⸗Rotenburg ſtellen beide

Parteien einen Kandidaten auf . Den Wahlkreis Verden⸗Hoya

betreffend erklärt der Geſchäftsführende Ausſchuß der National⸗

liberalen Partei , daß die Kandidatur Held nicht die Kandi⸗

datur der Nationalliberalen Partei iſt .

Für die oldenburgiſchen Wahlkreiſe 1 und 2 ſind
die beiderſeitigen Geſchäftsführenden Ausſchüſſe bemüht , eine

Einigung mit dem Ziele der Wahrung des gegenwärtigen
Beſitzſtandes herbeizuführen .

In Mecklenburg fallen der Nationalliberalen Partei

zu die Wahlkreiſe : 1. Schwerin⸗Wismar , 2. Neuſtrelitz . Der

Fortſchrittlichen Volkspartei fallen zu die Wahlkreiſe : 1. Roſtock ,

2. Hagenow⸗Grevesmühlen , 3. Parchim⸗Ludwigsluſt , 4. Mal⸗

chin⸗Waren , 5. Güſtrow⸗Ribnitz .
In Thüringen fallen den Nationalliberalen zu die

Wahlkreiſe : 1. Eiſenach , 2. Gotha , 3. Sondershauſen , 4. Rudol⸗

ſtadt , 5. Gera . Der Fortſchrittlichen Volkspartei fallen zu

die Wahlkreiſe : 1. Weimar , 2. Meiningen⸗Hildburghauſen ,
8. Sonneberg⸗Saalfeld , 4. Altenburg . Mit Kandidaten beider

Parteien werden beſetzt die Wahlkreiſe : 1. Jena , 2. Koburg .

Feuilleton .

Die Waffen der Luft .
Der Zukunftskrieg in den Lüften , dem ſich ſeit der raſchen

Entwicklung von Luftſchiff und Flugmaſchine das Studium der

Strategen immer mehr zugewendet hat , wird mit Waffen geführt

werden müſſen , die mancherlei andere Forderungen erfüllen ſollen

als die im Land⸗ und Seekriege gebrauchten . Mit der ſchwierigen

Aufgabe des Artilleriſten , den Feind in der Luft erfolgreich zu be⸗

kämpfen , beſchäftigt ſich ein intereſſanter Aufſaz von Major

Goebel in „ Ueber Land und Meer “ . Will man dem neuen Geg⸗

ner in der Luft wirkſam begegnen , ſo muß man ihn in ſeinem

eigenen Element auſſuchen und ihm mit geeigneten Waffen zu Leibe

gehen . Die Luftſchiffe bieten durch ihren verhältnismäßig ſicheren

und ruhigen Flug für die Anbringung von Geſchützen aller Art

günſtigere Bedingungen als die Flugmaſchinen . Man hat denn

auch bereits brauchbare Konſtruktionen von Geſchützen , Wurfge⸗

ſchoſſen und Handfeuerwaffen für das Luftſchiff geſchaffen . Das

Gewicht der Luftſchiff⸗Geſchütze wird 300 —400 Kg. faum über⸗

ſteigen dürfen , wenn nicht der Munitionsvorrat zu ſehr beſchränkt
werden ſoll . Dabei muß aber das Geſchoß das Rohr mit ſehr

großer Geſchwindigkeit verlaſſen , damit es dort , wohin es gerichtet
iſt , noch das ſchnellbewegliche Ziel und nicht den leeren Raum

trifft . Solch außerordentliche Geſchoßgeſchwindigkeit hat wieder

eine ſtarke Rückſtoßwirkung der Pulvergaſe zur Folge , die ſich in

ſtörender Weiſe für das Luftſchiff äußern würde . So ſchwer es

Kun iſt , die Forderung der geſteigerten Geſchoßgeſchwindigkeit mit

einer ſchwachen Rückſtoßwirkung zu verbinden , ſo iſt es doch der

Rheiniſchen Metallwaren⸗ und Maſchienfabrik zu Düſſeldorf ge⸗

lungen , Ballongeſchütze zu konſtruieren , die den Anforderungen

kines Kampfes in der Luft gerecht werden .

Mannheim , 10 . April .

Im Wahlkreiſe Bremen unterſtützt die National⸗

liberale Partei den Kandidaten der Fortſchritklichen Volks⸗

partei .
*

Das iſt eine erfreuliche liberale Oſterbot⸗

ſchaft . Vor einigen Wochen gaben die Wormſer National⸗

liberalen den ſtrikten Befehl an die nationalliberale Partei des

Reiches : Wahlabmachungen mit der Fortſchrittlichen Volks⸗

partei ſind unbedingt zu verwerfen . Der Einfluß dieſer

Nationalliberalen innerhalb der liberalen Parteien iſt ſo groß ,

daß letztere den Befehl gerade ins Gegenteil verkehrten und

erklärten , ſoiche Abkommen ſeien unbedingt zuſtande zu bringen .
Und ſo geſchah und geſchieht es . Die Einigung der Liberalen

für den Wahlkampf marſchiert . Für Oſtpreußen , Pom⸗

mern , Brandenburg im deutſchen Norden , für den

ganzen deutſchen Süden , Bayern , Württemberg und

Baden ſind Wahlabkommen zuſtande gekommen , nun treten

die wichtigſten Landesteile hinzu , Schleſien , Hannover ,

Mecklenburg , Thüringen , auch in dieſen Provinzen
und Bundesſtaaten werden die Liberalen Schulter an Schulter

kämpfen , immer mehr reift der Gedanke der Vollendung ent⸗

gegen , den Baſſermann in Kaſſel vertrat und für den

er mit der größten Hingebung gearbeitet hat ( ogl . den Dank der

Volkspartei in Weſtfalen ) , daß bei den nächſten Reichstags⸗

wahlen keine liberalen Kandidaten gegeneinander ſtehen dürfen .
Soweit er noch nicht verwirklicht iſt , wollen und brauchen wir

wohl die Hoffnung noch nicht aufgeben , daß auch noch weitere

Gebiete in die Vereinbarung einbezogen werden . So wollen

wir wünſchen , daß im Königreich wie in der Provinz Sachſen

noch anſtehende Schwierigkeiten überwunden werden , und

möchten auch noch nicht alle Hoffnung drangeben , daß im

großen und ganzen auch für Rheinland und Weſtfalen
die Verſtändigung noch gelingt . Heſſen⸗Naſſau und

Schleswig⸗Holſtein ſind wohl ziemlich ausſichtslos .
Aber auch wenn die Löſung des Problems nicht reſtlos ge⸗

lungen iſt , man wird mit dem Erreichten zufrieden ſein dürfen
und wird ſpäter hoffentlich auch mit den Erfolgen der libevalen

Einigung zufrieden ſein können . Der Einigungsgedanke hat

in verhältnismäßig kurzer Zeit ſo ausgezeichnete Fortſchritte

gemacht , daß der bedauerliche Ausfall einiger Landesteile an

der ungeheueren grundſätzlichen Tragweite des Vorganges

nichts ändert , die allgemach auch die Konſervativen und alle

ſonſtigen Lobredner der „ geſunden und nationalen Reichs⸗

finanzreform “ erkennen könnten , wenn anders ſie nicht ab⸗

ſichtlich vor Tatſachen die Augen verſchlöſſen .
Den Zentralleitungen der nationalliberalen wie der

Volkspartei aber gebührt der aufrichtige Dank aller liberalen

Deutſchen für ihre ſo außerordentlich verdienſtbollen Be⸗

mühungen .

Die Regierung und die reichsländiſche
Verfaſſungsfrage .

Auch die geſtrige Wochenſchau der „ Nordd . Allg . Zig . “

beſchäftigt ſich wieder vom Standpunkte der Regierung und des

Reichskanzlers aus mit der immer noch ſo ungelöſten reichs⸗

ländiſchen Verfaſſungsfrage . Dieſe neueſte offizibſe Aus⸗

laſſung gibt Antwort auf die Frage , ob der Reichskanzler nach

der neueſten Entwicklung der Dinge ſeinen Verfaſſungsentwurf
noch aufrecht zu erhalten gedenke . Das halbamtliche Blatt

ſchreibt :
Nach dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat ſich nun auch

das Herrenhaus mit der elſaß⸗lothringiſchen Frage beſchäftigt .

Die konſervative Fraktion hat . in Uebereinſtimmung mit den

konſervativen Fraktionen des Abgeordnetenhauſes und des

Reichstages aus ihrer entſchiedenen Abneigung gegen die Ver⸗

faſſungsreform kein Hehl gemacht . Soweit dabei Sorgen um

die Stellung Preußens im Reich mitſpielen und zum Ausdruck

gekommen ſind , hätte der Reichskanzler ſeinen Ausführungen im

Abgeordnetenhauſe ſchwerlich etwas hinzufügen können . Die

Kritik , die von einem anderen Standpunkte aus , auf Grund

ſeiner Straßburger Verwaltungserfahrungen , Herr v. Köller

an der Aktion der Reichsregierung geknüpft hat , wird voraus⸗

ſichtlich auch bei den weiteren Reichstagsverhandlungen erörtert

werden . Seine Ausführungen haben zwar im Landesausſchuſſe

und auch bei deſſen vationaliſtiſchen Elementen Beifall gefun⸗

den . Ob aber ſein Vorſchlag , die Ausarbeitung der Verfaſſungs⸗

entwurfs dem Landesansſchuß zu übertragen , zweckmäßig ſein

würde , erſcheint überaus zweifelhaft .
War die Reichsleitung einmal zu der Ueberzeugung gekom⸗

men , daß die Fortbildung der elſaß⸗lothringiſchen Verfaſſung

ſchon zu lange geſtockt hatte , ſo kennte ſie für ihre Reform keinen
Weg wählen , der bei der inkonſequenten Haltung der elſaß⸗

lothringiſchen Parteien keinerlei Ausſicht auf baldige Verwirk .

lichung bot , und der ükerdies die Garantien vermiſſen ließ , daß

dabei die Beziehungen der Reichslande zum Reich in einer die

Reichsintereſſen befriedigenden Weiſe geregelt werden würden

Die Reichsleitung mußte vielmehr die Reform ſelbſt in die

Hand nehmen . Der Widerſtand , den ſie dabei auf Seite

der Konſervativen findet , erſchwert zwar die Arbeit ,
in hohem Grade , wird aber den Reichskanzler nicht da⸗

von abhalten , mitaller Entſchiedenheit an einem

Entwurfe fe halten , von deſſen Notwendig⸗
keit und Zweckmäßigkeit er nach wie vor überzeugt iſt⸗

Das Schickſal der Reform hängt ſomit im weſentlichen von der

parteipolitiſchen Beſcheidung derjenigen Par⸗

teien ab, die mit der Regierung auf dem Standpunkte

ſtehen , daß der pofitive Abſchluß des Werkes dem In⸗

tereſſe des Reichs wie Elſaß⸗Lothringens enk⸗

ſpricht , ohne Prieußen zu ſchädigen .

Dieſe entſchiedenen Worte werden in allen nationalen

und liberalen Kreiſen freudig begrüßt werden , die Parteien

an die der Reichskanzler hier appelliert , das Werk über

Meinungsberſchiedenheiten im Einzelnen weg zuſtande bringen

zu helfen , werden nicht um des Reichskanzlers , aber um der

großen nationalen Aufgabe willen , es nicht an ſich fehlen

laſſen , um ſo weniger , als die große Entſchiedenheit , mit der

der Reichskanzler erklärt , die Verfaſſungsreform auch ohne

die Konſerbativen machen zu wollen , Herrn von Beth⸗

mann⸗Hollweg den nun für die poſtitive Löſung der Reform

in Frage kommenden Parteien nicht unſympathiſcher macht .

Es ergibt ſich da von der elſaß⸗lothringiſchen Frage her eine

ganz neue und eigenartige politiſche Gruppierung , die gekenn⸗

zeichnet wird dadurch , daß die Konſervativen in Oppoſttion

ſtehen gegen den Reichskanzler , den die zeitgenöſſiſche

Geſchichtsſchreibung ( oder Legende ? ) in beſonderem Maße für
einen Mandatar des ſchwarz⸗blauen Blockes erklärte , und zwar

in Oppoſition ſtehen hauptſächlich doch wohl deshalb , weil

Bethmann⸗Hollwegs Reform dem Kaiſerland ein ziemlich

demokratiſches Wahlrecht verleihen will . Es fragt ſich nun , ob

dieſes Oppoſitionsberhältnis über den beſonderen Fall der

reichsländiſchen Verfaſſungsfrage hinaus die Beziehungen

zwiſchen dem Reichskanzler und den Konſervativen nachhaltig

beeinfluſſen wird . Die Konſervativen möchten jedenfalls , daß

der Reichskanzler trotz ihrer Oppoſition ſich nicht im mindeſten

genierte , ihnen nach wie vor freundwillig zu ſein . In dieſem
Sinne redet heute der innerpolitiſche Wochenſchauer der Kreuz⸗

Zeitung dem Reichskanzler gut zu :
Der Reichskanzler iſt wohl nie im Zweifel darüber geweſen ,

daß ſeine elſaß⸗lothringiſche Vorlage für die Konſervati⸗

ven unannehmbar ſei , und daß dieſe mit aller Offenheit

und Beſtimmtheit ihre abweichende Anſicht ausſprechen würden ,

Zugleich wird er ſich aber auch geſagt haben , daß dieſe Gegner⸗

ſchaft nicht auf andere Fragen hinübergreifen

könne , in denen Herr v. Bethmann Hollweg die guten Tradi⸗

tionen der preußiſchen und deutſchen Politik zu bertreten be⸗

müht iſt , und daß er ſich nach wie vor auf die konſervatibs

Partei feſt verlaſſen kann .

Es iſt die große Frage , ob der Reichskanzler das gegen

ſeitige Verhältnis genau ſo auffaßt wie die Konſervativen .
Sie ſehen , entweder ſehr naiv oder ſehr dreiſt , das Verhältnis

ſo an , daß ſie dem Reichskanzler in allewege Oppoſition machen

dürfen , daß er aber dann ſelbſt bei Fragen , in denen er ſich

perſönlich aufs ſtärkſte engagiert hat , auch nicht mit der

Wimper zucken darf , ſondern mit verbindlichem Lächeln ſeinen

guten konſerbativen Freunden , die ihm die Treue halten , wig

er ſie ihnen zu halten hat , für jede Niederlage zu quittieren

hat , die ſte ihm gnädigſt beibringen . Es fpagt ſich, ob dal

Verhältnis auf dieſer einſeitigen Grundlage haltbar , ob den

Reichskanzler es für haltbar erachten wird .

Deutsches Reich .
—Nachklänge zum Kronprinzenbeſuch in Rom . Die „ Nord⸗

deutſche Allgemeine Zeitung “ ſchreibt in ihrer Wochenſchau : Der

Beſuch , den das Kronprinzenpaar Rom abgeſtattet hat , iſt durch⸗
aus erfreulich verlaufen . Das itolieniſche Königspaar ,
die Regierung , die Behörden und nicht zeletzt das Volk bereiteten
den deutſchen Gäſten eine glänzende Aufnahme , die ſich von der

Ankunft bis zum Abſchied durch warme Herzlichkeit ausgezeichnet
hat . Die gewechſelten Trinkſprüche betonten neben den politiſchen
Beziehungen der Dreibundmächte die das deutſche mit dem

deit z N

Wie ſind nun dieſe Geſchütze am Luftſchiff anzubringen ?
Während man bisher nur daran dachte , ſie in der Gondel des

Luftſchiffs zu plazieren , ſind neuerdings andere praktiſche Ideen

geäußert worden . Man kann das Geſchüh —10 Meter unter

der Gondel durch Taue befeſtigen , mittels deren es auch gerichtet

und abgefeuert wird . Bei Luftſchiffen ſtarren Syſtems können die

Geſchütze auf dem ſtarren Tragkörper aufgeſtellt werden , wobei

ſie viel freier im Schuß ſind und weniger Gefahr laufen , die

Gashülle zu beſchädigen . Die Düſſeldorfer Fabrik hat für ihre

Ballonkanone drei Geſchoſſe zur Verfügung , die vernichtend gegen

Luftſchiffe und Flugmaſchinen wirken . Es ſind das die Ballon⸗

granaten , das Brandſchrapnell und das Briſanzſchrapnell Ehr⸗

hardt von Eſſen . Die Ballongranate enthält in ihrer Bodenkam⸗

mer einen Brandſatz , der von einem beſtimmten Punkte der Flug⸗

bahn an einen deutlichen Rauchſtreifen entwickelt und es ſo ermög⸗

licht , die Lage des Schuſſes zum Ziel zu beurteilen . Die Wir⸗

kung dieſer Granate iſt , wenn ſie trifft , ſehr heftig ; ſie zerſtört

die Gondel , und ihre Sprengſtücke zerreißen die Gashülle . Ver⸗

fehlt das Geſchoß ſein Ziel , ſo krepiert es bald nach der Entwick⸗

lung des Rauchſtreifens in der Luft , kommt alſo niemals ganz

auf die Erde herunter und kann deshalb eventuell auch unter

den eigenen Truppen kein Unheil anrichten . Das Brandſchrap⸗

nell iſt mit Kugeln gefüllt , die durch die Gaſe der Bodenkammer⸗

ladung nach vorwärts getrieben werden . Die Kugeln werden vor

allem die Mannſchaft außer Gefecht ſetzen , häufig aber auch einen

Aeroplan zum Abſturz bringen . Das Briſanzſchrapnell iſt eine

Verbindung von Schrapnell und Granate don beſonderer Furcht⸗

barkeit .

Statt der Geſchütze können auch Maſchinengewehre benutzt

werden , deren ſehr raſche Feuerfolge ( 400 —500 Schuß in der Mi⸗

nute ) ermöglicht , die bei der Luftſchiffahrt ſchnell ſich bietenden

und ſchnell verſchwindenden günſtigen Momente für die Wirkung

voll auszunutzen . Außer Geſchützen kommen für das Luftſchiff

Handarangten in Bekracht , die ſich aber bereits bombenartigen

Dimenſionen nähern dürfen . Sehr brauchbar für den Kampf in

der Luft wird die Aaſenſche Handgranate ſein , die ſich durch eine

große Briſanzladung ( 550 —650 8) und eine verhältnismäßig
große Schußweite ( 400 m) auszeichnet . Die Anzahl der mitzufüh⸗
renden Waffen hängt von der Tragfähigkeit des Luftſchiffes ab,

Auf einem großen Zeppelin mit ſeinem Raumgehalt für 2000 Kg.

Kriegsbedarf könnten ohne Schwierigkeit zwei Geſchütze kleinen

Kalibers von je zirka 400 Kg. Gewicht mit einer Munitionszugabe
von je 100 Schuß zu —2,5 Kg. mitgeführt werden . Es blieben

dann immer noch 600 —700 Kg . für Maſchinengewehre , Bomben

und Handfeuerwaffen oder die eine oder die andere dieſer Kate⸗

gorien übrig .

Größere Beſchränkung in der Zahl der Waffen muß ſich dit

Flugmaſchine auferlegen . Die Franzoſen haben ſie jedoch bereits

mit einer leichten Kanone ausgeſtattet , wobei allerdings abzuwar⸗

ten iſt , ob die Treffähigkeit des Geſchützes auf ſo ſchwankender , ſich

ſchnell bewegender Unterlage ausreichend ſein wird , um die Ver⸗

wendung einer ſolchen Waffe zu rechtfertigen . Aus demſelben
Grunde wird vorläufig die Mitnahme eines Maſchinengewehrs
für die Flugmaſchine nicht zu empfehlen ſein . Eher wird man

ſchon Handgranaten gebrauchen können , denn der Abwurf einer

ſolchen Granate von zirka 2 Kg. bringt den Flugapparat nicht ins

Schwanken und hat doch eine ausreichende Wirkung ſelbſt gegen

große Luftſchiffe .
Viel ſchwieriger wird die ſichere und erfolgreiche Verwen⸗

dung der Handfeuerwaffe auf dem rapid fliegenden Aeroplan ſein.
Will man nun gar dieſe Waffen , die dem Kampf in der Luft die⸗

nen , gegen Ziele auf der Erde richten , ſo iſt aus wirklich kriegs⸗

mäßigen Höhen , alſo aus über 1800 Meter , kaum etwas anderes
zu erwarten , als Zufallstreffer . Jedenfalls werden nach allen
bisher angeſtellten Verſuchen die Kämpfenden auf der Erde die

Waffen ihrer Feinde in der Luft nicht zu fürchten brauchen .
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Baden “ veröffentlicht eine Verordnung des Miniſteriums der Juſtiz ,

Maunheim , 10 . April . Gensrüs - MugGS ( Weittagblar - 8. Seite.

ſtalieniſchen Volke verknüpfenden Intereſſen und das herzliche

Verhältnis zwiſchen den Herrſcherhäuſern 55
Savoyen . Die lebhaften , oft begeiſterten Kundgebungen , mit

denen die Bevölkerung Roms das Kronprinzenpaar geehrt hat

ſind eine willkommene Antwort auf die unſinnige Unter⸗
ſtellung der Empfang ſei , und zwar auf Wunſch Berlins ,

abſichtlich kühler ausgefallen , als es ohne einen derartigen ,

ſelbſtverſtändlich nicht erfolgten Wink , geſchehen wäre . Wir
drücken dem italieniſchen Königspaare , der Regierung und dem

Volk für die liebenswürdige und herzliche Gaſtfreundſchaft den

wärmſten Dank aus .

Wahlvorbereitungen .
YKarlsruhe , 9. April . Landtagsabgeordneter Hummel

hat die ihm von der Fortſchrittlichen Volkspartei des Wahlkreiſes

Mainz⸗Oppenheim angebotene Reichstagskandidatur endgültig

abgelehnt .

: ( Karlsruhe , 9. April . Der „Kathol , Volksbote “ , der ſehr

häufig durch die Feder des badiſchen Zentrumsführers , Geiſtl . Rats

Wacker , bedient wird , beſpricht in einem Artikel den Beſchluß der Ver⸗

trauensmännerverſammlung des Zentrums im 9. bad . Reichstagswahl⸗

kreis Pforzheim⸗Durlach⸗Ettlingen , dahingehend , einen ſogenannten

bürgerlichen Sammelkandidaten aufzuſtellen , und bemerkt dazu : „ Wir

fügen dem bei , daß Ausſicht beſteht , auch lalſo nicht nur im 10.

bad . Reichstagswahlkreis ) für Pforzheim eine bürgerliche Sammel⸗

kandidatur gegen die Sozialdemokratie und den Großblock zu

bekommen , welche zu der Hoffnung berechtigt , daß auch dieſer Wahl⸗

treis der Sozialdemokratie entriſſen wird . “

Badiſche Politik .
Die Verwaltung der Zuwachsſteuer .

( Karlsruhe , 9. April . Auf Antrag des Finanzminiſteriums ,
des Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts und des

Miniſteriums des Innern , ſowie nach Anhörung des Staatsminiſte⸗

riums erließ der Großherzog folgende landesherrliche Verordnung :
Das Miniſterium der Finanzen wird ermächtigt , im Einvernehmen

mit dem Miniſterium des Innern und dem Miniſterium der Juſtiz ,

des Kultus und Unterrichts die Stellen , welche ſich mit der Ver⸗

waltung der Zuwachsſteuer zu befaſſen haben , und die

Oberbehörden für die Zuwachsſteuer zu beſtimmen ſowie auf Grund

des Zuwachsſteuergeſetzes und der vom Bundesrat hierzu erlaſſenen

Ausführungsbeſtimmungen die zum Vollzug des Geſetzes erforder⸗

lichen Vorſchriften als Landesregierung zu erlaſſen . — Die Nummer

14 des „Geſetzes⸗ und Verordnungs⸗Blattes für das Großherzogtum

des Kultus und Unterrichts , des Miniſteriums des Junern und des

Finanzminiſteriums , betr . den Vollzug des Zuwachsſteuergeſetzes .

Handwerker⸗KRonferenz .
Von einem Teilnehmer der Handwerker⸗Konferenz wird uns

geſchriehen :

Die am 7. ds . Mis vom Reichsamt des Innern einberufene

Konferenz zur Beſprechung der Frage Fabrik und Handwerk fand

im Reichstage unter dem Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs Dr .

Richter in Vertretung des durch Reiſe verhinderten Staatsſekre⸗

tärs des Innern ſtatt .
Vertreten waren außer dem Reichsamt des Innern das Preu⸗

ßiſche Miniſterium für Handel und Gewerbe , das Preußiſche
Finanz⸗ und Juſtizminiſterium , das Reichsjuſtizamt , dann wei⸗
terhin die Bundesſtagten Bayern , Sachſen , Württemberg , Baden ,

Heſſen , Hamburg , Elſaß⸗Lothringen . — Als Intereſſenten waren

der Einladung gefolgt : Der Deutſche Handwerks⸗ und Gewerbe⸗

kammertag , der Zentrolverband der vereinigten Innungsverbände

Deutſchlands , die Deutſche Mittelſtands⸗Vereinigung , der Bund

der Induſtriellen , Verband deutſcher Gewerbevereine , der Deutſche

Handelstag und der Zentralverband deutſcher Induſtriellen .

Wenn die Konferenz auch nur einen informatoriſchen Charak⸗

ter trug , ſo hatte man doch erwartet , daß die Gegenſätze zwiſchen

Induſtrie und Handwerk in etwa ausgeglichen würden .

Schon durch die erſte Hauptfrage , Heranziehung eines Be⸗

triebes ſowohl zu den Beiträgen für die Organiſation des Hand⸗

werks , wie zu den Beiträgen für die Handelskammer , traten die

Meinungsverſchiedenheiten grell zu Tage . Während man auf

handwerklicher Seite allen Wert darauf legte , daß handwerkliche

Großbetriebe von der Induſtrie anerkannt werden , ( damit wäre

ja dann die Frage der Heranziehung zu den Beiträgen der Hand⸗

werkskammer und Organiſationen erledigt geweſen ! war nach

Schluß der ſehr eingehenden Debatte die Mehrheit der Handels⸗

kammer und Induſtrie⸗Vertreter der Anſicht , daß handwerkliche

Großbetriebe nicht anerkannt werden

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz. Heute Montag findet keine Vorſtellung ſtatt . —

Wie bereits mitgeteilt wurde , geht Dienstag , den 11. d. Mis . Richard

Wagners „ Der fliegende Holländer “ zum 100. Male in

Szene . — Der bei ſeiner Erſtaufführung mit ſo großem Beifall auf⸗

genommene Schwank „ Meyers “ wird Dienstag nach Oſtern zultz

erſtenmale wiederholt .

Der Kunſtverein verſendet ſveben einen Rechenſchaftsbericht
für die Jahre 1903 —1910 . Nach dieſem iſt auch beim Publikum

das Intereſſe an dem Verein erheblich gewachſen , wie vor allem

der häufige Beſuch , namentlich an den eintrittfreien Sonntag⸗

nachmittagen , zeigt . Im Jahre 1907 wurden hier 2250 Perſonen

gezählt , im Jahre 1910 57/00 . Die Zahl der Beſucher an den

übrigen Beſuchsſtunden betrug im Jahre 1910 zuſammen 10 942 ,

ſodaß alſo im Ganzen über 16000 Beſucher im Jahre 1910 zu

verzeichnen ſind . Der Mitgliederſtand allerdings hat ſich zwar

nicht weſentlich erhöhen laſſen , aber es bedeutet in dieſer ziemlich

wechſelreichen , von Geſchäftseinflüſſen abhängigen Zeit , in wel⸗

cher außerdem in Mannheim und in der Umgebung auch verſchie⸗

dene Vereine mit ähnlichen Beſtrebungen gegründet wurden , im⸗

merhin eine erfreuliche Tatſache , daß der Mitgliederbeſtand die

ganzen Jahre hindurch ſich auf ungefähr gleicher Höhe erhalten

konnte und ſich eher etwas erhöht hat . Der Stand der Mitglieder

betrug am 31. Dezember 1910 984 Perſonen . Ausgeſtellt waren

1903 2214 Kunſtwerke von ca . 530 Künſtlern , 1904 2107 Kunſt⸗

werke von ca . 500 Künſtlern , 1905 1773 Kunſtwerke von ca . 400

Künſtlern , 1906 1428 Kunſtwerke von ca. 230 Künſtlern , 1907

1651 Kunſtwerke von ca . 252 Künſtlern , 1908 1846 Kunſtwerke von

ca. 300 Künſtlern , 1909 1751 Kunſtwerke von ca. 259 Künſtlern ,

1910 2727 Kunſtwerke von ca . 450 Künſtlern . Privatankäufe

wurden vermittelt 1903 52 Kunſtwerke im Betrage von M. 6165 ,

1904 42 Kunſtwerke im Betrage von M. 4226, 1905 2l Kunſtwerke

nten und daß Handwerk

—

und Kleinbelrieb zu identifizieren wären . Do aber einzelne de⸗

deutende Vertreter der Induſtrie ausdrücklich das Vorhandenſein

handwerklicher Großbetriebe anerkannten , ſo darf man dieſe

Frage noch nicht als zu Ungunſten des Handwerks abgeſchloſſen

betrachten .
Mit größerer Einigkeit verlangte man die Einſetzung einer

einheitlichen Inſtanz zur Entſcheidung darüber , ob ein Betrieb

als Handwerks⸗ oder Fabrikbetrieb anzuſehen ſei , wenn auch die

Vorſchläge zur Erreichung des Zieles guseinandergingen . — Her⸗

vorgehoben zu werden verdienen folgende Vorſchläge :

Es ſollen einmal durch Reichsgeſetz für die einzelnen Bundes⸗

ſtaaten die Verwaltungsgerichte bezw . Kollegialbehörden gemäß

§ 21 der Gewerbeordnung hierzu beſtimmt werden . Weiter ſoll

der Regiſterrichter , dem zwei ſachverſtändige Schöffen beizugeben

wären , die Entſcheidung treffen . Endlich ſoll als 1. Inſtanz eine

lokale Gutachter⸗Kommiſſion , dann eine Landes⸗Inſtanz und als

Schluß eine Reichs⸗Inſtanz gebildet werden .

Ueber die zweite zur Beſprechung kommende Hauptfrage ,
Heranziehung der Induſtrie zu den Koſten der Lehrlingsausbil⸗
dung hätte man nach den verſchiedenen vorhergegangenen Kon⸗

ferenzen durch die Abhandlung in der Preſſe uſw . annehmen

müſſen, daß es wenigſtens hier zu einer völligen Einigung zwi⸗

ſchen Handwerk und Induſtrie kommen werde . Von handwerk⸗

licher Seite wurde der Vorſchlag gemacht , daß die Induſtrie für

jeden handwerksgemäß ausgebildeten Arbeiter jährlich eine Ab⸗

gabe von 50 Pfg . an die Handwerkskammer entrichten ſolle .

Dieſen Beitrag hätte dann die Handwerkskammer auf die zur

Fortbildung des gewerblichen Nachwuchſes beſtehenden Einrich⸗

tungen zu verteilen . Der Induſtrie würde hierbei ein Mitbe⸗

ſtimmungsrecht über die Verwendung der Beiträge eingeräumt

werden , insbeſondere auch Beteiligung bei den Geſellen⸗ und

Meiſter⸗Prüfungs⸗Ausſchüſſen . Ein anderer Wunſch ging dahin ,

daß die Handelskammer und die Handwerkskammer ſich in dieſer

Beziehung bei der Aufſtellung ihres Etats ins Einvernehmen

ſetzen und zu einer Einigung kommen . Die Vertreter der In⸗

duſtrie lehnten dagegen mit einer Ausnahme eine derartige Kopf⸗
ſteuer ab und beſtritten vorerſt , daß überhaupt handwerksmäßig

ausgebildete Kräfte in größerer Anzahl in der Induſtrie beſchäf⸗

tigt werden . Als von Regierungsſeite darauf hingewieſen wurde ,

daß in Elſaß⸗Lothringen die Induſtrie ſich auch erſt völlig ab⸗

lehnend verhalten , ſpäter aber aus Billigkeitsgründen das Ver⸗
langen des Handwerks anerkannt habe , wurde von der Induſtrie

der Vorſchlag gemacht , für die bei der Handwerkskammer zu prü⸗

fenden Fabriklehrlinge eine erhöhte Prüfungsgebühr zu bewilligen .
Die Vertreter des Handwerks können hierin ein Entgegenkommen

nicht erblicken , da auch heute ſchon die meiſten Handwerkskammern

Fabriklehrlinge prüfen und hierfür in vielen Fällen eine erhöhte

Prüfungsgebühr erhalten .

Hiermit war die Ausſprache zwiſchen Handwerk und Fabrik

beendet , und es wurde der Hoffnung Raum gegeben , daß eine

kleinere , ebenfalls vom Reichsamte des Innern einberufene Kom⸗

miſſion dieſe Frage weiter durchſprechen ſoll.
Es folgte dann die Beſprechung der Vertreter des Handwerks

mit der Regierung über Aufhebung des 8 100 J. Die Debatte

hierüber konnte ſich nur kurz geſtalten , da die Vertreter des Hand⸗

werks mit Ausnahme des Verbandes deutſcher Gewerbevereine
einmütig auf dem Standpunkt ſtanden , daß die Aufhebung des 8

100d gemäß dem eingehend begründeten Beſchluß des Handwerks⸗

und Gewerbekammertages unbedingt im Intereſſe des Handwerks

gefordert werden müſſe , wenn auf Einwendung der Regierung hin

auch ſie ſich nicht dem Eindruck verwehren könnten , daß die Auf⸗

hebung des § 100 nicht für alle Gewerbe ein Allheilmittel iſt ,

ſondern daß nach Aufhebung des

Mindeſtpreiſen in den meiſten Gewerben kein Gebrauch gemacht

merden könne . Es wurde u. a. regierungsſeitig hervorgehoben ,

daß bei Einführung von Mindeſtpreiſen , die Konkurrenz der In⸗

duſtrie ſich noch bemerkbarer machen werde , daß das kaufende

Publikum bei gleichen Preiſen bei dem beſteingerichteten Hand⸗

werker kaufen werde , daß eine genaue Beſtimmung der einzelnen

Gegenſtände äußerſt ſchwierig ſei . Weiter werde ſich ein Kon⸗

trolle , ob die Mindeſtpreiſe auch tatſächlich eingehalten werden ,

nicht ermöglichen laſſen , da jeder Mittel und Wege finden könne ,

die Beſchlüſſe zu umgehen und damit dem Spionage⸗ und Angeber⸗

ſyſtem Tor und Tür geöffnet ſei .

So tief bedauerlich der negative Erfolg der Konferenz auch

war , ſo iſt doch endlich den beteiligten Intereſſengruppen Gele⸗

genheit gegeben worden , ſich gegenſeitig auszuſprechen .

Man kann ja auch nicht verlangen , daß eine Materie , die

unſer Wirtſchaftsleben ſeit 10 Jahren beſchäftigt , nun plößlich auf

einmal durch eine Ausſprache geregelt ſein ſoll . Die beiden Er⸗

werbsgruppen haben ſich kennen und achten gelernt , und ſo iſt es

zu hoffen , daß weitere Ausſprachen in dieſer Hinſicht auch eine

Einigung in den Fragen herbeiführen werden.

§ 100 g von der Feſtſetzung von
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Aus Stadt und Land .
Mangheitg , 10 . April 1911 .

1 . Rochkunſt⸗ , Wirte⸗ und Hotelfach⸗
Ausſtellung .

Etwa 13 000 zahlende Perſonen

beſuchten geſtern die Ausſtellung . Mit dieſem Beſuch iſt ein Re⸗

kord erzielt worden , denn an keinem Ausſtellungstage haben ſo

viel Menſchen die Ausſtellung durchwandert . Schon am Vor⸗

mittage war der Beſuch ſehr ſtark . Von Karlsruhe kam Se . Exz .
Miniſter Frhr . v. Bodman hierher , um der Ausſtellung einen

Beſuch abzuſtatten . Der Miniſter traf um 9,15 Uhr in Begleitung

ſeines Neffen hier ein . Am Portal der Feſthalle wurde er von

dem Ausſtellungskomitee begrüßt und durch die Räume geleitet .

Die Beſichtigung dauerte bis gegen ½1 Uhr , ein Beweis für das

große Intereſſe , das der Miniſter an Tag legte . Wie wir hören ,
hat er ſich auch ſehr anerkennend über das Geſehene ausgeſprochen .
In der Begleitung des Miniſters befand ſich noch der Landes⸗

kommiſſär , Herr Geh . Oberregierungsrat Dr . Becker . Nach
der Beſichtigung ſpeiſte der Miniſter im Parkhotel und fahr dann
wieder nach Karlsruhe zurück .

In der Kochkunſtgruppe

haben , wie bereits mitgeteilt , die Herren Defner und Boffer
zum britten Mal ausgeſtellt . Herr Oefner zeigt diesmal mit

zwei Menus zu 3 und 5 Mark , daß er auch einfacheren Anſprüchen

in hervorragender Weiſe zu genügen weiß . Auch die verſchiedenen
neuen Platten , die Herr Boſſert ausgeſtellt hat , ſind tadellos

in Aufmachung und Zubereitung . Zu berichtigen iſt , daß die

Ente à la Bigarrade nicht von Herrn Wickenhäußer , ſondern vom

Hotel Kyffhäuſer ( Inh . K. Heimberger ) ausgeſtellt iſt ,

Die Verkündigung des Prämiierungsergebniſſes in den anderen
Abteilungen 5

erfolgt heute nachmittag 3 Uhr vom Podium des Nibelungen⸗

ſaales aus . Wie wir hören , gelangt noch eine große Anzahl

Ehrenpreiſe mit dem Diplom zur goldenen Medaille , goldener und

ſilberner Medaillen und Anerkennungsdiplome zur Verteilung .

Bis um 12 Uhr nachts geöffnet .

iſt heute , am lezten Tage , die Ausſtellung . Die Nachricht wird
ſicher zu einem ſtarken Abendbeſuch beitragen , denn es iſt nicht
mit Unrecht darüber geklagt worden , daß es namentlich den Laden⸗

inhabern nicht gut möglich war , die Ausſtellung in den Abend⸗
ſtunden zu beſuchen .

* Ernannt wurde Poſtſekretär Peter Htichs aus Loden⸗

burg zum Oberpoſtſekretär beim Poſtamt Mannheim 1, Staafs .
anwalt Dr . Joſeph Mayer in Mannheim zum Amtsrichter in

Konſtanz , Amtsrichter Karl Hellinger in Mannheim unter
Belaſſung im Range eines Landrichters zum Staatsanwalt beim

Landgericht und Gerichtsaſſeſſor Dr . Richard Tlenchaus gu⸗

Adelsheim zum Amtsrichter in Mannheim .
* Verſetzt wurde Bezirksarzt Medizinalrat Dr . Maher in

Schopfheim nach Pforzheim und Bezirksarzt Mebizinalrat Mr.
Schleiid von Wiesloch nach Mannheim .

„ Wahlen zum Kirchenvorſtand der all⸗katholiſchen Wemeinde Mann⸗
heim . Geſtern fand in der Sakriſtei der Schloßkirchs die hälſtige Er⸗

neuerung des Kirchenvorſtandes ſtatt . Bon 302 Wahlberechtigten mach⸗
ten genau 200 von ihrem Wahlrecht Gebrauch . Die ausſcheide

Kirchenräte , die Herren Oberamtmann Carl Eckbhard , Profeff
Hermann Theobald und Oberlehrer Wilhelm Sch midt wur
mit 153 Stimmen wiedergewählt . Ein Gegenvorſchlag brachte es ktrr,

eifrigſter Agitatton auf nur 47 Stimmen . Man darf die alt⸗katholi

Gemeinde Mannheim zu dieſer Wahl , und die Gewählten zu ' te
überwältigenden Kundgebung des Vertrauens aufrichtig beg

wünſchen .
8

* Der Verkehrs⸗Verein richtet an alle Maunheimer , welche

Oſtern verreiſen , die Bitte , an der Propagan da für

ſere Vaterſtadt mitzuwirken . Dies kann in vorzüglich
Meiſe geſchehen durch Mitnehmen und geeignete Verwendung der in
8 Sprachen erſchienenen veich illuſtrierten Mannheimer Prppagand

Proſpekte , die im Verkehrsbureau ( Rathaus Bogen 47⸗48) ke

abgegeben werden . Gerade während des ſtarken Oſterverkehrs

perhönliche Propaganda , die man durch Auflegen der lei

Proſpekte in die Leſe⸗ und Rauchzimmer der Hotels und Penſton⸗

ausübt , von ganz hervorragendem Wert . Die Erfahrung während de

vorjährigen Sommerſerien hat dies beſtätigt . „
„ Paketverkehr mit China ſchineſiſche Poſt ) über Sibirien . Von jetzt

ab können Pakete im Gewichte bis 5 Klg . ohne Wertangabe und vri

Werkangabe bis 800 M. nach allen an einer Eiſenbahn⸗ und Dampf⸗

ſchiffslinie liegenden Orten in China und Pakete ohne Wertangabe
bis 3 Klg . nach allen übrigen Orten in China mit Ausſchluß von

Chineſiſch Turkeſtan , Tibet und der Mongylei außer auf dem Seewege
auch über Sibirien verſandt werden . Paket und Begleitadreſſe müſſen

ben Leitvermerk „ über Rußland und Tientſin “ ( ruſſiſches und
d
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Kunſtwerke im Betrage von M. 8878 , 1909 62 Kunſtwerke im

trage von M. 23 064 und 1910 158 Kunſtwerke im Betrage von

M. 14 279 .
Gedeukfeiern zu Schefſes 25. In herzlicher Weiſe wurdeTodestag . ſeTodest Piktor von Scheffels ge⸗

Audenken an
Aut

igefunden hatte .

Ver⸗
„ IhremSchlußruine . in

bindungsfarben und begeiſterten Widmungen , gum Beiſpiel :
Ehrenſchlaraffen : ihrem lieben Ehrenritter ; ihrem „ Gaudeamus “ ete .

bedecken in grußer Zahl das Denkmalspoſtament .
a. geſandt : „ Die dankbare Allmutter “ ( Prag ) ſerner die Geſellſchaften

„ Heidelberga “ , „ Maninheimbia “ , „ Ratisbong “ ( Regensburg ) , „Carols⸗
ruhu “ ( Karlsruhe ) , „ Porta Hereyntae “ ( Pforzheim ) , „ Stutgardia “

( Stutigart ) , „Lietzovia “ ( Charlottenburg ) und „ Baſtlea “ ( Baſel ) , fer⸗

ner widmelen dem großen Dichter prächtige Kränze die Burſchenſchaft
„ Frauconia “ ⸗Heidelberg und die Stadt Heidelberg . In großer Zahl

pilgerten die Spaziergänger am Sonntag nachmittag zum Schloß und

zum Scheffeldenkmal , um die herrlichen Blumenſpenden zu be⸗

ſichtigen . Ein Ausflug in das vom Dichter vielſach beſungene herr⸗

liche Neckartal am Sonntag Nachmittag beſchloß die Scheffelfeier der

„Schlaraffia “ . Die Stadt trug mit Rückſicht auf die vielen hier ein⸗

getroffenen Gäſte reichen Flaggenſchmuc ! Die ſtädtiſche Volksleſe⸗

halle Heidelberg hatte eine intereſſante Scheffelgedenkzuſamwen⸗
ſtellung arrangiert mit Vorträgen des Stadtbibliohekars . Auch

Säckingen vergaß Viktor von Scheffel nicht . An dem Denkmal

des Dichters , der bekanntlich Ehrenbürger der Stadt war , legte der

im Betrage von M. 1526 , 1906 22 Kunſtwerke im Betrage von

4885 , 1907 30 Kunſtwerke im Betrage von M. 33 810 , 1908 34

Kut Im großen Saale des Kurhaufe⸗
veranſtaltete Samstag abend „ Sängerbund Hohen

baden “ ſein letztes Winterkonzert und zwar unter M

wirkung der jug ichen Pianiſtin Fräulein Eugen ie Nebe

des Opernſäugers ÜͤKallenberger und des Städtiſch

Orcheſters un Leitung des Dirigenten Herrn Huber

Darbietungen der ſten , des Orcheſters und ganz beſonder

guigeſchulten Sängerſchar „ Hohenbadens “ waren vorzügliche u
fauden die lebhafteſte Anerkennung ſeitens des ſehr zahlreich a

weſenden Publikums . Im hieſigen Theater wurde geſt
Abend zum erſtenmale Schönherr ' s „ Glaube und Heimat⸗

geben . Die Tragödie machte auch hier auf die Zuhbrerſchaft

fieſen Eindruck , die vollſtändig im Bann der Handlung ſtand . D

Beifall war beſonders am Schluß ein außerordentlich ſtarker .
Aufführung ſeitens der Mitglieder des Karlsruher Hoftheaters
eine tadelloſe . Die Vorſtellung fand vor faſt ausverkauftem
ſtatt .

Hochſchulnachrichten .
ſo wird uns aus Freiburg berichtet , den

Handelshochſchule abgelehnt .
Der Andrang zum mathematiſchen Studium an preußiſch

Univerſitäten . Aus akademiſchen Kreiſen wird dem

ſchrieben : In dieſem Semeſter hat die Zahl der mathematif
Studierenden ean den preußiſchen Univerſitäten bereits das 3

Tauſend überſchritten — nicht gerechnet die Damen
Reichsausländer . Sie iſt damit faſt doppelt ſo groß al
darfszahl . Und dies trotz allen Warnungen , die mehr
geſprochen wurden . Immer wieder iſt das Publiku
den Beruf für ausſichtsvoll zu halten , ſolange dieſer de

Bekannte ſofort zur Anſtellung gelangt, und immer wie
die Entwicklung außer acht , die ſich bis zu dem Zeitpunk
bilden muß , in dem die jetzigen Studierenden und zumal die

Semeſter , mit der Hoffnung auf Auſtellung ins Amt kreten

kann gar kein Zweifel ſein , daß ſich dieſe Hoffuung für
in eine Enttäuſchung wandelt : ſicherlich werden auch die

ſtellungsfähigen Kandidaten alsbald wieder mit unentgel

Tätigkeit zu rechnen haben . Der normale Bedarf verlangt viel⸗
leicht 250 neue mathematiſche Studierende jährlich . Stalt deſſen

Baden⸗Bade＋711

Profeſſor v. Schulze⸗Gäverni !
Ruf an die B.

Gemeinderat einen Kranz nieder , während Geſang⸗ und Mnſik⸗
vorträge Wechſelter

5 waren es aber in den lezten fünf Joahren gegen 400 ! In den näch⸗
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Mannheim , 10 . April.
Poſtamtſ⸗ tragen . Die Pakete werden vom deutſchen Poſtamt in
Tientſin der chineſiſchen Poſt übergeben . Ueber die Beförderungs⸗
bedingungen erteilen die Poſtanſtalten Auskunft .

Die teuerſte Garniſon . Das tägliche Beköſtigungsgeld für Un⸗

ſeroffiziere und Mannſchaften der Garniſon Freiburg , das für
das 1. Vierteljahr 1911 für Unteroffiziere 55 und für Mannſchaften
42 Mfg. betragen hat , wurde für die Dauer des 2. Vierteljahres auf
8 bezw . 44 Pfg . feſtſetzt und hat damit eine Höhe erreicht , die Frei⸗

Furg zur teuerſten Garniſon im Deutſchen Reiche macht . Sämtliche
anberen Garniſonsſtüdte weiſen niedrigere Tagesſätze auf .

Hoſenrock als Kellnerinnentracht . In mauchen Berliner

„ Damenkneipen “ iſt der Hoſenrock als Kellnerinnentracht eingeführt
Worden . Die Polizeiverordnung von 1892, die beſtimmte Vorſchriften
für die Kleidung der bedienenden „ Damen “ euthält , widerſpricht der

Hoſenrock nicht , Einzelne Kneipen mit Bedienung von zarter Hand

kündigen ſogar für eine beſtimmte Abendſtunde eine „ große Holenrock⸗

varade “ an ! Eln neues „ Zugmittel “ !
* Die Jubiläums⸗Ausſtellung zu Rom mit deutſchem Auer⸗

licht beleuchtet . Wie auf der Turiner Weltausſtellung , gelangt

nun auch in Rom das Pharos⸗Preßgas⸗Licht der Auer⸗

geſellſchaft zur Verwendung und zwar gleichfalls in einer Licht⸗

ſtérke von etwa ½ Millionen Kerzen , ſodaß die italieniſchen

Ausſtellungen von nahezu 500 000 Kerzen Pharos⸗Licht beleuchtet

werden . Es iſt überaus erfreulich , daß auch hier , wie in Turin ,

die deuiſche Induſtrie aus dem heftigſten internationalen Wett⸗

kampf als Siegerin hervorgegangen iſt .

* Bernichtung eines bekaunten Touriſtengaſthauſes . In der

Nacht zum Samstag iſt das in Touriſtenkreiſen weithin bekaunte
Saſthefgebäude auf der Alexanderſchanze ( Kniebis )

bellſtändig abgebranut . Das Feuer iſt vermutlich durch

die Geſolinanlage verurſacht worden . Der nahe Wald war durch
ſtarken Funkenregen lange Zeit bedroht ; die noch ziemlich ſtarke

Schneedecke bildete jedoch einen natürlichen Schutz gegen die Ueber⸗
Tragung des Feuers auf die benachbarten Woldbeſtände .

Die verein . Ortsgruppen Mannheim u. Ludwigshafen des . H .R.
hielten letzten donnerstag eine anßerordentl . Hauptverſammlung

gab , in der die Vereinigung endgültig vollzogen und

els Name Drtsgruppe Ludwigshafen⸗Mannheim
des A. II. . “ feſtgeſetzt wurde . Nach Beſprechung der beiden letzten

grvpßen öfſeutlichen Verſammlungen mit Kaplan Wieland und Pryf .
Wahrmund als Redner wurde bekannt gegeben , daß Kaplan Wie⸗

land ſich bereit erklärt hat , nochmals hier zu ſprechen , da bel der

erſten Verſammlung wegen Ueberfüllung des Ballhausſaales Hunderte

wieder umkehren mußten . Der lebhafte Beifall , der dieſer Mitteilung

an det ſehr gut beſuchten Verſammlung folgte , und die zahlreichen

Shünſche nach einer zweiten Wieland⸗Verſammlung , bie au die Vor⸗

tandſchaft ſeit Wochen gerichtet werben , berechtigen zu der Hoffnung ,
Haß Naplau Wielaud eine ebenſa aufmerkſame und begeiſterte und

mindeſtens drppelt ſo große Zuhörerſchaſt haben wird als am 8. März .

Der Vortrag findet Freitag , den 28. April , abengs halb 9 Uhr , im

Nibelungenſaal in Maunheim ſtatt ; als Thema hat Kaplan Wieland

litiſches Ehriſtentum “ gewählt . Die am Schluſſe der
Wahrmunb⸗Verſammlung vorgenommene Sammlung für die

Krhus⸗Geſelſchaft zur Unterſtützung derjenigen katholiſchen Geiſtlichen ,

die den Anti⸗Moderniſteneid verweigert haben , hat die anſehntche

Summe von 138 M. erbrachk .
* Wom Zuverlöſſigkeitsflug durch die Oberrheiniſche Tieſebeue .

Sutgegen den in der letzten Zeit verbreiteten Nachrichten ſind wir

geute in der Lage feſtzuſtellen , daß das Zuſtandekommen des Deul⸗
ſchen Zuvesläſſigkeitsflugs am Oberrhein als ge⸗

ſichert zu betrachlen iſt . Es ſind ſchon heute 175 000 ½ ſeſt gezeichnet
und — wie beſonbers hervorzuheben iſt — ohne jeden ſtaatlichen

Zuſchuß, alſp lediglich durch private Beihilfe . Es iſt daher mit Sicher⸗
Heit anzunehmen , daß die von einigen Kartellvereinen vorſichtshalber

gewünſchten 200 000 % noch bis zum Beginn des Wettfluges auf⸗
gebracht werden , zumal noch von einigen Miniſterien und vonſeiten

er Großinduſtrie erhebliche Beträge in Ausſicht ſtehen . Wie groß
as Intereſſe der einzelnen Städte au dieſer Flugveranſtaltung iſt ,

des geht wohl am beſten daraus hervor , daß auch die Zwiſchen⸗
lanzdungsplätze — Heidelberg , Darmſtadt , Mainz u. ſ. w. — vouſelten

der Stadtyerwaltungen größere Beihilfen bereitgeſtellt haben . Außer

dieſen pekunſären Unte tzuugen wird das Unternehmen noch

zweſeuklich dadurch geförd baß zahlreiche Ehrenpreiſe — wir nennen
Rur als Stifter den Großherzog von Heſſen , den Staatthalter der

Reichslande , Legationsrat Krunp von Bohlen und Halbach u. ſ. w. —

ausgeflugen werben . Die Flugbahn liegt nunmehr auch in großen

Hitgen ſeſt . Am 1. Tag wird von Baden⸗Baden nach Frei⸗
Burg geflogen , wobet eiue Zwiſcheulaudung in Offenburg ſtatt⸗
findet . Am 2. Tag von Freiburg nach Mülhauſen . Am 6.

Tag von Mülhanſen nach Straßburg , wobei eine Zwiſchen⸗
landung in Kolmar ſtattfindet . Der 4. Tag iſt ein Ruhetag in

aßburg . Am 3. Tag wird von Straßburg nach Karlsruhe
goflogen , wobei eine Zwiſchenlandung in Weißenbura ſtattfindet . Am
5 . Tag wird von Karlsruhe nach Maunheim geflogen , wobei

eine Zwiſchenlandung in Heidelberg ſtattfindet . Falls ſich am 7.

Tag Wyorms nicht beteiligen ſollte , wird mit einer Zwiſchenlandung
an Darmſtodt nac) h Frankfurt geflogen , ſonſt mit einer Zwiſchen⸗
Aandung in Worms und Mains ebenfalls nach Frankfurt . Der 8.

Tag iſt als Rundflung von Frankfurt a. M. entweder über Darm⸗
adt oder Maing , wieder zurück nach Frankfurt a. M. gebacht . Da
pei der Bewertung der Flugleiſtung nach Punkten , wie ſie vielſach

Ablich iſt , gewiſſe Ungerechtigkeiten nicht zu vermeiden ſind , ſo ſoll bei
dieſer Ausſchreibnug die Bewertung einzelner Leiſtungen lediglich

gach Prozenten erfolgen . Wir dürfen wohl daran erinnern , daß
dieſer einſchneidende Punkt in der Ausſchreibung das Ergebnis der
Beratung mit den Konſtrukteuren am 15. v. Mts . unter dem Vorſitz
des Prinzen Heinrich von Preußen war . Um die Zuverläſſigkeit der

dern und weil es im Intereſſe der Heeresverwaltung
m Flieger ein Beohachter mitgeführt werden kann ,

nen eine Beſſerbewertung um 15 Prozent

luggeng
liegt , daß auß
U„ eit en

beginnen , den nicht ganz beſondere Neigung und Anlage dazu
treiben .

Goelhe⸗Abend . Herr Richter von der Rother⸗Wiesbaden

Ayrach am Samslag Abend im hinteren Saale des Café „ Germania “

C1 , 10/1 über Götz von Berlichingen , Egmont und Clavigo Der

Wortragende vermochte durch eine klare Zergliederung der Werke

ihre Schönheit voll hervortreten zu laſſen , dabei ließ er ihnen eine

aunumwundene kritiſche Würdigung zu teil werden . Vielo gehalt⸗
volle und tiefe Gedanken eines Mannes , der ſich in der Goetheſchen

Velt gauz heimiſch fützlt und eingelebt hat , enthielt der Vortrag .

Herr Richter von der Rother ſpricht mit der Wärme einer Dichter⸗

und Poetenſeele und ſieht man von der etwas pathetiſchen Form ab,

ſh bleibt usch immer geung , um die Vorträge den Goetheverehrern

lieb und werl zu machen . Der zweite Vortrag iſt heute Montag abend
s Uhr und wird ſich mit „ Jphigenie “ und „Taſſo “ befaſſen .

Ein Vermächtnis Friedrich Haaſes . Ernſt von Poſſart
hbat von Friedrich Haaſe die beiden berühmten , mit Meduſen⸗
bildern geſchmückten , goldenen Manſchettenknöpfe teſtamentariſch

vermacht bekommen , die aus dem Beſitze Theodor Dörings ſtam⸗

men . In einer Nachbildung beſaß Poſſart dieſe beiden Knöpfe

ſchon . Haaſe hatte ſie ihm zu ſeinem 60. Geburtstage anfertigen

laſſen . Nun beſitzt er die Originale ; dieſer Beſitz bedeutet eine

hohe Auszeichnung in der Schauſpielerwelt ; denn es gilt die Tra⸗

dition , baß ſie jeweils dem würdigſten Künſtler verliehen werden .

Dieſe Manſchettenknöpfe bilden ein Gegenſtück zu dem „ Iffland⸗

ring “ , den Albert Baſſermann in Berlin von Haaſe erhalten hat .

Wie dieſer „Ifflandring “ an Berlin geknüpft iſt , ſo werden die

Meduſenknöpfe künftig an München gebunden ſein ; denn , wie wir

Pres ſo ſchteiben die M. N. . , hat Ernſt von Poſſart die Ab⸗

ſcht , ſie teſtamentariſch einſt dem Schauſpieler zu hinterlaſſen , den

in München als den würdigſten anerkennt .

Explofion der Sonne . In Nr . 9 der „ Aſtronom Kyrreſp . “

Jahrgang ) veröffentlicht nach den Leivz . N. . “ der Herausgeber ,

ſten Jahren ſollte daher niemand das Studium der Mathematik ] Arthur Stengel ,

gegen eine Flugmaſchine für nur eine Perſon . Die deutſche Motoren⸗
induſtrie ſoll dadurch gefördert werden , daß ein deutſcher Motor bei
bieſem Wetilbewerb um 5 Prozent beſſer bewertet wirb , während für
Fluggeuge überhaupt nur deutſches Material zugelaſſen wird . Durch
die hohen Preiſe ( 59 000, 80 000, 15 000 % als Hauptpreiſe , weftere
80 000 % als Nebenpreiſeſ ſowie badurch , daß au den letzten 3 Flug⸗
tagen vorausſichtlich 3 Ofſislere der Döberitzer Fliegerſchule den
Flug mitmachen werden , dürfte es als geſichert erſcheinen , daß auch
die letzten Städte eine größere Anzahl von Flugveranſtaltungen
ſehen werden . — Am 10. April kommt das neue Delag⸗Luftſchiff
„ Deutſchland “ zu einer Vorbeſichtigung nach Frankfurt a. M. und es
dürfte von Intereſſe ſein , daß dieſes Luftſchiſf als erſtes einen
Vereins⸗Wimpel führt . „ Deutſchland “ iſt nämlich offiziell bei dem
Fraukfurter Verein für Luftſchiffahrt angemeldet , wird in deſſen
Liſten als Vereins⸗Schiff angegeben und führt den Wimpel dieſes
Vereins . 5

Das Arbeitsbuch . Junge Leute , die nach erfolgter Konfirmation
ihren Wohnſitz verlaſſen , um auswärts in die Lehre oder in ein Ar⸗
beitsverhältnis zu treten , ſeien darauf aufmerkſam gemacht , ſich ſchon
in ihrer Heimat mit dem in der Gewerbeordnung vorgeſchriebenen
Arbeitsbuch zu verſehen , da die Ausſtellung die Zuſtimmung des
Vaters oder Vormundes erfordert . Erfahrungsgemäß wird dies viel⸗

fach unterlaſſen , wodurch den geſetzlichen Vertretern der jungen Leute

häufig Unkoſten und Mißhelligkeiten entſtehen .
* Größere Truppen⸗ und Herbſtübungen im 14. Armeekorps .

Da der eigene Truppenübungsplatz bei Stetten a. k. M. ſich noch
im Bau befindet , Truppen desbenutzen die 2 14. Armeekorps die

brei Uebungsplätze Hagenau , Bitſch und Darmſtadt mit . Am

meiſten wird der Hagenauer Plaßz in Anſpruch
Eauf dem die 29. Feldartillerie⸗Brigade [ ( Regimenter

und das Feldartillerie - Regiment Nr . 66 vom 24. Apri

18. Mai ihre Schießübungen abhalten . Die Fekdartillerie
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abgelöſt durch die 57. Infanterie⸗Brigade , von deren Truppen das

Infanterie⸗Regiment Nr . 114 ſchon am 18. Mai , das Infanterie⸗

Regiment Nr . 113 am 22. Mai auf dem Platz eintrefſen .
taillons⸗ , Regiments⸗ und Brigadeübungen mit den Beſichtigun⸗

Die Ba⸗

gen vor dem kommandierenden General dauern bis zum 8. Juni .
Vom 16. bis 30. Juni befinden ſich die 29. Kapallerie⸗Brigade

( Drag Regt . Nr . 22 und Jäger⸗Regt . zu Pferde Nr . 5) und die

Infanterie⸗Regimenter der Garnion Raſtatt ( Nr . 40 und 111ʃ)
dort und vom 14 . —30 . Auguſt erledigen die Regimenter der 58.

Infanterie⸗Brigade ihre Uebungen auf dieſem Plaß . Auf dem

Rückmarſch der 29. Kavallerie⸗Brigade bon Hagenau nach Mül⸗

hauſen werden große Aufklärungsübungen der Kavallerie vorge⸗
nommen . Außer den Truppen des 14. Korps ſind auch noch Re⸗

gimenter des 15. und 8. Armeekorps auf den Truppenübungsplatz

Hagenau angewieſen . Auf dem Truppenübungsplaß Bikſch
üben die Regimenter der 35 . Infankeriebrigade Gren . ⸗

Regt . Nr . 109 und 110) , teilweiſe ſchon vom 6. Juni ab ; die Bri⸗

gadeübungen , an denen auch das Jäger⸗Batagillon Nr . 14 teil⸗

himmt , erſtrecken ſich bis zum 4. Juli . Gleichzeitig mit der 55.

Inf . ⸗Brigade hält vom 23. Juni ab die 28. Feldart . ⸗Brigade ( Re⸗

gimenter Nr . 14 und 530] auf dieſem Paltze ihre Schießübungen
ab , die ſich bis zum J38. Juli hinziehen . Vom 15. bis 27. Juli übt

auf dem Platz Bitſch die aus Reſerviſien zuſammengeſetzte Re⸗

ſerpe⸗Artillerie⸗Abteilung . Außerdem befinden ſich zu dieſer

Zeit noch Truppen des 15. Armeekorps auf dem Platze . — D

Truppenübungsplaß Darmſtadt benutzen gleichzeitig Anfang

Auguſt bis zum 15. Auguſt die 28. Kavallerie⸗Brigade ( Drag . ⸗Re⸗

gimenter Nr . 20 und 21] und die 84. Infanterie⸗Brigade ( Inf . ⸗

Regimenter Nr . 169 und 170) . — Alle Truppen des 14. Armee⸗

korps , die nicht auf die Truppenübungsplätze verteilt werden konn⸗

ten , halten ihre Regiments⸗ und Brigadeübungen im Gelände

vor Beginn des eigentlichen Manövers ab . — Für die Herbſt⸗
manöver wurde der 28 . Diviſion der nördlichſte Teil Ba⸗

—28
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dens bis hinunter nach Bruchſal , der 39. Diviſion das nach Süden

anſchließende Gebiet bis hinunter nach Ettlingen und der 29. Di⸗

viſion der noch weiter nach Süden folgende Teil Badens bis zur

Linie Hornberg⸗Ettenheim zugeteilt . Im Weſten bildet ſtets der

Rhein die Grenze . Für die 28. und 39. Diviſion ſind 3 Tage

Brigademanöver , 4 Tage Diviſionsmanöbver und 3 Tage Korps⸗

manöver vorgeſehen , während die 29 . Diviſion 4 Tage Brigade⸗

manöver und 6 Tage Diviſtonsmanöver abhalten ſoll und am

Korpsmanöver nicht teilnimmt . Der letzte Korpsmanövertag iſt

für die 28 . u. 39. Diviſion der 22. September , der letzte Diviſions⸗

manövertag der 29 . Diviſion der 13. September . Von dem Ma⸗

nöbergelände der 29 . Diviſion wurde der 37. Infanterie⸗Brigade
der ſüdliche , der 58. Infanterie⸗Brigade der nördliche Teil zuge⸗

wieſen . Das Jäger⸗Regiment zu Pferde Nr . 5 und das Feld⸗

artillerie⸗Regiment Nr . 76 nehmen an den Manövern der 57. In⸗

fanterie⸗Brigade , Drag . ⸗Regt . Nr . 22 und Feldartillerie⸗Regi⸗
ment Nr . 30 an den Manövern der 58. Infanterie⸗Brigade keil .

* Der Palmſonntag , ein prächtiger Frühlingstag , entſchädigte

etwas für die ſchlimmen Tage , die uns die verfloſſene Woche

brachte . Es war zwar bei weitem nicht ſo ſommerlich , als vor

dem Hereinbrechen der Kältewelle , aber die Sonne meinte es ſehr

gut . Das Wandern in Feld und Wald geſtaltete ſich infolgedeſſen

äußerſt genußreich . Die würzige Frühlingsluft wirkte wie
ei

elnen ſenſationellen Auffatz unter dem Titel

„ Explodierende Sonnen “ . Nach einer Betrachtung des jüng⸗

ſten Ereigniſſes dieſer Art , des kürzlich im Sternbilde der „Eidechſe “
beobachteten Aufflammens eines neuen oder temporären Sternes , ſtellt
er zunächſt eine ganz neue Theorie der Geſtirnsexploſionen auf , in⸗

dem er die landläufige Auſchauung vom Zuſammenprall zweier Welt⸗

kürper guf Grund der Unterſuchungen von J . Scheiner zurückweiſt . Ge⸗

ſtützt durch den in neuerer Zeit bei jeder derartigen Kataſtraphe ge⸗

führten Nachweis des Vorhandenſeins eines exorbitant hohen Druckes

nimmt Stentzel an , daß die Exploſion eines Fixſternes , d. h. einer

Sonne , als ein Diſſoziationsprozeß ſeiner Elemente , als eine chemiſche

Zußandsänderung ſeiner Totalmaſſe , hervorgerufen durch zu ſtarken

Gravitationsdruck , aufzufaſſen ſei . „ Wenn die Soffbildung in einem

Geſtirn bis zu dem Punkt fortgeſchritten iſt , wo die Strahlungsenergie
der ungeheureu Gravitationsarbeit nicht mehr das Gleichgewicht zu
halten vermag , dann tritt ein plötzlicher Rückſchlag in den Zuſtand der

Diſſoziation ein , mit anderen Worten : das Geſtirn explodiert . “ Wenn

man nuu annehme , ſo fährt der Verfaſſer ſort , daß in jedem Jahre

am ganzen Himmel zehn neue Sterne aufleuchten — am Nerkes⸗Obſer⸗
vatorium allein wird alljährlich mindeſtens einer endeckt —, ſo müßten

ſchon im Laufe des geolrgiſchen Zeitalters der Erde , das man auf
100 Millionen Jahre ſchätzt , 1000 Millionen und während einer doppelt

%langen Zeit 2000 Millionen Sonnen explodiert ſein und , ſo hoch

berechne man die Zahl ſämtlicher vorhandenen Sterne unſeres Milch⸗

ſtraßenſyſtems . Da ſerner die Lebensdauer der Sonnen noch weit

größer ſei , würde man ſogar auf eine wiederholte Exploſion der mei⸗

ſten Sterne zu ſchließen haben . Unſere Sonne könne nun als

Stern unter den Sternen keine Ausnahmeſtellung einnehmen , darum

ſtehe auch ihr mit großer Wahrſcheinlichkett eine

Exploſion bevor , die ſelbſtverſtändlich auch das ganze Plane⸗

tenſyſtem in einen ſchon vor Millionen von Jahren durchlaufenen

Aggregatzuſtand zurückverwandeln müſſe . Wann dieſer , ſchon von den

Weiſen des Altertums vorausgeahnte Weltbrand elntreten werde ,

laſſe ſich vorläufig noch nicht berechnen — Stentzel hofft aber , daß dann

das Menſchengeſchlecht ſchon längſt ausgeſtorben ſein wird . — Na alſol

* * *

erfriſchendes Bad . Ammeiſten werden ſich die vielen Konftr ,
manden darüber gefreut haben , daß der ſo wichtige Tag auf ihrem
Lebenswege wenigſtens durch Sonnenſchein und blauen Himmel

berſchönt wurde . Man unternimmt doch an dieſem Tag gar zu
gern einen Gang ins Freie oder zu Verwandten und Freunden ,
um ſich in der Kleidung der Erwachſenen zu zeigen . Um 1 Uhr

gab es übrigens eine Senſation , die hunderte von Erwach⸗
ſenen und Kindern auf die Beine brachte . Der Zweidecker
des Herrn Brauereidirektors Dr . Hübner aus Mosbach wurde

durch die Stadt über die Friedrichsbrücke zum alten Exerzier⸗

platz transportiert . Herr Dr . Hübner , der erſt in dieſer Woche
den Apparat hierher transportieren wollte , ſpannte geſtern mor⸗

gen , weil die Witterung zu verlockend war , kurz entſchloſſen ſein
Auto vor das Flugzeug und fuhr Mannheim zu . Herr Tiſſot ,
der Vertreter der Oeſterreichiſchen Daimlerwerke , wollte Herrn
Dr . Hübner im Auto zur Hilfeleiſtung bis Schwetzingen entgegen⸗

fahren . Er kam aber nur bis in die Nähe von Rheinau . Dort

warteten bereits die Transporteure , weil man ſich über den ein⸗

zuſchlagenden Weg nicht einig war . Auf dem ganzen Wege von

Mosbach bis hierher erregte der Transport ſelbſtverſtändlich das

größte Aufſehen . In allen Orten ſtürzte Alt und Jung aus den

Häuſern und gab dem Transport auf weite Strecken das Geleite .

In der Stadt , namentlich überm Neckar , ſprach ſich die Ankunft
des Apparates ſo ſchnell herum , daß ſchon in den erſten Nach⸗

mittagsſtunden hunderte von Erwachſenen und Kindern das Flug⸗

zeug umdrängten . Von 4 Uhr an unternahmen Herr Dr . Hübner

und Herr Bechler , der Flugwart des Mannheimer Flugſport⸗
Clubs , abwechſelnd Fahr verſuche , die über den ganzen

Platz führten und ſehr gut gelangen . Der Apparat entwickelte

eine große Geſchwindigkeit und erhob ſich auch hin und wieder

etwas über den Erdboden . Die Fahrten wurden ziemlich gehin⸗

dert , weil auf dem Platze verſchiedene Fußballgeſellſchaften ſpiel⸗

ten und weil ſich das Publikum wieder ſehr undiszipliniert be⸗

nahm . Namentlich die liebe Jugend ließ ſich kaum bändigen . Aber

auch die Erwachſenen waren nur ſchwer aus der Fahrtrichtung zu

bringen . Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam , daß das

Verweilen auf dem Platze , vor allem aber das Nachſpringen , für

Publikum und Fahrer gleich gefährlich iſt . Es wird ſoweit kom⸗

men , daß das Betreten des Platzes überhaupt verboten wird , wenn

ſich das Publikum nicht beſſer benimmt . Da der Schuppen , in dem

der Apparat untergebracht werden ſoll , erſt bis Dienstag fertig

wird , wurde das Flugzeug nach der Beendigung der Fahrverſuche ,
die bis nach 6 Uhr erfolgten , in den Hof des Proviantamtes ge⸗

ſtellt . Der Propiantmeiſter hatte die Liebenswürdigkeit , die Er⸗

laubnis dazu zu geben . Die Fahrverſuche werden in dieſer Woche

ſortgeſetzt . Dann ſolgen die Flugverſuche mit einem neuen Ein⸗

decker , der ebenfalls Herr Dr . Hübner bauen ließ . Der Zwei⸗
decker beſitzt einen zu ſchwachen Motor . Er kann ſich deshalb

nicht weit über den Boden erheben . Das ſei zur Beruhigung den⸗

jenigen mitgeteilt , die geſtern ſchon ihre Gloſſen machten und

vielleicht erwartet hatten , gratis Höhenrekorde bewundern zu
können .

* Schlimme Folgen hatte ein Ringkampf , der geſtern Vormiktag
aus Uebermut in einer Wirtſchaft im Vorort Käfertal ſtattfand . Einer

ſuchte dem anderen ein Bein zu ſtellen und dadurch den Gegner zu
Fall zu bringen . Der 23 Jahre alte ledige Taglöhner Jakob Mohr

ſtürzte hierbei u. erlitt daburch einen ſchweren Unterſchenkel⸗
bir uch . Ex wurde durch Sanitätsmannſchaft von Käfertal ins Mann⸗

heimer Allgemeine Krankenhaus gebracht .
* Aus dem Vorort Feudenheim . Erſt jetzt läßt ſich feſtſtellen ,

welchen Schaden das Froſtwetter der lezten Woche verurſachte .
Die Pfirſichblüte , die ſich an einigen Bäumen ſchon voll

entfaltet hatte , iſt erfrvren , und läßt auf keinen Ertrag hoffen ,

während bei denen , wo die Blüte noch in der Knoſpe ſteckt , im⸗

mer noch ein geringer Ertrag zu ecwarten iſt . Die anderen Obſt⸗
bäume dürften , außer den Frühbirnen , nicht ſo ſehr Schaden ge⸗

nommen haben . Bei unſeren landwirtſchaftlichen Produkten ſiehl
es ſchon bedenklicher aus , ſo ſind ſämtliche Dickrüben und Tabak⸗

pflanzen , die nicht abgedeckt waren , erfroren . Auf den Feldern
zeigen die jungen Saaten anſtatt ein friſchgrünes , ein abgeſtan⸗

denes gelbſchwarzes Ausſehen ; die Pflänzchen können ſich jedoch ,

falls jetzt wärmere Witterung eintritt , wieder erholen . — Der

Darlehenskaſſenverein , e. G. m. b. . , tritt in ſein

31 . Geſchäftsjahr ein . Der Verein zählt gegenwärtig 664 Mit⸗

glieder . Bei M. 5 651 791 Umſatz beträgt der Reingewiun M.

11938 , aus denen 7 Prozent Dividende gezahlt werden . Die

Einlagen werden mit 4 Prozent verzinſt . Der Darlehenskaſſen⸗
verein erfreut ſich infolge der ſoliden Geſchäftsführung allgemei⸗
ner Sympathie . — Die Frühjahrkontrollverſamm⸗
lung findet am 24. April , vormittags 9 Uhr für die Mann⸗

ſchaften der Infanterie und vormittags ½11 Uhr für die anderen

Waffengattungen , Erſatzreſerve , ſowie die zur Dispoſition entlaſ⸗

ſenen Mannſchaften im Garten des „ Schützenhauſes “ ſtatt . —

Die Müllabfuhr wollen die Bewohner des Villenviertels

eingereicht haben ; eine diesbezügliche Eingabe an den Stadtrat hal

Der Roſenkavalier in Wien .

( Telegramm unſeres Wiener Korreſpondenten . ) ]
Wien , 9. April .

Der Roſenkavalier getangte heute in der Wiener Hofoper zur
erſten Aufführung . Der Vorſtellung , die ſchon ſeit Wochen neunfach

ütberzeichnet war , war in muſikaliſcher und ſzeniſcher Hinſicht
vollendet . Das Werk erzielte einen lauten äußeren Erfolg ohns

tieſer zu wirken . Richard Strauß wurde oft gerufen . — Da zwiſchen
dem Direktor Gregor und Fran Selma Kurz ein Konflikt ausge⸗

brochen war , der ſehr nach Primadonnenlaunen ſchmeckt , ſo hatte ihre
Rolle Gertrud Foerſtel übernommen . Frau Kurz hat um ihre Ent⸗

laſſung erſucht .

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
Dienstag , 11. April .

Herlin . Kgl . Opernhaus : „ Lohengrin “ . — Kgl . Schaupielhaus : „ Wil

helm Tell “ — Neues Kgl . Opernhaus : „ Der Amerikaſeppl “

(Schlierſeer ) .
Dresden . Kgl . Hoſtheater vom 10. bis 15. April geſchloſſen .
Düſſeldorf . Stadttheater : „ Lohengrin “ . — Schauſpielhaus : „ Jvachim

von Brandt “ .
Frankſurt a. M. Opernhaus : „ Fra Diavold “ . — Schauſpielhaus

„ Maria Stuart “ .
Karlsruhe , Gr . Hoftheater : „ Hanneles Himmelfahrt “ .
Köln . Opernhaus : „ Königskinder “ . — Schauſpielhaus : „ Fauſt I . Teil

Leipzig . Neues Theater : „ Königskinder “ , — Altes Theater : „ Det

Vogelhündler “ .
Mainz . Stadttheater : „ Der Roſenkavalier “ .
Mannheim . Gr . Hoſthegter : „ Der fliegende Holländer “ . 5
Miünchen . Kgl . Hoftheater : „ Der fliegende Holländer “ . — Kgl . Reln.

denzthegter : „ Brunhild “ . — Thealer am Gärtnerplatz : „ Die Dollaz⸗

priuzeſſin “. — Schauſpielhaus : „ Königin Chriſtine “ ,
Straßburg i. E. Stadttheater : „ Der Troubadourz , „Bergißmeinnicht “
Stuttgart . Kgl . Interimtheater : Vom 10. bis 18. April geſchloſſen .
Wiesbaden . Kgl. Theater : „ Kabale und Lieber,



Mannheim , 10 . April . General⸗Anzeiger . ( Nittagblatt . ) b . Seile .

ſchun eine erkleckliche Anzahl von Unterſchriften erreicht . — Die

Pferdemuſterung findet am 12. April vorm hieſigen Rat⸗

haus ſtatt .
„ Aus Ludwigshafen . Eine Gasexploſien entſtand am

Samsbag nachmittag in dem Zimemr eines Wirtes in der Prinz⸗

kegentenſtraße . Der Wirt trug bei der Exploſion am Kopf und Arm

erhebliche Berletzungen davon . Die Wucht der Exploſion
war ſo groß , daß ſämtliche Scheiben des Hauſes in Trümmer ginzen .
Sogar einige Türfüllungen wurden hinausgeſchlagen . Durch die Ex⸗
ploſton wurden die Gegenſtände im Zimmer in Brand geſetzt .
Es verbrannten Deckbetten und Kleidungsſtücke . Das Feuer konnte

ſchließlich wieder durch die herbeigeeilten Hausbewohner gelöſcht wer⸗

den . Der Schaden iſt erheblich .

Polizeibericht
vom 10 . April 1911 .

Selbſtmordverſuch . Aus noch unbekannter Ur⸗

ſache krank am 7. ds . Mts . Vormittags eine 47 Jahre alte

Taglöhners Ehefrau in ihrer Wohnung in der Neckarſtadt
Salzſäure . Sie wurde mit dem Sanitätswagen in das

Allg . Krankenhaus verbracht , woſelbſt ſofort Gegenmittel an⸗

gewendet wurden , ſodaß Lebensgefahr nicht mehr beſteht .

Nerſammlung des Kreisausſchuſfes des

Kreiſes Mannheim .
Heute vormittag 9 Uhr begann im Bürgerausſchußſaale die

Verſammlung des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Mannheim .

Faolgende Anträge wurden von ſeiten der ſozialdemokra⸗

tiſchen Mitglieder der Kreisverſammlung eingebracht :

1) Zu Punkt 9: Für die Unterſtützung von Volks⸗ und Schüler⸗

bibliotheken ſtatt der vorgeſchlagenen M. 2200 M. 3000 ins Budget

einzuſtellen .
) Zu Punkt 19 : Zur Tuberkuloſebekämpfung wollen M. 4000

ſtatt der vorgeſehenen M. 3500 bewilligt werden .

3) Hohe Kreisverſammlung wolle den Kreisausſchuß beauf⸗

tragen , eine Aenderung der Wablkreisbezirke anzu⸗

ſtreben in der Weiſe , daß eine möglichſt gleiche Austeilung der

Abgeordneten nach der Bevölkerungsziffer eintritt .

4) Die Hohe Kreisverſammlung wolle den Herrn Vertreter

des Kreisausſchuſſes in der Kreistagskommiſſion zur Prüfung
der Denkſchrift de Großh . Regierung über die Umgeſtaltung der

Selbſtverwaltungsderbände beauftragen , dahin wirken zu wollen ,

daß ſich die Kommiſſion bezüglich der Wahlen zu den Kreisver⸗

ſammlungen für das gleiche , allgemeine direkte und geheime Wahl⸗

recht auf der Grundlage des Proportionalwahlſyſtems ausſpricht
und daß die bisher beſtandenen Privilegien bezüglich der Teil⸗
nahme an den Kreisverſammlungen beſeitigt werden .

Anweſend ſind 33 Abgeordnete . Ferner ſind erſchienen : Gr .

Landeskommiſſär Geh . Oberregierungsrat Dr . Becker , Gr .

Kreishauptmann Geh . Regierungsrat Dr . Clemm , Gr . Amts⸗

vorſtand Geh . Regierungsrat Dr . Aſal in Schwetzingen , Großh .
Amtsvorſtand Oberamtmann Steiner in Weinheim , Großh .

Baurat Bau m, Vorſtand der Gr . Waſſer⸗ und Straßenbau⸗In⸗

ſpektion in Heidelberg , Landtagsabg . Müller in Heiligkreuz ,
Vorſitzender des Sonderausſchuſſes der landw . Kreiswinterſchule
in Ladenburg , Stadtrat Denzel , Vorſitzender des Sonderaus⸗

ſchuſſes der Kretsarmenkinderplege , Oekonomierat Kuhn in Laden⸗
burg , Vorſtaub der Kreiswinterſchule , Anſtaltsdirektor Wolf in

Weinheim , Kreisobſtinſpektor Blaſer , Kreisrechner Oberſtadtrech⸗

nungsrat Seeger in Mannheim , Kreisſekretär Heiden .

Herr Geh . Oberregierungsrat und Amtsvorſtand Dr . Clemm er⸗

öffnete die Verſammlung und verwies auf die letzten Kveiswahlen , die

einen ausgeſprochen politilhen Charakter gehabt hätten . Dann be⸗

grüßte Reduer die neueingetretenen Mitglieder und gab dem Wunſche
Ausdruck , daß die neuen Herren ſich bald heimiſch fühlen möchten .

Sodann gedachte der Vorſitzende des im vergangenen Jahrs mit Tod

abgegangenen Mitglieder , zu deren Gedenken ſich die Anwefenden von

ihren Sitzen erhöben . Der Redner gedachte ferner der Silberhochzeit

des Großherzbogspaares und der Jubiläen von Beamten der Kreis⸗

anſtalt Weinheim . Redner gab dem Wunſche Ausdruck , daß die Ver⸗

ſammlung zum Wohle des Kreiſes verlaufen möchte.
Wahl des Vorſitzenden , ſeines Stellvertreters und zweier Sekretäre .

Zum Vorſitzenden wurde gewählt Herr Oberbürgermeiſter Mar⸗

täin und als deſſen Stellvertreter Herr Bürgermeiſter Ehret⸗

Weinheim .
Allgemeiner Geſchäſtsbericht des Kreisausſchuſſes . — Nener Tages⸗

gebührentarif .

Herr Remmele⸗Mannheim bemängelte die Wahlzeit und Wahl⸗

methode der Kreiswahlen . Bei den zukünftigen Wahlen müſſe die

Wahlzeit geändert werden . Auch die Aufſtellung der Liſten habe früher

zu geſchehen . Redner begründete dann in längerer Ausführung dir

Anträge der ſozkaldemokratiſchen Mitglieder der Kreisverſammlung .
Hierauf wurde in die Beratung der Anträge eingetreten , da von ſeiten

des Regierungsvertreters keinerlei Einwendungen dagegen erhoben

würden .
Landtagsabg . König iſt gegen die Beratung der Auträge . Er

führte dann aus , daß man der vom Staate empfohlenen Wahl nicht

zuſtimmen könne , da ſie den Kreiſen Arbeiten auferlege , die eigentlich

dem Staate gehören , ſo z. B. die Irrenpflege . Im Prinzip laſſe ſich

gegen die Ausführungen betreffs Aenderung der Wahl ja nichts an⸗

führen . Aber die Sache habe ja noch Zeit . 8

Herr Geh. Oberreg . ⸗Rat und Landeskommiſſär Dr . Becker iſt

der Anſicht , daß zu einer beſtimmten Stellungnahme der Kreisper⸗

ſammlung gegenüber den Kreiswahlen keine Veraulaſſung vorliege .

Er halte den Antrag für verfrüht . Die Frage des Wahlrechts hänge

zufammen mit der Frage der ganzen Organiſation der Kreisverſamm⸗

lung und Kreisverfeſſung . Es ſei daher nicht angängig , jetzt einen

Punkt herauszugreifen und darüber abzuſtimmen . Zu einer Beſchluß⸗

faſſung könne er ſeine Zuſtimmung nicht erteilen .

—

r

225 Aus dem Großherzogtum .
dt . Karlsruhe ,7. April . Beim Feueranmachen entzün⸗

deten ſich die Kleider des Dienſtmädchens Emilie Strübel . Die

Unvorſichtige erlitt ſo ſchwere Brandwunden , daß ſie im

Krankenhaus ſtarb .
9 Karlsruhe , 8. April . Der Vorſtand des ſtädt . Hochbauamts ,

Stadtbaurat W. Strieder , wurde ſeinem Anſuchen gemäß auf

1 . Jult ds . Js . wegen leidender Geſundheit in den Ruheſtand ver⸗

ſetzt . Dabei ſprach ihm der Stadtrat für ſeine langjährige und erfolg⸗

reiche Wirkſamkeit im Dienſte der Stadtgemeinde Dank und volle An⸗

erkennung aus . — Die Großh . Forſt⸗ und Domänendirektion hält im

Einvernehmen mit dem Finanzminiſterium ihre Cinſprache gegen

das Projekt der Errichtung eines ſtädt . Lufte , Licht und

Sonnenbades im Gallenwäldchen im Anſchluß an die ſtädtiſche

Badanſtalt mit der Begründung aufrecht , daß das gauze Gelände des

Wäldchens , das im Etgentum des Domänenärars ſteht und der Stadt

als öffentliche Luſtanlage überlaſſen ift , ungeſchmälert dieſem Zwecke

erhalten bleiben müſſe . Unter dieſen Umſtänden beſchloß der Stabtrat ,

ſeine Vorlage an den Bürgerausſchuß zurückzuziehen und zu prüfen ,

wo ſonſt ein ſolches Bad errichtet werden könne .

Pforzheim , 8. April . Ein ſchweres Unglück ereignete ſich im

Lackierarbeit beſchäftigt war und den hierzu notwendigen Lack, eine

de Flü

in Händen von O.

Dachftock eines Hauies , wo der Ajährige Maler Müllmeier mit einer “

5 Liter⸗Kaune , am Feuer warm machen wollte . Hierbei explo⸗

Brandwunden davontrug . Der arme Menſch bildete eine lebeu⸗

dige Feuerſäule . Die Verletzungen ſind lebensgefährlich .

( Vom Bauland , 8. April . Altratſchreiber Karl Ohm in Ober⸗

ſchüpf ( A. Borberg ) und Ehefrau feierten das Feſt der goldenen

Hochzeit .
rr . Baden⸗Badenu , 7. April . Seit laugen Jahreu iſt die ſo⸗

geuanute Büttenquelle die populärſte unter den hieſigen Ther⸗

malquellen , ſte iſt aber auch die radivaktivſte Quelle nicht nur Baden⸗

Badens , ſondern ganz Deutſchlands . Mit Rückſicht auf die Wichtigkeit

des Radiums für bie Hetlbehandlung hat nun der Stadtrat in der

letzten Bürgerausſchußſitzung dem Kollegium den Antrag unterbreitet ,

die der Stadt gehörigen zwei Dritteile der Büttenquelle in das

ſtädtiſche Palaisgebäude überzuleiten und daſelbſt ein Radiu m⸗

Emanatorium einzurichten . Da der Bürgerausſchuß den An⸗

trag einſtimmig augenommen hat , wird Baden⸗Baden in kurzer Zeit

neben ſeinen bisherigen Kurmitteln ein weiteres zu Verfügung Haben ,

4 2
Gerichtszeitung .

* Aus dem Schöffeugericht . Der Bericht über die Schöffengerichts⸗

verhandlung im Samstag⸗Mittagblatt über die Rauferei zwiſchen

Burſchen von Leutershauſen und Schriesheim iſt dahin zu berichtigen ,

daß der Taglöhner Heinr . Dittmar welcher ſich mit dem Meſſer

beſonders hervortat , nicht von Schriesheim , ſondern von Leuters⸗

hauſen und der geſtochene Ludwig Weber nicht von Leutershauſen ,

wüdern von Schriesheim iſt .
P. Frankenthal , 9. April . Am Freitag und Samstag voriger

Woche gelangte an der Zivilkammer des Landgerichts Frankenthal ein

Prozeß zur Verhaudlung , der ſchon längere Zeit in weiten Kreiſen

viel beſprochen wird , da der Beklagte eine der prominenteſten Per⸗

ſönlichkeiten der Pfalz iſt . Der frühere Weingutsbeſitzer Anton Hof⸗
mann von Haardt hat gegen den Bergwerksbeſitzer und bayeriſchen

Landtagsabgeordneten Eugen Abreſch von Neuſtadt Klage auf Wie⸗

deraufhebung eines Vertrages über den Verkauf von einem Zehutel
Anteil des Grubeufeldes „ Taubenberg⸗Wies “ ⸗Zeche im Betrage von

150 000 M. von Abreſch an Hofmann erhoben . Der Kläger ließ vor⸗

tragen : Hofmaun war früher bei der Pfalzbahn angeſtellt , ſeine Frau ,

die bereits geſtorben iſt , brachte ein bedeutendes Vermögen in die Ehe .

Um eine beſſere Konjunktur abzuwarten , lagerte ex die Weinkreszenz

von 1909 (ca. 1000 Fuder ) in ſeinem Keller . Sein flüſſtiges Geld hatte

er in Aktien der Berliner Rotationsmaſchinen⸗Aktiengeſellſchaft an⸗

gelegt . Um ſich baares Geld zu verſchaffen , wandte er ſich an Abreſch ,

um dieſen für ſeine Berliner Aktien zu imtereſſteren . Abreſch gab

ihm ein vorläufiges Darlehen von 1000 . , die eingeholte Informa⸗

tiun über die Berliner Aktien ſoll aber nicht befriedigend gelautet

baben . Nun machte umgekehrt Abreſch Hofmann auf ſeine Bergwerks⸗
anteile aufmerkſam . Hofmann fuhr mit dem Agenten Moſer on Lud⸗

wigshafen nach Oberwarngan , um das Bergwerk zu beſichtigen . Ober⸗

bergaſſtſtent Auguſt Noll gab bei der Beſichtigung die notwendigen

Erläuterungen . Am 20. November kam der Vertrag zuſtande . Als
Anzahlung gab Hofmann ſein Weinlager im Werte von 65 000 M.

Dann verpfündete er ſeine Liegenſchaften zu Landau und Neuſtadt und

gab ſeine Mafchinenaktien her . Ohne Wiſſen Hofmanns ließ ſich Abreſch

auf das Bergwerksanteil eine Hypothek in Höhe von 85 000 M. ein⸗

tragen Hofmann behauptet nun , der Vertrag verſtoße wider die guten

Sitten und Treu und Glauben , denn das Bergwerk ſei nichts wert .

Eine Gewerkſchaft hat das Grubenfeld ſchon früher befeſſen und ab⸗

gelegt , weil es ſich nicht als ventabel erweiſe . Für ein Nichts ſei er um

ſein ganzes Vermögen gebracht worden . Bergmeiſter Stuchlik in

Traunſtein ſchätze das Bergwerk höchſtens auf 25000 M. Wert . Ueber

die Augelegenheit hat ſich bereits ein Berg von Akten angehäuft und

eine ganze Anzahl Briefe gelaugten in der Verhandlung zur Ver⸗

leſung . Der Klagevertreter behauptet , Hofmann ſei von Seel , dem

Beauftragten Abreſchs , falſch informiert worden und Hofmaunn habe

ſich ber dem Verkragsabſchluß in einem Irrtum befunden und ſei ge⸗

täuſcht worden . Auch von Seiten des Vertreters des Prozeßgegners

gelangten eine Reihe von Briefen zur Verleſung „die erweiſen ſollen ,

daß H. gewußt hat , was er kauſte . Er habe ſich in keinem Irrtum be⸗

funden und ſei auch nicht getäuſcht worden . Für die Handlungen der

Agenten ſei Abreſch nicht verantwortlich zu machen , er hahe in gutem

Glauben gehandelt . Abreſch brachte einen Zeugen, den Bergvat und

Landesgeologen Thunach von Freiburg , mit in die Verhaudlung , der

unter Eid ausſagte ,er habe ſchon im Jahre 1908 Herrn Abreſch über
das Bergwerk ein günſtiges Gutachten erſtattet . Er ſchätze den Wert

des Bergwerks auf 1 500 000 M. Termin zur Verkündung des Ur⸗
teils iſt auf 28. April feſtgeſetzt .

Sportliche Nundf
„ Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen.
Won unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Saint⸗Cloud . ( Montag , den 10. Auril, ) 5

Prix des Loges : Madrigal II — North Pole .
Prix des Billas : Le Gréſil — Rupeſtri II .

Prix Sincouiau : Iſabey — Mirliflor III .
Prix des Belles⸗Viees : Roi Reue — S . Tiſh
Prix des Glacis : Eelat des Riſe — Cad
Prix des Marcil : Pottes eul ' Air — Le Ptioldy .

1755 Pferderennen in Fraukfurt .

Die geſtrigen Rennen nahmen folgenden Verlauf : 5
Evöffnungs⸗ Flachrennen . 2000 , 1400 Meter . 1. Dr .

Rieſes Salvator ( Beſi ) , 2. M. Schmidt⸗Schröders Manna ( et . v.
Moßner ) , 3. St . Freyers Maroc IV ( Lt. Braune ) h. Mit /½ Länge ge⸗

wonnen . 18: 107 13, 25, 14: 10.

Ermunteruungs⸗Hürdenrennen . 2000 2500 Met .
1. St . F. v. Zobeltitz ' Edelmann ( t . Graf Schmettow ) , 2. Rittm .

Duncklenbergs Copley ( Et. v. Berchem ) , 3. K. Henkells Elector ( Et.
Maune ) . Edelmaun ſiegte mit 5 Viertel L. 45: 10, 20, 109, 20t10 .

Preisvon Friedrichshof . Jagdrennen . 3000 Mt . Ehren⸗
preis und 2000 1. Fields Goldgräber (Et. Loß) , 2. Mecklen⸗

burgs Sajodin ( Dr . Rieſe ) , 3. Frhru . v. Bethmanns Oberbayer ( Et .
Streſemann ) , Leicht mit 1 Länge . 56: 10, 13, 11, 13: 10.

Preis von Phillipsruhe . Jagdrennen . 2000 3000

Meter . 1. Maurice ' s Chicard ( Et. Streſemann ) , 2. Ot. v. Zobeltitz '
Diving Bell (Lt. Graf Schmettow ) 3. It . Dietzſch ' s Sklavin ( Et. Bopp )
Nach Kampf mit 1 L. 25. 10: 13, 14, 51210. 0
chchbreis von Reinheim . Jagdreunen . Ehrenpreis und 2000
Mark . 3500 Meter . 1. Weucke ' s Carntoi ( St . Braune ) , 2. Rittm .

Hopfens Mir ( St . v. Moßner ) , 8. Friedrich ' s Blazing Star ( Et.
Graeffj . Carntoi gewaun nach Kampf mit 1½ L. 61: 10; 20, 20, 87: 10.

Suermondt⸗Jagdreunen . Ehrenpreis und 3000
3500 Meter . 1. Noether ' s Dia na ( Frhr . M. Zorn v . Bulach ) ,
22 Mecklenburgs Reblaus ( Lt . Braune ) , 3. Et . Krengels Neveletlen
( Et. v. Pagenhardth . Ueberlegen mit 4 L. 62: 10, 31, 24710, —5

Nuderſport .
d. Der Ludwigshafener Rudexvorein hat ſeine erſte Vierer⸗

mannſchaft zuſammengeſetzt mit F. Goettel , einem vorjährigen
bildet werden. Die Leitung des Trainings liegt für die Senioren

und den beiden ſeitherigen Schlagleuten H. Wilker und Otto Fick⸗

eiſen . Die Mannſchaft hat ein Durchſchnittsgewicht von 84½ Kilo

und ſoll hauptſächlich die Rennen im Vierer ohne Steuermann

beſtreiten . Die Mannſchaft wird vorausſichtlich in Frankfurt zum

erſten Male an den Start kommen , da der Beſuch der Berliner

Regatta wegen Urlaubsverhältnis unmöglich und der Beſuch der

Mainzer Regatta aus gleichen Gründen zweifelhaft iſt . Dagegen

ſoll bei günſtiger Entwicklung der Mannſchaft die Meiſterſchafts⸗

regatta im Auguſt beſucht werden . Der Verein hat einen neuen

Vierer ohne Steuermann angeſchafft . Es haben ſich 14 Junioren
zum Training gemeldet , welche im Schulzweier und Vierer ausge⸗
bildet werden . Die Leitung des Tranings liegt für die Senioren

rad ausgebildet. 5

Stimmen aus dem Pu
555 Ein Mißſtand .

9. Bezi samt auf einenſſigkeit ergoß ſich über Müll⸗

Händen und a fux 25

Fickeiſen . Die Iunioren werden von O. Kon⸗

blinum .

boldöſchule ſchon öfters zugetragen hat . So wieder am Donners⸗

tag , 6. April , morgens halb 8 Uhr . Es war ein Ekel , mit anzuſehen ,
wie ſich zwei verheiratete Weiber an den Haaren herumzogen und

ſich gegenſeitig die gemeinſten Ausdrücke zuriefen . U. a. behauptete

die eine Frau , ihre Gegnerin hätte Zuſammenkünfte mit ihrem Maune
in einer ſolchen Hütte und ſie hätte ſie geſtern ertappt . Natürlich war

gleich die Schuljugend da, die ſelbſtverſtändlich zu hören bekam , was ſi

nicht hätte hören ſollen . Meiner Anſicht nach ſind ſolche Zuſtände einer

Großſtadt unwürdig und für die Kluder in der Humboloſchule e

ſchlechtes Beiſpiel . Das iſt noch gefährlicher wie die Schmutzliteratur

und gehört unbedingt nicht an ein ſolches Schulgebäude . Die Grund

ſtücke gehören einem Privatmaun in Viernheim und einem Hieſigen
Einwohner . N . N

„ Erſatz VDeutſchland “ in Paden⸗Baden .
rr . Baden⸗Baden , 9. April . Am heutigen Sonntag war di

Witterung der Luftſchiffahrt wenigſtens etwas günſtiger eals am

geſtrigen Samstag . Vormittags halb 10 Uhr fand eine Fahrt mi !
24 Paſſagieren nach Karlsruhe ſtatt , welche einen prächtige
Verlauf nahm und die Mitfahrer hoch befriedigte . Um 5412 1
landete der Ballon glücklich in der Halle . Nachmittags 3 Uhr bellt
der zweite Aufſtieg ſtattfinden . Der Aufſtieg mußte aber imme
wieder verſchoben und ſchließlich aufgegeben werden , da de
Wind in den oberen Regionen ein ſo ſtarker war , daß man das Au⸗
bringen des Luftkreuzers aus der Halle lieber unterließ ,

UberfloB . C. Karlsruhe , 9. April . „Erſatz Deutſchland “
kurz nach 411 Uhr unſere Stadt in ziemlich raſcher Bewegung ,
des ſtarken Nordwindes , gegen den es zu kämpfen hatte

oc . Karlsruhe , 10. April . ( Priv . ⸗Tel . ) Die Abfahrt
Luftſchifſes „ Deutſchland “ nach Frankfurt findet zwiſchen 8 und
Uhr ſtatt . An der Fahrt nehmen 24 Perſonen teil . Die Fahrtr
iſt noch nicht beſtimmt . Man hört jedoch , dasß Mannheim a
jeden Fall berührt werden ſoll .

Baden⸗Baden , 10 . April . 10 . 05 Uhrs . ( Privat⸗Telegr .
Das Luftſchiff „ Deutſchland “ mußte , nachdem es aus der Hall

11

u .

iſt noch nicht feſtgeſetzt , wann die „Deutſchland“ ihre Luftre
nach Frankfurt antritt . Es werden noch die Witterungsberichte a

Berliner Prahtbiericht .
moen unerem Berſiner BDurean !

Der Aufſtand in Albanien .

„ Berlin , 10 . April . Aus Konſtantinopel
gemeldet : Die Yeni Gazetta behauptet , daß ſich unter de

ſtändiſchen Albaneſen aktives montenegrin
Militär befindet . In die Heimat zurückgekehrte Flücht
erklären , die montenegriniſche Regierung habe ſte aufgef
ſich mit den Maliſſoren zu vereinigen , was ſie abgelehnt h
Als ſie die Gefährlichkeit des Maliſſorengufſtandes er

hatten , hätten ſie dem türkiſchen Geſchäftsträger erklärt , ſie

bereit gegen jeden Feind des Vaterlandes und des
Jst

Felde zu ziehen . Zum Kommandanten der Operation

gegen die Maliſſoren wurde Diaaid Paſcha ernannt .

Die Winzerbewegung in Frankreich .

J Berlin , 10 . April . Aus Paris wird gemeldek : 2

von den Winzern von Bar⸗ſub⸗Aube und Bar⸗ſub⸗Senie
gekündigte große Demonſtrationszug nach Troges

brogrammmäßig ſtattgefunden. Die Regierung ſah

anſtaltung ohne große Beſorgnis entgegen und

ihr auch Recht gegeben . Vormittags trafen die Demonſtran
in Troyes ein . Sie wurden von den Winzern ſympathi
genommen . Abends gab es lärmende Szenen vor dem
turgebäude .

Erſchießung eines vierfachen Ranbmörders .
Berlin , 10 . April . Aus Beuthen wired

Der Raubmörder Kowoll , der in den letzten zwei Wo
einem Komplizen Walerus den Polizeibeamten Gehlſen
hütte , den Wächter Stagowski auf der Bismarckh
Tagen in Joſefsdorf den Schloſſer Kopatz und in de⸗

nen Nacht den Gendarmeriewachtmeiſter Puiock , der

Wohnung ſeiner Geliebten verhaften wollte ,
wurde geſtern Vormittag in Roßberg nach mörderiſch
mit einem Polizeibeamten erſchoſſen . Walerus wurl
leht verhaftet . Bei dem letzten ampf wurden 4 Poliziſten
ſchwer , teils leicht verwundet . Auf die Ergreifung de
brechers war eine Belohnung von 1000 Mark ausgeſe
erſchoſſene Gendarm iſt 54 Jahre alt und hinterläßt
und 9,. Kinder .

Geſchüftliches .
*

„ Winke zur Bernfswahl “ bringt das Vinc . Stock ' je

iuſtitut , P 1 , 3, in dem dieſer Nummer beiliegenden P
gleichzeitig die Lehrſäle im Bilde veranſchaulicht . Wir empfe
ſelben der Begchtung unſerer Leſer . 55

Valkswirtſchaft .
Holz. 755

( Driginalbericht des „ Mannheimer General⸗Anz
Vom Mannheimer Holzmarkt . Der Brettermar

rend der abgelaufenen Berichiswoche eine feſte Haltun
der Hauptſache darauf zurückzuführen iſt , daß die

H

ihre Waren hohe Preiſe forderten und zu Nachlä
entſchließen . Die Sägewerke haben wohl noch 1
erzengung verkauft und ſoweit dies nicht der Fall i

letztere nicht auf Kauf , denn ſie vertreten die A

doch noch ein günſtigeres Reſultat erzielt wird ,

Große Vorräte an den Produktionsplätzen ſind 1
Die einigermaßen günſtig gewordene Witteru
daß mit dem Verſand derfriſch geſchnittenen Ware,
plätze begonnen werden kounte . Die rheiniſch⸗we tfäli
nehmer treten jetzt wieder mit größerer 9

age he⸗

lönnte dieſelbe , angeſichts der Jahreszeit ,
Begehrt waren am meiſten breite Brette
ſchußbrettern beſtand größere Nachfrage ,
Preiſe gefordert wurden . Juch gute , halbt
waren geſucht . Der Rundholzmarkt behauptet au
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Jolkswirtschalt .
Vita , Berſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft , Mannheim .

In der Aufſichtsratsſitzung wurde der Rechnungsabſchluß für das
Jahr 1910 vorgelegt . Der Ueberſchuß beträgt 274009 4 ( im Vorfjahre
208 280 4 . Es wurde beſchloſſen , der am 29. April ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung die Verteilung einer Di⸗
otbdende von9 Prozent (8 Prozent ) auf das eingezahlte Aktien⸗
kapital vorzuſchlagen . Die Gewinnreſerve der Verſicherten erhält
eine Zuweiſung von 4 135 726 (t. V. 115 8414 ) und ſteigt dadurch auf
480 889 4 Auf neue Rechnung ſollen 30 840 vorgetragen werden .
Das Vermögen der Geſellſchaft iſt um rund 1000 000 % auf
10 406 00g,88 angewachſen .

Akliengeſelſchaft für Eiſen⸗ und Brouzegießerei vorm . Carl Flink ,
Mannheim .

In der am Samstag nachmittag abgehaltenen Generalver⸗

ſammlung , in der durch 11 Aktionäre 501 Stimmen vertreten waren ,

gedachte der Vorſitzende des Auſſichtsrates Herr Dir . Merz⸗Heidel⸗

berg zunächſt des Hinſcheidens des früheren Auſſichtgratsvorſitzenden

Orn . Dr . Staabecker . Hierauf wurden ſämtl . Punkte der Tagesordnung

einſtimmig genehmigt und dem Vorſtand und Auſſichtsrat

Entlaſtung erteilt .

Herr Rechtsaunwalt Dr . Staadecker wurde in den Aufſichtsrat

neu gewählt .

Porzellanfabrik Waldſaſſen , Barenther u. Co. , . ⸗G. in Walbdſaſſen .

Nach dem Geſchäftsbericht für 1910 folgte der im Export
eingetretenen Beſſerung in der zweiten Hälfte des Berichtsjahres
auch im Inlade eine kleine Belebung des Geſchäftes ; die neuerliche
Steigerung der Betriebskoſten durch höhere Löhne . Steuern u. ſ. w.
beeinflußte die Rentabilität jedoch nicht günſtig . Der Warenbrutto⸗
gewinn ſtieg von 360,179 4 auf 376 818—＋ wozu noch 13814 ( 999 . 4
Pachtgelder und Mietzinſen kommen . Da jedoch die Unkoſten ſich von
71800 4 auf 108 309 erhöhten , ſo bleibt nach 81795 . 4 (91 520 . 4
Abſchreibungen der Reingewinn von A1 508 um 8230 4 hinter
dem vorlährigen zurück . Es werden daraus wieder 12 Prozent
Dipidende verteilt und 9405 ½ ( 9903 4 % dem Reſervefonds zu⸗
gewieſen (i. B. noch 10 000 dem Ofenernenerungskonto ) . Der Vor⸗
trag kann danach noch von 2 4184 auf 2 099 — erhöht werden . In
der Bilanz ſind 70810 4 (81 7884 ) Kaſſa , Wechſel und Effekten
vorhanden . Außenſtände erſcheinen mit 407 8654 ( 384 4134, , dar⸗
unter 283 888 . 4 ( 279 609 4 Bauk⸗ und andere Guthsben . Waren⸗
vorräte ſind mit 187 767 4 ( 171 080 „ % bewertet . Kreditoren hatten
117 848 K& ( 118 239 . %) zu fordern . Bei 1,8 Mill . Aktienkapital und
109 587 4 ( 110 687 4) Hypothekenſchulden enthält die Reſerve 58 521TK4
448 818 40 .

Kolonialwerte .

( Bericht des Deutſchen Kolonialkontor G. m. b. . , Hamburg ,
Hohe Bleichen ) .

Von füdweſtafrikaniſchen Werten waren die Anteile der
Deutſchen Kolonſal⸗Geſellſchaft für Südweſtafrika am Wochenbeginn
für Hamburger Rechnung ſtärker gefragt , gegen Schluß nachgebend :
immerhin bleibt aber der Dividendenabſchlag eingeholt . Man rechnet
damit , daß die Geſellſchaft jetzt , nachdem die Friſt zur Eigen⸗
Schürfung in dem Sperrgebiete abgelaufen iſt , ſich wieder in
grüßerem Maße dem Abbau zuwenden wird . Reine Diamantwerte

Na Kolmauskop und Vereinigte ] bleiben infolge erheblicher
usbeuteſteigerung gefragt . Die maſchinellen Einrichtungen , auf die

man bereits lange gewartet hat , ſcheinen nunmehr endlich in Tätig⸗
keit zu treten . Otavi waren ziemlich ſchwankend , bleiben aber trotz
der andauernden Schwäche des Kupfermarktes vorwiegend geſucht . Es
Waren einige größere Verkäufe von Anteilen , gegen Ankäufe der

855 enußſcheine zu bemerken . Kadko und Souih African
Terrliorles waren leicht deſeſtigt , Southb Weſt Africa dagegen auf
Dididendentazen von nur 4 Prozent weichend ; indeſſen wird im ein⸗
geweihten Kreiſen mit 8 Prozent gerechnet .

Kuf dem oſtafrikanſſchen Markte falen
Deutſch⸗ Oftafelkaniſchen Geſellſchaft durch eine
gufbeſſerung auf . Die Dividende wurde mit 8 Pr
Gefellſchaft dürfte für die Zukunft ein größerer
beginnende Preiserböhung des Siſalhauſes e
Dauſwerte ( vornehmlich Südküſte , Weſtdeutſche Handels⸗ und Deutſche
Agaven⸗Geſellſchaft ! waren dagegen vorerſt noch nicht beachtet . Ueber
lestere hören wir , daß der Abſchluß ein größeres Plus ergibt , welches
dagegen für Abſchreibungen Verwendung findet . Infolge geſteigerter
Produktien für das laufende Jahr und unter Vorausſetzung an⸗
baltender ſeſter Preiſe wird dagegen Jur das lauſende Jahr mit
einem günſtigeren Keſultat gerechnet . Von Kautſchukwerten waren
Oſtafrika⸗Kompanie , Bakarre und Uſambara devorzugt.eſtaftikaner waren faſt durchgängig recht ſtill . Afrika⸗
niſche Kompanie waren durch Abgaben des Bezugsrechtes , welches mit
es . 23 Prozent bewertet wurde , weichend ; werden ader auf dieſer
Preisbaſts in andetracht der verteilten Dividende ( 17 Prozent ) h und
weiteren guten Ausſichten , von unterrichte Seite als dillig an⸗

Tebe Süd⸗Kamerun waren rückgängig ,Deutſche Togo wurden zu
ekäunſen aus dem Markte — — Eimen beſonders8 Auſchluß dat die Vietorig⸗Bflanzungs⸗Geſellſchaft deraus⸗

debra
Südfeewerte waren nicht kindeittick Für Bbospbat⸗WerteUeß das Intereſſe nach der Kursſteigerung der kesten Zeit merklich

nacd. Von Pflanzungswerten erfrenten ſich Neu⸗Guinea bei weſent⸗
Uchen Umſägen und ſchwankenden Preiſen einiger Aufmerkſamkeit .

Seuid Caſt Afriea Shares waren infolge Kealiſierungen aus
Aunlaeß des am F. April ſtattgedadten Spezial⸗Seitlement ſtark
Weichend . zum Schluß etwas erbolt . Salpeter⸗Werte notterten auf
Srund von Gewinn⸗Glattſtelungen etwas niedriger .

58 Reſchätzt
Nutzen durch

Die anderen

„Dentſchland “ , Lebensverſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft zu Berlin .
Das abgelauſene Geſchäftsſahr , das N. der Geſenſchaft , dat weitere

gute Foriſchrite gebracht . An Ledens⸗ und Velksverſicherur
W Voses BVerſicherungskapital zu bearbeiten geweſen . welche zu
N. GVerſſcherungsſumme Ende Dezember 1910
ein Geſamtbeſtand von M. 18 851 Verſicherung
Worden und der reine Zuwachs in 1810 5
herungsſunme , ein Keſultat , das in Andet
Wirtſchaftslage 4 zu dezeichr zen
felte zwar erdebl grödere
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Deutſches Rolonialͤkontor G . m . b . H.
Hamburg , 36, Hohe Bleichen 28.

d Amt II Nr . 3020 fl. 3021 .

Telegrammadreſſe :

Ham urg .

Geg. Wochenſchluß war bei uns zu ungefähr nachfolgenden Preiſen

Berlin W. 64, Behrenſtraße 47.

Amt 1 Nr . 8629 u. 8630 .

Kolonialkontor .

7. April .

Planagen *
Meile ——2

———„ rres Köln .

ekammen n
eimn rn Nukrwers

— — 29 2

Nachfrage angedoꝛefür
6

Afrikaniſche Kompagne 128 132
Agu Pflanzungs⸗Geſellſchaft — —

Bremer Weiene andgaseſenfhatDaene eff 188 194
Britich Cennal-Afrika 50 3/9 . 3
Central⸗Afrikaniſche Bergwerk . Geſ . 54 59
Central⸗Atrikar iſche Seen⸗Geſellſ paft ,

Staum⸗ nteile 100 —
Central⸗Afrikaniche Scen⸗Geſellſchaft

Vorzu zs⸗Anteile 101 —
Colmanskop Diamond Mines (Süͤd⸗

weſtafrika ) per Stück N . 66 — M. 68 . —

Debunoſcha⸗Pflanzun : — 99
Deutſche Agaven⸗Ge ſellſchaft DornudsAnteile 8 70 80
Deutſche Agaven⸗ Gef ellſchaft Stamm⸗

Anteite — 50
Deutſche Handels⸗ und Plantagen⸗

Geſellſchaft der Südſee⸗Inſelnn 151 153
Deutſche Holz⸗Geſellſchaft für Oſtafrika . — 60
Deutſche Kamerun⸗Geſellſchaft — —
Deutſche Kautſchuk⸗Aktiengeſellſchaft . — 75
Deutſche Kolonfal⸗Gejzellſchaft für Süd⸗

e 890 92⁰0
Deutſche Samoa⸗Geſellſchaft 5⁵ 58
Deutſche Südſee⸗Poosphat⸗Aklien⸗Geſ . 173 176
Deutiche Togo⸗Geſellſhat 104 107
Deutſch⸗ Engliſche Oſtafrika⸗Kompanie 52 56
Deut ch⸗Oſtafrikaniſche Geſellſchaft 159 160
Den atich⸗Oliaftitani che Kautſchuk⸗Geſ . — —
2
Deutſcd⸗Osafri kaniſche

Stamm Aktien 10 —
Deunſſch⸗Oſtalre Plan ! ſagen⸗Gef. ,

8 8⁵ —

Deutſch⸗Weſl afritanſſche Handels⸗Geſ. 96 100
Souh Weſt ⸗Afrika Diamond

Inveſtment Co . M. 3 — M. . 50
Gibeon⸗S bürf⸗ und H indels·Geſ . 8 91 94
Jaluit⸗Geſellſchaft . Artien 343 348

dto . Genußſcheine , p. Stück M. 3310 M. 3350
Kaffee⸗Flantagen Sakarre , Stanm⸗Akt . 24 29

dio . dto . Vzorzugs8⸗Akt. 60 65
Kaolo Land⸗ und Minen⸗Geſellſch 38 40⁰
Kaukauſid Diamant Geſellſchaft m. b. 5.

per Stück 8 M. 900 M. 10˙⁰
Kautſchut⸗Uflanz ing Mee 15i0 — 70
Kironda Goldminen⸗Geſe Üſchaft ———— 123 127
Kpeme Pflanzung ⸗Geſ. , Stamm⸗Anteile 45

dto . dlo. Vorzugs⸗A teile 90
Molive Pflanzungs⸗Geſellſchaft 98 99
Neu Guineg Kompande , Stamm⸗Anteile

mit Genußicheinen . 8³ 89
Neu Guinea Kompanie , wochuds-ünteltmit Genußſcheinen 12⁴ 127

Geſellſchaft Nordweſt⸗Kamerun, et. A

(ads. fehl . Einza lung von 25 % M. 55 M. —

Geſellichaft Nordweſt⸗Kamerun , Lt. B
ſ eine) , per Stück M . 11 . — M. —. —

Oſteafrika⸗Kompanie ( abs . ſehlend . Einzahl . ) — 95

DDua⸗x kaniſche Geſellſch aft Südküſte 83 38
Otavi Minen⸗ und Nſchaft, Anteile M. 137 M. 139
Otavt Minen⸗ und Eiſenbahn⸗Geſe

ſchaft , Genußſcheine , per Stük M. 97 M. 90
Junge Pactfic Phosphate⸗Akt

Poaeifiec Posphate Co. , Stamm⸗Aktien
der Stüctkkt : 8 7 % 2 755

Paeifte Abesphate Co. , funge
per Stück 2 3 4 33

Schantung⸗Eiſend ahn⸗ Geſellſchaf Antelle 188 184
Genußſch . M. 170 M. 172

190 —
Londoner

3 8 10 % 2 10ʃ8
Londoner

800 8⁰
veſt Aftica Co. Dondone⸗
ber Sta 2900 8070

chaft dun, 1 — 125
18 —

M. 184 M. 140

78 —

25 50

8 9¹

—1

0

. Gett .

Hafenbezirk Nr . 6
Angekommen am 7. April .

Hch. Müßig „Rich . Merker “ von Heilbronn , 2800 Ztr .
Ad. Albert „Lina“ von Jagſtfeld , 3251 Ztr . Stetuſalz.Gerh . Sack „ Friedhelm “ von Ruhrort , 16 200 Ztr . Kohlen .
Gg. Egner „ Chriſtina “ von Ruhrort , 8 Ztr . Kohlen .

Hafenbezirk Nr .
Angekommen am 7. Nril.

Hch. Demmer „ Th . Schürm . S. 26 “ von Homberg , 20 200 Dz.
Ph . Specht „ Anna Frida “ von Motte don 10 000 Dz. Kohlen.

Uberſeeiſche Schif fahrt s⸗Jelegramme .
Dampferexpeditionen des Norddeutſchen Lloyd , Bremen .

Ab Bremerhaven : D. „Kaiſer Wilhelm der Große “ am 11. April
nach Newyork über Southampton / Cherbourg , „ Zieten “ am 12. April
nach Auſtralien , „ Frankfurt am 13. April nach Baltimore , „ George
Waſhington “ am 15. April nach Newyork über Southampton / Cher⸗
bourg , „ Koburg “ am 15. April nach Argentinien . Ab Newyork : „ Kron⸗
prinz Wilhelm “ am 11. April über Plymouth und Cherbourg nach
Bremen , „ Prinz Friedrich Wilhelm “ am 13. April über Plyumouth und
Cherbourg nach Bremen , „ Prinzeß Jrene “ am 15. April nach Genua
über Gibraltar , Algier und Neapel . Ab Genua : „ Königin Luiſe “ am
13. April nach Newyork über Neapel und Gibraltar . Ab Baltimore :
„ Hannover “ am 12. April nach Bremen . Ab Marſeille : ZzBrinz Hein⸗
rich “ am 12. April nach Alexandrien über Tunis und Syrakus . Ab
Alexandrien ; „ Prinzregent Luitpold “ am 12. April nach Marſeille über
Neapel .

Waſſerſtandsnachrichten im Monaf April .

Steinſalz ,

Khl,

Pegelſtattonen Datum

vom Rhein : B . 6 . 2 . 18. 2 . 10 . Bemerkungen

Fonſtant :
Waldshut
Hüningen ! ) ) ,85 1,70 1,63 1,63 1,58 1,48 Abds . 6 Uhr
Keh ! i ! 2,78 2,62 2,56 2,50 . 47 2,40] N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Magaun 44,21 4,19 4,09 4,01 3,96 3,91 2 Uhr
Germersheimm . - F. 12 Uhr
Wanunheim 3,65 3,78 3,68 3,58 3,47 3,40 Morg . 7 Uhr
Mainz „ 1130 1,34 1,34 . 30 1,22 . - P. 12 Uh⸗
Bingen 10 Uhr
ne „ 2,41 2,48 2,45 2,38 2,29 2 Uhr
Toblenz 10 Uhr
imnmnmn J8 2 20 268 2 Uhr

6 Uhr
von Ne Kar :

Maunzeim 3,69 3,79 . 69 3,59 3,50 8,41] V. 7 Uhr
Heilbronn 1,30 . 28 1,20 1,15 1,12 V. 7 Uhr

Windſtill Ke — 3“ C.

DS ————. . . .ññññññ,ñññññ7̃cT7 . t88t . 1rrrrrrrs
Witterungsbesbachtung der meteorologiſchen Station

Mannheim .
— — ——— 8 —

VVVFE
8 Z Vemerk⸗

Datum Zeit 3 2 33 353 3383
mer

83Ss S
„ 338 33
mm 3 3 3 —

9. April Morg . 7˙0 758,8 0,9 N2

9. „ Mittg . “ 755,5 8,4 N3

9. „ fAbds . 9/754,4 3,8 SE2

10. April Morg . 7 8 S8

Höchſte Temperatur den 9. April 79, . 5⸗
Tieffte 5 vom 9, . /10. Apru —1,0

Mutmaßliches Wetter am ＋. und 12. April . Solange der Hoch⸗
druck am Eingang der Nordſee ſtehen bleibt und die Depreſſion im

Süden nicht ganz geſchwunden iſt , bleibt die Wetterlage veränderlich ,

Für Dienstag und Mittwoch ſteht zeitweilig trübes , aber meiſt trocke⸗

nes und mäßig kaltes Wetter bevor .

Geſchüftliches .
Das Große Los der Badiſchen Invaliden⸗Geldlotterie von 20 000

kam nach Mannheim und wurde von Lotterie⸗Unternehmer J . Stür⸗
mer . Straßburg i. . , Sangſtraße 107, bar ohne Abzug ausbezahlt .
Desgleichen auch der 2. Treffer von 5000 , welcher nach Billingen
kam . Am 20. Mai iſt die Ziehr r Badiſchen Rote Kreuz⸗Lotterie ,
dei welcher für nur 1 Mark eldgewinne im Betrage von

—

7 08.
U0 L zur Verlofung kommen . De n. auptgewinn beträgt 15 000 4

Duſe 31 4 . 11 Soſe 10 4 en It Lotterie⸗Unternehmer J . Stürmer ,
Straßburg i. . , Sangſtr 107 und die bekannten Losverkaufs⸗
ſtellen .

Sereniwort1ich :
Für Politik : Dr . Fritz Selbenbaue ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Wine :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung Nichars Schönfelder :
für Bolkswirtſchaft uns den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircher

für den Inſeratenteil und Geſchärtliches : Fritz Joos .
Druc und Berlag der Auchdruckerri . G. m. 5. H.

Di : Eruß Maller .
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Nur zeschmaeckvolle Master .
Viele Gelegenheitskäute . 1432
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Notiz !
Mit nachstehenden

Angeboten gebe ich meiner
werten Kundschaft für die

Einkäufe zum Osterfest , beste

Gelegenheit

unann deiepen ſenn
überaus preiswert

Zzu erwerben !

Notiz !
Ich habe es mir

besonders angelegen sein

lassen , verschiedene Partie :
Posten

e 1 g Antgn
um in diesen Abteilungen

hervorragendes
zu leisten

Kinder - Velourkleidchen
in Hängerfagon , gut gearbeitet , schöne Muster

Woltstof-langer
in marine und bord , schön garniert

15 2¹⁰ und 32⁰
Wollstoff - Russenkittel

in matine und weiss , mit farb . Borden verziert

Samt - Kleidchen
mit Soutachegarnierung , blau und braun

Moderne
Mehrere hundert Stück

Blusen
in hellgestreiften Alpacca , und in reinwollenen Popeline odet Satin , Kimono -
Facon mit reizenden Garnierungen

Mk.

Mehrere hundert Stück

Moderne Kostümröcke
aus guten teinwollenen Cheviot , in blau und schwarz

1
Mk.

25 750

Weisse Batistkleidchen
mit Stickerei - Volant

45
und M.Stück M.

Wasch - Russenkittel
aus guten Stoffen mit schönen Besätzen

Stück 95 pf . und 1 *

Knaben - Anzüge
aus gutem Buxkin

8
Grösse 50

—3 M. 45⁰

Knaben - Anzüge
blau Cheviot - Kammgarn , diverse Fagons

in schönen Macharten

I 2107
85 951⸗

Mehrere hundert Stück
75 75 1n Grösse 25 9

9 65 7⁰⁰eModerne Unterröcke
Wollstoff - Faconkleider aus guten Waschstoffen , in schönen Macharten Kna2 ben - Hosen

45
Mk.

ais solidem Zwirn - Buckskin

Grösse E Grösse 12⁰—3 Pf . —6 M.

Backfisch - Röcke
e cnaben - Hosen

in modernen Fagons Da MN — H Pag etots aus starkem Manchester

2¹⁰ *⁰ 5¹⁰ engl . Gente in vetschiedenen Facons 60 Grsse 00
Stück M. M. und M.

25 75 00
— M. —6 M.

Kinder - Mützen ſ . 1 5 Kinder - Strümpfe
Tellermützen

5, 5 Eine grosse Anzahl Kinderstrümpfe
mit Garnitur pi PE schwarz U. lederfarbig , 1 2 3 4 5 6 7 8

8̃ Ferse und Spitze ver -

Spormatzen 9 . 5 6 Dam en - K Stii e 1

geate vds Ousftet d J0 40 50 55 86 75 65 fr

blau und grau

50 00
Kinderstrümpfe

Sporimützen . 5 1 0 2 100
and belerlartig 50 55 60 ö5 75 bö 0ö 105 rr

aus Manchester , blau u. beige Pf.
5 5

EKind erstrümple
Rundmützen 1 95 10

Eine grosse Anzahl plattiert,schwarz , selir

„ JJ , pl .

80 U 32 rze PA etots
90 40 45 30 50 60 65 70 Pr .

55 1 Posten und tung Herren - Oberhemden

Nrawallen und

10
Falten

Ghies wipeten — Stück M. N. A.

35 60 οοοοοοοοοοο Besondere Billi Ikeit oeοοοοοοοοο Herren - Oberhemden
Pf . und Pf 8 5 3 karbig , neueste Muster

Elegante Regattes
1 90 90 5²³

4 ück 1.45 pf . und 85
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Aparte Selbstbinder 5 333 95

Herren - Einsatzhomden

50 pf. und 83 pf 5 55 Mße Paar u 2
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8 Seite Hener cl⸗Nunzeiger . ( Miffgoblaft ) den 10 . Aprü % 1

Bekanntmachung.
Die David und Jeanette Aberle⸗
Stiftung betreffend .

Der Zweck der obigen , zum Andenken an den im Jahre
1898 geſtorbenen Sohn der Stifter , Herrn Julius Aberle
exrichteten Stiftung iſt : Bedürftigen , würdigen Perſonen ,
uhne Unterſchied des Geſchlechts und der Religion , die eine
Krankheit überſtanden haben , die Mittel zu gewähren ,
deren ſie zur Wiedererlangung ihrer Geſundheit und Er⸗
werbsfähigkeit bedürfen .

Es können nur ſolche Perſonen unterſtützt werden ,
80 mindeſtens 5 Jahre in Mannheim anſäßig ſind und

ine öffentliche Armenunterſtützung beziehen .
Die zu ohigem Zweck pro 1911 beſtimmten Stiftungs⸗

erträgniſſe ſollen demnächſt verteilt werden .
Unterſtützungsgeſuche ' , welche eine genaue Darſtellungder perſönlichen und ſonſtigen Verhältniſſe der Bittſteller

enthalten und mit ärztlichen Zeugniſſen verſehen ſein
müſſen , wollen bis 20. April 1911 dahier eingereicht werden .
Später eingehende Geſuche können nicht berückſichtigt
werden . 1035

Mannheim , den 4. April 1911.
Stiftungsrat :

von Hollander .

Gögele .

NM. Marum , & m. b. H. Mannheim
Tal . 7000 , 7001 , 7002 . — Tel . - Adr . : Marum .

Grosses Lager 10282

- - Träger , Monler - Eisen 13 0
— Stabeisen , Bleche aller Art .

Meissbleche , verzinkte , verblelte und Zinkbleche .
Halbzeug vie . Knüppel , Blöcke ete . Roheisen , Ferro -
Legierungen u. Motalle . Eisenbahnschienen , Gruben
schlienen etc . zu Bau - und Gleiszwecken nen und gebraucht .
la . Gas - u. Sieferohre , nahtlos und geschweisst

beste Fabrikate — vorteilhafte Preise , ferner :
Gas - u . Siederohre in Ausschuss u. alt .

Vorrat über es . 2000 Fonnen 10262
Aluminſum in Blöcken Rlechen etc .

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsch gerne zur Verfügung .

Hervorragend grosse Auswahl in 14278
Hutblumen Besomdlers baliag

offeriert Alfred Joos , O 7. 20 , per. Straussfsder - Wäsdhers! u. Färberei .
Hutformen , aueh Hote werden chik garnlert .—— — 75 ——

Zähn - Atelier 13772

Karola Rubin
5 I , 6 . Telephon 4716 . P1 , 6

Plisse - amfef ö f5
eschw . Schammeringer .

Ver ſtine Stähle nicht ruiniert haben wil.
der ſende bieſe, oder laſſe ſie durch die SpezialſtuhlreparaturwerkllätteA. König , 9 i8 abhol . Eigene Flechterei , alle Erſatzteile Pakent⸗
ſitz ze Vorſicht , da Hauſierer d Ramen d Firma mitzbrauchen.

9072

Inker - Watte
ist wie andere Marken eine chem . reine
Verbandwatte nach Prof . Dr. v. Bruns
hergestellt ; jedoch sehr billig im Preise
and nur zu haben in

ebeeeeeee

Springmann ' s Drogerie
letzt in der Seitenstrasse , in meinem eigenen Hause

F . , 6, früher P I1, 4

„ 66 “
ahrhunderts .

Man kaufe nur in unseren Läden

14301 oder durch deren Agenten .

Zinger Co. Nähmaschinen Ast . Ges.
Mannheim , M , 2, Breltestrasse .

2N

Keine Veröffentlichung

—

Auskuntt und Prospekt

Nalt- und anridutn
Lupus , trockens und nasse Flechten , tuberkulöse

Geschwüre , offene Beine , Haarausfall , kreis - NV
tormige Kahiheit , behandelt mitteist Kohlen - , V

Elsen - und Finsenlicht sowie durch Röntgen⸗
Strahlen , unter ärztlicher Leitung die

gratis . 13307

n

*

bereitwilligst vorgelsgt .

Fens ,
9 9

rn 5 * * .8
von Dankschreiben , doch werden solche

1—

Elekon :

im institut

14266

Belauntmachung.
Die Abhaltung von
Wochenmärkten be⸗
treffend .

Nr . 15117 J. In der Kar⸗
woche wird wie folgt Wochen⸗
markt abgehalten :
a) Hauptmarkt :

Montag , Mittwoch und
Samstag ,
am Karfreitag von —8
Uhr vormittags der üb⸗
liche Fiſchmarkt ;
Neckarſtadt u. kleine Plan⸗
ken N
Dienstag und Donners⸗
tag ;

c) Lindenhof und Schwet⸗
zingerſtadt : 1051
Mittwoch und Samstag .

Mannheim , 7. April 1911 .
Bürgermeiſteramt :

von Hollander .

b —

Arbeitspergehung.
Für den Um⸗ und Erwei⸗

terungsbau der Kirchgarten⸗
ſchule in Neckarau ſoll die
Ausführung der Erd⸗ und
Manurer⸗ , ſowie der Beton⸗

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſpre⸗
chender Aufſchrift verſehen ,
bis ſpäteſtens
Mittwoch , 19. April ds . Js . ,

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus

t , III . Stock , Zimmer
125 ) einzureichen , woſelbſt
auch die Angebotsformulare
gegen Erſatz der Umdruck⸗
koſten ( 2,50 4 in Empfang
genommen werden können
und die Eröffnung der An⸗
gebote in Gegenwart etwa
erſchienener Bieter oder de⸗
ren bevollmächtigte Vertreter
erfolgt .

Die Zeichuungen können
im Baubureau ( in der Kirch⸗
gartenſchule eingeſehen wer⸗
den , woſelbſt auch nähere
Auskunft erteilt wird .

Mannheim , 4. April 1911 .
Städt . Hochbauamt :

exrey .

Mehrere tadelloſe gebrauchte

Motorräder
—4 Cyl . zu verk .

Stigcrungs⸗Aukändigung.
Auf Antrag der Stadt⸗

gemeinde Mannheim wer⸗
den am : 1014
Dieustag , den 18. April 1911 ,

nachmittags 3 Uhr
im Bürgerausſchußſaale des
alten Rathauſes dahier , durch
das unterzeichnete Notariat
die nachbeſchriebenen Grund⸗
ſtücke hieſiger Gemarkung
öffentlich verſteigert :
1. Bauplatz Grohberaſtraße

Nr . 14 im Stadtteil Käfer⸗
tal im Maße von 423 qm ,
Anſchlag 8 / pro qm ( aus⸗
ſchltießlich Straßenkoſten ) ,

Bauplatz Ecke Baumſtraße
Nr . 7 und Jägerſtraße 18
im Stadtteil Käfertal , im
Maße von 360 am , An⸗
ſchlag 10 4 pro qm ( aus⸗
ſchließlich Straßenkoſten ) .

Die weiteren Berſteige⸗
rungsbedingungen können
im Geſchäftszimmer des
unterzeichneten Notariats
26 Nr . 1 oder im Rathauſe
dahier eingeſehen werden .

Mannheim , 27. März 1911.
Großh . Notariat VI :

Mayer .

Mannheim ,

7 5

1040
Sergmann

Metallfadenlampen
Erhäſtlich in sämtlichen ersten

= Wiederverkaufsgeschäften .

25 5 —55855

bie Mode im Frühjahr !

Die Frau von 191
Wird nach den entzückenden Favorit - Modellen gekleidet
sein , die das neueste Favorit - Moden - Album enthäk

— Grossartigste Modenschau .

Neu eingetroffen und zu haben im Garn - , Kurz⸗
und Strumpfwaren - ⸗Geschäft von 18875

Herm . Berger , ( h 3 u. Elisabethstr . )
Frit Schulz , Schwetzingerstrasse Il .

Aus vorliegendem

Schiffe
offerieren wir für sofortige Lieferung :

Ia. Malache Mausbrandnzes H M. . 90

( dachgesiebt 5 Pfg . mehr )

per Ctr . ab unserez Lager : Industriehafen .

—

uertohlen, To, Mriusttz st.
in bester Ware , billigste Preise .

ubrkaklen -
Vertriebs⸗Geselschaffnl
Max Jaselstr . 10. Tel . 7u2 . Maz Jaselsir . 0 .

7401

Aöelln E
in Schokolade , Marzipan und Karamel in grösster

Auswahl , eigene Fabrikation .

bebrg Ehrbar, Fabrik

1, 15 Orüne Rabattmarken H 4, 28,
Wiederverkäufer erhalten Rabatt ?

Damensehneiderei Hel. Köhler 8 1, 16
empflehlt sich im Anfertigen von daskettkastümen .“ “

Zuckerwareg. -

arbeiten im Wege des öffent⸗8
lichen Angebots vergeben

14734 werden. 1036 Fahrradhaus Jean Rief , L2,9

een es Blat.
Noman von Robert Heymann .

( Nachdruck verboken . )
22 )

Fortſetzung .
„ Weil Königinnen geboren werden . Eine Frau muß nicht

gekrönt werden , um dieſen Titel zu verdienen . Er liegt in der
Raſſe — und Sie ſind edelſte Raſſe : Adel der Schönheit , der

ſeine Ahnen bis zu Aſpaſie und Phryne zurück führt . “
Sie war ein wenig böſe über dieſen Vergleich . Aber doch

geſchmeichelt . Seine Kühnheit nahm ihr die Sicherheit , die ſie
ſonſt bei ſolchen Plänkeleien nie verließ . Das Geſpräch geriet
in gefährliche Bahnen . Sie mußte Schritt für Schritt vor ſeiner
borbedachten Offenſive weichen . Sie ſah ihn plötzlich über ſich
geneigt , ſie wußte ſelbſt nicht , wie es kam , ſah dieſe weichen , for⸗
dernden Augen dicht über ſich , das berauſchende Lächeln über ihren
Lippen . Sie vergaß die Welt und die Gegenwart ; da ſchreckte
ein heftiger Schritt ſie auf . Der Marquis trat zurück und die
Türe öffnet ſich .

Man ſah einen Moment das erſchreckte Geſicht des Grovm .
Auf Thomas Rhodens ſtahlhartes Antlitz fiel das Kerzenlicht .

„ Herr Rhoden ! “ ſtieß die Baronin hervor . . . „ mein Herr ,
ich kann meine Verblüffung über die Art wie Sie Beſuche ab⸗
ſtatten , nicht in Worte faſſen . “

„ Entſchuldigen Sie , Florence, “ erwiderte er , die Vertraulich⸗
keit ihres Verkehrs abſichtlich betonend . „ Ueber die Höflichkeit
geht die Frauenwürde . “

„ Die zu wahren Sie hier nicht berufen ſein dürften ; im
Uebrigen enthält Ihre Bemerkung neben Zynismus eine freche
Beleidigung ! “ warf der Marquis dazwiſchen , ohne den Ton ſeiner
Stimme zu heben .

„ Thomas ! “ ſtammelte die Baronin . Sie vergaß gänzlich
die zur Gewohnheit gewordene Ironie , die ihren Ruf , eine geiſt⸗

reiche Frau zu ſein , begründet hatte . „ Thomas , Sie wagen
„ Sie rechtzeitig aus einer Gefahr zu retten , deren Größe

Ihnen unbekannt iſt , Florence . “
„ Mein Herr “ , ſogte der Marquis , auf ihn zutretend , „ Ihr

Erſcheinen und die moraliſche Art Ihrer Belehrungen ſind zwei⸗
fellos Zeugen einer ſchlecht maskierten Eiferſucht . Ich muß die
gnädige Frau bedauern , ſolch unmännlichen Ueberfällen ausge⸗
ſetzt zu ſein . “

5

„ Sie haben recht, “ entgegnete Thomas Rhoden kalt und

ſtreifte die Handſchuhe aß . „Denn Heberfall
— —

den Sie auf dieſe
Dame inſzeniert , galt weder ihrer Schönheit noch ihrem Geiſt ,
ſondern ihren Banknoten . “

„ Mein Herr ! ! “

„ Herr Marquis ? “
Ihre Blicke kreuzten ſich wie geſchliffene Waffen .
„ Ich werde Ihnen meine Zeugen ſenden , Herr Thomas

Rhoden ! “ 5
Der Frankfurter Kaufmann ſchüttelte den Kopf.
„ Um Ihnen zu neuem Nimbus zu verhelfen ; ich kenne Ihre

Schußfertigkeit und liebe ſolche Schickſalsurteile nicht , denn es
iſt ein paradoxes Lebensgeſetz , daß die Tragik ſich immer auf
Seite des Rechts einfindet . Ich entgegne Ihnen : denken Sie an
Sir Wallace am Elphinſtone⸗Circle . “ 7

Der Marquis verfärbte ſich . Einige Augenblicke herrſchte
Schweigen . Die Baronin ſtand ſeitwärts , doch gerade ſo zwi⸗
ſchen den beiden Männern , daß ſie imſtande war , das Schlimmſte
zu berhüten . Thomas Rhodens Bemerkung aber wirkte auf den
Marquis wie das Ziehen einer Waffe . Er ſchien zu überlegen .
Thomas Rhoden machte eine leichte Bewegung nach der Tür und
ſagte mit beleidigender Kälte , Ironie und Schärfe zugleich : „ Ge⸗
hen Sie ! “

Und der Marquis ging .

5. Kapitel .
Imer ein oder zweimal in der Woche pflegte Irmgard Hil⸗

debrandt für kurze Zeit das Haus ihres Bruders zu verlaſſen .
Auch heute pilgerte ſie den Schaumainkai hinab . Der Nebel war
zum Schneiden dick . In weißen Dunſt gehüllt , wuchs das monu⸗
mentale Renaiſſance⸗Gebäude des Städelſchen Inſtituts aus dem
grauen Chaos . Der Winter neigte ſich ſeinem Ende zu. Dafür
ſetzte die vormärzliche Stimmung mit trüben , verſchleierten Tagen
ein . Der Main war von Nebeln zugedeckt . Maſſige Schatten
ſtarrten vom Fluß herauf . Es waren die Dampfer , die dort lagen
und ihre geſpenſtigen Schlote in das Luftmeer reckten . Geſchäf⸗
tige Krahnen drehten ſich kreiſchend , Baggermaſchinen waren an
der Arbeit . Die ſchlanke , gut gewachſene Figur des Oberleut⸗
nants v. Falckenſtein ſtand , die Arme verſchränkt , regungslos da .

Dietrich war nicht das , was man einen ſchönen Mann nennt . Die
Naſe ſtand etwas zu ſcharf gezeichnet in dem knochigen Antlitz ;
aber er hatte gute , treue Augen , die ſogar das eckige Kinn mil⸗
derten . Seine Züge hatten ein wenig Slavpiſches ; beſonders die

hervorſtehenden Backenknochen verſtärkten dieſen Eindruck . Die

Geſichtsmuskeln waren ſchlaff . Den ganzen Winter hindurch
hatte Dietrich v. Falckenſtein gearbeitet , ſeine Tage in den Dienſt

und das Studium gekeilf. Dic Kameraben hießen ihn Streber
aber das war er nicht . Immerhin gehörte er nicht zu den Offf⸗
zieren , die ſich damit begnügten , ruhig und ohne perſönliche Inz⸗
tiative ihre Beförderung nach der Reihe der Jahre abzuwarlen
Sein Ehrgeiz war teils ererbt , teils die Folge der fatalen Ver⸗
hältniſſe , in die er geraten war . Seit Jahr und Tag war ſein⸗
Vereinigung mit Irmgard das leuchtende Ziel , das er ſich ge⸗
ſteckt . Aber Jahre und Tage waren hingegangen , ohne daß er es
erreicht . Da hatte er ſich , dem glücklichen Zufall nicht länger
vertrauend , auf die Selbſthilfe verlegt .

halten .
Er eilte Irmgard mit raſchen Schritten entgegen . Sie be⸗

grüßten ſich wie gute , treue Kameraden . Keine flackernde Leiden⸗

Eine ruhige , abge
klärte Liebe verband ſie , die dafür unzerreißbar war . Das erſte ,
was er Irmgard mitteilte , war dieſe ſelbſtgewollte Wendung ſeinez

ſchaftlichkeit , kein überſtrömendes Gefühl .

Lebens . Sie erſchrak ein wenig .
„ Du gehſt alſo fort aus Frankfurt ? “
„ In vier Wochen etwa überſiedle ich nach Berlin . “

Sie ſchwieg ; doch ihre gute Laune verflog und machte einer

tiefen Traurigkeit Platz . Er hatte ſeinen Arm in den ihren ge .
ſchoben ; ſie war etwa um einen halben Kopf kleiner als er und et

mußte ein wenig zu ihr hinunterblicken :

„ Ich glaube gar , Irmgard , Du biſt bedrückt ? “
Sie hob den Blick , in dem Tränen ſchimmerten : „Soll ich

nicht ? Wenn Du nun von mir gehſt , bin ich ja ganz einſam . Wes

ſoll nun werden ? “

„ Aber Irmgard ! Sind wir denn Kinder ? Habe

raden unerreichbar ſind .

Das wäre eines Soldaten kaum würdig geweſen . Das hätte Deine

Achtung vor mir kaum heben können .

gard , muß man ſich das Glück ſchmieden , und wenn es auch ſpät
gelingt — der Erfolg iſt mit dem Mutigen ! Noch ein , vielleicht

zwei Jahre , und wir werden uns unſer Heim bauen können ohne
fremde Hilfe , dafür laß mich nur ſorgen , wenn ich erſt in

1555 5 *

„ Wirſt Du Dich mir nicht entfremden , Dietrich ? “

( Fortſetzuns folgt . )

Vorgeſtern hatte er ſeine Berufung in den Generalſtab er “

ich Dir

nicht , ſo oft wir uns trafen , erzählt , daß dies mein nächſtes Zie
mein glühendſter Wunſch iſt ? Nun iſt meine Karriere geſicher .
Der Generalſtab weiſt mir Ziele , die für hunderte meiner Kame⸗

Wie ? Dachteſt Du wirklich ,ich würde

ewig warten , bis es dem Herrn Hans Friedrich Hild⸗hrandt ge⸗
fällig ſein würde , ſeine Antipathte gegen Preußen aufzugeben ?

Aus eigener Kraft , Irm⸗

Fuhrlohn vor ' s Haus 3 Pig . per Ctr .
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lseit 18 Jahren in Deutschland eingeführt und beliebt

dieser

Scehutz -

marke .

reiet . iees

Vvon Montag , 10. bis intel . Mizrwoch . L .

Einlass 71½ Uhr . Anfang 8 Uhr .

Gastsplel : Job ' s assAse nanne !

Premlere ! Heute Montag : Uraufführung !

Leh oder Du
Schauspiel in 4 Akten nach einer älteren Idee bearbeitet

und in Szene gesetzt von Hermann Job .

Von bonnerstag , 18, bis inkl . Samstag , 15. April bleibt
das Theater der Karweche wegen geschlossen .

5

Bas Gabaret bleſbt von heute Nentag bis inzl

Samstag der Karwoche wegen geschlossen .

In einer guten Penſion
werden noch zwei beſſere Herren aufgenommen .

oee D 2 , 15 , Tirhel

Friedrichshof , L . 15
Diners und Soumpers nack Auswahl .

Reichhaltige Abendkarte .

Karlsraher und Münchener Biere .

vorzügliche offene u . Flaschen - Weine .

Sual für Vereine .

Apri 25

1 Pilsner Kaiserquell .

. e Hummel ' s Bierdepôt — 5
Telet . 1065 5

empflehlt seine anexkannt erstklassigen Biere in Flaschen , Syphons und

Gebinden , franko Haus , wie :

Sinner Tafel - und Lager - Biere
Münchener Löwenbräu

Dortmunder Union

Kulmbacher Mönchshof

Oster - Geschenkken
empfehlen wir

„ Nlantheim in Sage und Geschichte “
Volbhetdenkche Errählungen . preis breschiert Nl. . 86, geb . M. 250

„Verschaffelt “ und dus ehemalige Palais Bretzenbeim

ſetzt Rheinische Hypothekenbank , Nannheir )
zur Kunstgeschiehte des 13. lahrhunderts in Sdd .

deubschland ven Prefesvr Dr . MAX WINICENNO Tkl ia Fretusg

Prei brosckiert NIk . . 50 , elegant gebunden Nk .

in seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der

Seifen - Industrie Herrn Dr . C. F . Deite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibt

blendend weisse , völlig gerueklese Wäsche und schont das Leinen in denkbarster

Weise . Es reinigt die Wäsche sehnell , sehr gründlich u. verursachtleichteste Arbeit .

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige

Zu haben in Dregen , Colonialwaren - und Apetheker - Geschäfſten .

Eu gres von der Fabrik :

L. Minlos & Co . , Köln - Ehrenfeld ,

Hoflieferanten .

Frauenverein —Stelle

ür ſsfort und 1. April geſucht . — Sprechſtunden tagkich

lron —86 Uhr .

Zeugniſſe , gelangen von Donnerstag , den 6. April ab ez

Ausgabe .

unſerer Schüler werden biermit erſucht , die Keuntnisnahme :

der Zeugniſſe gefl . ſo zu beſchleinigen , daß dieſelben mit de ;

Unterſchrift verſehen , in der erſten Schulwoche nach den

Ferien den betreffenden Klaſſenlehrern zurückgegeben werden

14321 Inhaber : E . Schreilber .

Für Oster - Ausflüge
u . bnnhe Blütezeft Senstebe

geniesst man am vorteilkaftesten in

Leebeim 23 Hotel Aumagel
Erstes Haus am Platze . Gegründet 1865 . 16³

14168

Heinrich Lessler
P 6 , 2 Jel . 2074 % %

buch

ak zwechnäsiger Ratgeber das

NManmheimer Fremden - u . Verkehrs -
Schön zusammengestellte Wanderungen in die

Odenwald , Bergstrase und Neckartal sewie

Schwarzwald und dir Vegesen . — Prek 58 Pfg .

Dr . H. Haas Buchdruckerei O. m. b. H.
Auch Al berichen durch alle Buchhandſungen .

Pfala .
den

Spenialitat : Geigenbau und Reparaturen .
Grösste Auswahl in Musiklustrumenten jeiler Art .

Blliigste Bezugsquelle von saiten in allen Qualitäten .

Iranenverein Abteilung VI.
Heranbildung weiblicher Dienſtboten .

Die Sprechſtunden für Lehrmädchen , die Oſtern in

eine Slelle eintreten wollen und für Hausfrauen , die en

Lehrmidchen ausbilden wollen , fi den feweils Dienstags

und Freitags nachmittags —6 Uhr ſtatt . 21878

Butreau : Volksküche II , Schwetzi gerſtr 88 , 2. Stock links .

der Veg Iur

ebnndeit
gebt durehs

antang.
Falls Sie das Innere

Threr Betten erneuern

wollen , nehmen Sie

2 nur die 2

Samariter -

Matratze .
Besichtigung ohne jeden

Kaufzwang höfl. erbeten .

Reformhaus

zur Gssundkeit
WIIn . Albers , P 7. I8 .

Ausstellung I. Etage .

57078

11 Unterriant.

kedle ffangassk, P J, 4
Wäkrend der Ferien

französische Stunden in u.

Speslelle Ben

Wierigen NHramebeften.

m 10 jährige Fraxis

ebdnet wa worgens —42 Uir und abends —9 Uhr.

So ntags 1n —12 Uh . 114¹

Spezial -Nrtallung lür Frauenkrankheitan .
Damenbedienung durchFraubir . Heh . Schätfer ,

Schülerin von Dr . med . Thure Brandt .

Aller Art, ltets vorrung m
Aufler d . Hause .Frachtbrieie 9 , 8 , Suast Buchdruckere !

Fuient2
7 205

Jantint s Penfieat Siemex“
Staatl . konzeff. Höhere Lehranſtalt
A 1, 9 Mannheim Tel. 4742.
Veſtett ſeit 1994 . Sexta biß Prima
tnel kl Klafſen , 1905-1919 beſtanden
180, im Schulj 1909 /0 ellein 26
Schüler d Einf . ⸗Freiw . ,Primg ner⸗,
Mauritats⸗ u a Gxamtun i, laufd .
Schulj . bis 25. Murz ber. 10Schüler
d Fin ⸗Freiw . - ⸗Primaner⸗u Mittel
ſchulprüfungen .Tag⸗u. Abendſchnte .
Procp . u. Kef gralis d. den Direkler
H. Sigmund . 588 . 3

Klavierſtimmen prompt .
Näh . A. Schiemer , Secken⸗
heimerſtraße 58, III . 47967

Wer raſch und gründlich

Französisch
lernen will , melde ſich in

Ecole frangaise
F8 , 4 . 5714¹

4 Heirat 3
Heirat .

Konbitor , 28 Jahre alt , der
demnächſt arsßartig . Geſchäft
übernimmt , wünſcht liebens⸗
würdige Dame , die Liebe u.
Luſt zum Seſchäft bat , mit
etwas disponibl . Vermögen ,
zwecks bald . Heirat kennen

zu lernen . Diskret . Ehren⸗
ſache . Zuſchriften , mögl . m.

Bild a. Ni, 4805 . .
Heirat .

Ein anſtändig “ s Mädchen
vom Lande mit Ausſteuer und

3000 Pik. Ver ögen wiurſcht
mit ſolidem kathol , Maun in
ſicherer Stellung belermt zu
werden . 48¹2

Nur erufnem , Autr unter
B. A. 8785 Bahnpoſilagernd
Mannheim .

4 Ankauf . 8
Zable behe Treſſe f. Möbel ,
Bett . , 3. Einricht . komme ſof .
5733³³ Fillisger , S 8, 7.

Ankauf! Pretſe für getr

Kleider , Schuhe , Möbel
da ich dringend brauche . Gefl .
Beſtellungen erbütet . Komme

auch nach Außerhalb .

Achtung!
Zahle hohe Preiſe
für getr . Kleider

Schuhe und Stiefel
Möbel und Bettfedern

Wegen dring. Bedarf
gefl . Beſtellung erbittet

Brym 4 , 13

Kaufe Hebiſſe .

TIch kaufe

getragene Herren⸗ und
e

Damenkkleider , Schuhe u. 9504

Möbel ꝛc. J . Boſeſtein ,
— Kirchen⸗Anſage .

LDn Eranzeliſch⸗Irsteſtantiſche Geeinde .
Nontag , den 10 . Npril 1911 .

Zeichenbureau
Abenns 6 Ubhr Prebigt Stedi⸗

1 daen ] “
eutherktege . Aberbs 8 uhr Prerigt , Stabtveker

Sihumann . 8ſürin. -funkf
M. Reutlinger & Co .

Hofmöbelfabrik , , 1 .

Ich zarle höſte

48184
Sininger , Bellenstr . 27 . ]

Abteilung WII , Schwetzingerſtr . 33 , Volksküche I St .

Tüchlige , gutemofohlene Alleinmädchen u. Köchinnen

22 ——0

Städt . Handelsfortbildungsſchule
Mannheim .

Die Zeugniſſe betreffend
Die nach § 17 des Ortsſtatuts vorgeſchriebenen Terkial⸗

Die Lehrherren , Prinzipale , Eltern oder Vormünder
1

können .
Die Abgangszeugniſſe gehen den betreffenden Firmen

vom Rektorate aus zu. 1047

Mannheim , den 6. April 1911

Das Rektorat :

Dr. Bernbhard Weber .

Fröbel⸗Seminar .
Wiſdungsauſtalt für Kindergzärrtnerinnen .

F . Mannkeis F i , 11

Wründliche , wiſſenſchaftliche und praktiſche Ausbeldung
weit Ezamenabſchluß . 184⁰

das keue Schulfahr begint m 5. Auil 191l.
Der Unterricht uinſaßt alle einſchlagenden Lehrächer wie

Erziehungslehre , Pwchologte, Anatomie , Kinderpflege , Franföſhch
lag Zeichnen und Modellieren , Handiert gleitsunterricht⸗

prakt . Mebungsſſunden ꝛc. — 10 Lehelräfte .
Fortbildunsskurſe zur Ausbildung 7

von Kindergartenleiterinnen .
Schulgemd pro Bierteljahr 42 Mk . inki aller Unterrichte⸗

ſtunden . — Anmeldungen und Froſpekte durch die Var ehermnen .

Sprechſtunden täalich von 2 bis 4 Uhr in der Anſtalt , Mut⸗

we ; und Sanstag , K 1 18, parterre .

Paleamos Zzur Mletes

pro Monat von 25 Mk. an 9876

A . Donecker , LI , .

Hauptrertreter von C. Mechsteln und VW. Berdux .

Anfertigung u. Lager von

FLAGGEN
aller Länder . 12951

J . Qross Nachfolger
5 Inh . : F . d . Stetter .

F 2 , 8 . am Markt .

empftebhlt ſein Lager in ſchwarzen
1

und farbigen Herren⸗elngug⸗
u. Hsſenſtsſſen , Damentuchen ,

Ang . Weiß
Ueberzieherſtoßfen ꝛc. zu bekannHerrenſtoffe
15 illigen Preiſen in nur guten

F „ Aukfft. 22 Qualttszen 85

Teriaährend kefeztkerabgelehlen Freiſen

Friebenskirche . Abends 8 Uhr Micbigt , Stabtoiker
ahmer .

Diakoniſſentzauskapelle . Abends s Uhr lilurgiſche .

Sottesdienſt .
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um Sie nach den ersten

Wie und —1e) Sie auel

Anleitungen mehr

f If Her

Dabei war der Eintritt jederzeit möglich . Das sol

Hahels- Jene
„ ,

u Thre Ausbildung im Maschinenschreiben genossen haben mögen , überall beschränkte sich der Unterricht darauf , Ihnen eine Schreibmaschine zur Verſügung zu stellen

oder weniger auf sich selbst angewiesen , üben zu lassen .

von hervorragenden Fachautoritäten anerkannte Tatsache , die dureh Beispiele aus dem praktischen Leben in vollem Umfange bestätigt wird ,

rlchtige ist , hei der die Leistungsfähigkeit des Schreibers um ca . 50 % gesteigert wird . Um nach dieser Methode konsequent unterrichten zu können , ist eine gross -

zügige Einrichtung nötig . Die Handelsschule „ Schüritz “ besftzt 15 Schreibmaschinen hervorragender Fabrikate .

Schüler erzielten die grössten Erfolge .

Am 18 . April und I1. Mal beginnen in der Hendelsschule ‚Schüritz “ neue Tages - und Abendkurse . Das Honorar für 100 Stunden beträgt Mk . 40 .

Stenographie . 55 . —.

Infolge der grossen Nachfrage nach Tastschreiber änden dleselben schnell gutbezahlte Stellung . Die Stellenvermittlung erfolgt vollständig kostenlos .

Boereits nach dieser Methode ausgebildete

4
1 2.. 102

nun Kkünftig anders

dass die Zehnfinger - Tastmethode die einzige

Tel , 4021 .

werdlen . Es ist eine

14908

— mit

als Suchhatter ,öedt
Stellungen beſetzt mit

1782 Anfangsſalairz von
Mk. 30 bis 160 als

Buchhalter Kontoriſtin , Filial⸗
leiterin , Verwalter , Lageriſt ,
Expedient , Stenotypiſtin ꝛc. nach
2bis 8 monatlicher Ausbildung.
Altersgrenze 14 bis 40 Jahre .
Volksſchulbildunggenügt .Fahr⸗
preisermäßignng . Penſionat für
Damen und Herren . Näheres

Iustitut Büchler.
Mamnhelm . 0 6. l

Inhaber Ch. Danner , ſeit 1896
gehrer an ſtaatl . und priv .
Fortbildungsſchulen . 58961

Nachhilie
in Franzöſiſch u . Engliſch
ekteilt gebildete Auslanderin .

Gefl . Offerten unt . Nr . 56794

an die Exedifion ds . Blattes .

Sleuoprantie und

Mascinenschreiben
erlernen Sie schnell u. gründ -
lich . Kursus v Mk. 10 . — an
Kostenl . Stellenvermittlung

Haudelssrune Schüüritz
2 , IGn . Tel . 4021 .

55¹1433
HI olländisch -

deutſche Ueberſetzungen werden
prompt und diskret angefertigt .
Auftſäge unter F. L. 4049 an
Nud Moſſe , 004 e Rh

109

Stus phil . 5berr . 5 übern .
Beauff , d. Aufg . u. Nachh .
Mäß . Hon . Gfl . Aufr. u. Nr .
48405 ., d. Expedition d.Bl .

ermischtes
Bünlerin nimmt Kunden

Rußer dem Hauſe an ; auch
3. Flicken w. angenommen .
3 , 14, Hinterh . , 2 Tr . r.

—

U Aoheeeeauf prima Anweſen der O
ſtadt direkt vom Darlether
geſucht . Gefl . Offert . wollen
in der Exped . d. Bl . unter
Chiffre A. 58819 abgegeben
werden .

* legen wir auf
Stadt⸗ u. Landbeſitz auf
erſtes , zweites Recht und

8 Kaufſch. Uinge zu zeitge⸗
13 mäßen Bedingungen , jed .
Zeit , ſachgemaß u. ſtreng
verſchwiegen an ; es wird
um Anmeldung von flüſ⸗
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗
beimer Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft

Hanſa⸗Haus , D1. 78 .

Speſenfreie ſachverſtän⸗
digſte Bedienung .

15

25 Anteauf .
Gebr . Fuhrwerkswaage zu

kaufen geſ . Angeb . u. 48391
an die Exped . ds . Bl .

Kleider , Schuhe , Weizzengkauft und verkauft 52

Frau Hebel , E 5, 11.

Ank auf
von altem Eiſen ,
Sorten Metalle ,
wie auch ſämtl . Sorten ge⸗
brauchte Flaſchen zu den
höchſten Preiſen . 56907

Adolf Ayrkowsky , 1 2, 4.
„ Telephon 4318 .

Gelahene Kleidung
Schuhe , Möbel zahlt unſtreit⸗
bar die böchſten Preiſe 278

ſämtliche
Lumpen ,

araung!Kacld
Damesschneicdberin

Lange Rötterstr . 1

m Weirheimer Bahnhof )

Anferfigong atler Arten

Kostüme
Schiek und elegant .

Teinacher Sprudel
ei Abnahme von 10 Flaſchen

. 80 frei ins Haus . 358960
el . 011 .

Frau O. Guthmann

Decken ſtepperin
47924

eüuferſtr . ! 38 , II .

e ſcheiten
Werden ſchnell und binig
augefertigt . Schreibbürd
Schnmritz , T 2. 163
54898 Telephon 4021.

ſeine Uhr gut und billig
kx kepariert haben will , der

bemühe ſich nach der

Ahreu⸗Reparaturanfialt

Neele dach. I. Pfelder
urben dem Habereckel.

Fiue neue Uherfeder eiuſetzen

12 uur 1. 20 Nt. Glas , Zeiger20 Pig . 5047

Juwelen-Arbelten
Jocl. Art lief , solid , schüönu bill

wurkernerkstätte wel
0 Heidelberger -

5 Verkaut.

—
59437

8 wendon ſich zwecks

Hekrat. e in froesz .

Srenzkadt, dete
Snengſte Diskreron
ſpricht Deulſch . Brieſe untet
Nr . 43269 befördert die Exped.
9 Btulttesz.

Adolf Cahn , I 3, 19 .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , gebrauchte
Sücke Lumpen , Neutuchabfülle ,
altes Eiſen und Metalle , Cham⸗
pagner⸗ und Weinflaſchen ,
Gummi Tauft zuhöchſt . Preiſen
Auguſt 85Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon ?2189 . 4890

Wer zahlt die höchſten Preiſe
für getr . Herren⸗ u. Damen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel ?

L. Herzmann , E 2, 12.
Telephon 4296 . 50887

Beſch dringendem Achef
zahle für Herrenanzüge v.

. —30 Mk , kaufe Schuhe u.
Stiefel , wie auch Lumpen ,

. Kilo bis 3 Pfa . , Giſen , Zink ,
Zinn , Meſſing , Papier ,
Flaſchen und Verſchiedenes
Poſtkarte genügt . 58167

B . Schwarz ,
Schwetzingerſtraße 55 .

Telephon 4761 .
Gur.

Der größte Zahler

in Mannheim

für getragene Herreu⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uſw .
Um zahkreiche Beſtellungen gefl.
erbittet d. Poſtkarte od. Telephon⸗
anruf 2724. Auf Wunſch komme
auch außerhalb . 58956

Maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

Goeld Sofort
für Möbel , Betten . 357264

Birnbaum, K 3 , 2 .

Ate Gebisse
Zahn bis 50 Pfg. zahlt 37087

Ra- vnnH , U A, &.

lade zu kauf . gei . Traitteur⸗
ſtraße 6 part . Verkſt . 48510

Wegen dringenden Bedarf
zaßle höchſte Preiſe f. Herren⸗
kleider u. Schuhe , Gold ꝛc.

Böhles , H 4 , 4 . 716

Eine gute gebrauchte Bett⸗

Hausbesſtzer bun biſige Tapeten
in Maunnheim 9 3, 15 früher Ries ' sche Mutscherel .

Man achte gefl . genau auf Litra und Hausnummer .

Darmstädter Tapetenfabrik
Telephon 3318 .

6855

Geschäftsf . W. Dechene .

Reiurt-Benzaghe
der Welle ,

Allelnverkauf :

ist dle beste u. leichtests Riemen -

scheibe , garantiertes Festsitzen auf

gegen Dämpfe und

Feuchtigkeit unempfindlicechhh

128381

M. Eichtersheimer
Hafenstr . 18 MANNHEIM Tel . 440

0 kauft
Ausgelämmte Haagte es an

E. Gollinger , Friſeur ,
Schwetzingerſtraße 5

Zahle die höchſten Preiſe .

Werkauf
Einrichtung

5

Bade - und Wannen
neu ung gebraucht billig .
858889 22 . —8 .

Piauo
6 geſpielt , abzugeb . bei Heckel ,

59050

48504
Maunheim , O 3, 10.

Verkauf !
W. Platzm . —2 u. Iitür .

Klefderſchrank , 1 faſt neue
Nähmaſchine , 1 vollſt . Bett , 1

Schulbauk , 1 Gasherd , 1Tiſch
1 Kinderbett u. Stühle ſehr
bill . z. haben. Bellenſtr . 27 p.

Extra

billige

Möĩbel
Schlaf - Zimmer 5

Büffet

und Küchen

verkauft

fale Berto

Telephon 2752 .

Ausführung
Samtlicher

Tapezierarbeſten .
Bar - und

Teilzahlung

58055

Offeriere nocheinige
gute Heckhähne 12 —15

. freiner St . Seifert .

Bch . Rühl , Ludwigs⸗
hafen , Follhofſtr . 1.

14857

Türen ,
Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛc

Herm . Schmitt
C plerſtr . 42 . 54235

Nach veendigter Inventur
verkaufen wir zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen :

1 einf . Stehpult , Eiche , hell ,
1 Reaiſtratur , 18 teilig mit
Unterſatz , 1 Jalouſieſchränk⸗
chen , einreihig , Eiche , 1

Jaloufteſchränkchen , zwei⸗
reihig , Eiche , 1 zuſammen⸗
fetzbarer Bücherſchrank ,
duünkelgrün , 1 Jalouſie⸗
ſchränkchen , dunkelgrün .

59152

Kontrolltaſſe
mit Totaladdition und Check⸗
oder Zetteldrucker u. Kontroll⸗

ſtreifen z
kaufen geſucht .

Gefl . Offerten an die Expe⸗
dition Nieſes Blatles unter

W.
K. 2532 “ erbeten .

nur wenig gespielt , 8
billig zuverkaufen 15

in 58238

K 2, 4 .

Hohmodernes Sthlafzimmer
u. Diwan billig abzugeben .
47887 G 7, 20, parterre .

Elegant . Sitz⸗ u. Lietze⸗
wagen mit Gummireif bil .
zu vk. Dalbergſtr . 10, 3. St .

48328

Ein hübſcher Erker ,
in Eichenholz mit ſchmiede⸗
eiſerner Dekoration 1904380

cm preisw .
10

verkaufen .
Zu erfrag . 3, 10. 58624

Faft neue Ringſchiffmaſchine
( Pfaff ) billig zu verkaufen .
48400 J 3, 8 , 3. St .

Wer iſt Caßſa⸗Abnehmer für
unſere beiden (1 kl. u. 1 größ . )

Kassensehränke
Offerten unter H. 257 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes 87433

Flf froßerLisſchank
zu verkaufen . 59144

Fin J⸗flammiger Gasherd
billig zu verkaufen . Näheres
Nheinauhaſen bei Maier ,
Wilhelmſtr . 1, 3. St . 39117

Sportswagen bill zu verk .
48478 Belleuſtr . 30, II . Iks .
Eine faſt neue

faff -Nähmazehipe
für Hand⸗ u. Fußbetrieb
mit allem Zubehör preiswert
zu verkaufen.

Näheres in der Expedit on

ds Blattes . 58143
Schlafzimmer , Satin ,

Pitſch⸗pine Küche , Büfett
BVertikov , Kaſſenſchrank ,
Divan , billig zu verkauf .
58880 27 12 „ Laden .

5ſchzns jg. Blakandtaud⸗
terrier [ Eſtern prliurttert ]zu
vekkank Seitb . , 3St .

48511

Badeuig⸗Automat , 2

Fr . Rötter

Wohnungs -
Einrichtungen

joder Art .
H 3, L4 U. 22

Knabenrad
Billig zu verkaufen , 482⁴4

4 18. St .

Kaſſenſchrauk
ein kleiner und ein großer —

abzugebeu . 56716

Aphornſtraße 13, part . Its .

3nu verkaufen :

Kinderwagen u. Korb , ſehr
gut erhalten , billig verk .

Rheinvillenſtr . 5 , 2 4009

Motorrad ,
tadell . laufend , guter Berg⸗
ſteiger , ſpottbillig zu verk .

Nheinvillenſtr . 5, 2. St . l.
48311

EVa Schaps
Spezlalhaus für

Gelegenheitskäufe .
Möbel d. Ausstattangen

A, 4 im Storchen .

.dl. Nähe d Neckarbrücke

Frachtvolle

öbel
Beispiellos blillige

Preise . 57580

Tellzahlung gestattet .

Einige Waggous

Buündelholz
20 em lang , ea 24 em Durchm .
billig per ſofort abzugeben .

Wo ſagt die Expedition
dieſes Blattes . 59130

1 Deckbett , 2 Kiſſen , neu ,
Für 45 % zu verkaufen .
4861 %F 4, 2, 5, Stock rechts .

Gebrauchter

lülhner⸗Jlügel
48619 G 7. 12, II .

Schweres

Speiſezimmerpau
kompl . ſowie hochfeines

Schlafzimmer e⸗
m. ztür . Spiegelſchrank , alles
erſtkl . Arbeitm. 10jähr . Garant.
ſehr billig zu verkaufen . 800

Schwalbach , B 7, 4
ſtein Laden, Mächſt Friebrichspark

Neue ſchwere Pitſch⸗pine⸗
Küche wegen Platzmangel
ſofort ſtaunend billig zu veik .

6 , 108 , 2. St . 48341

La . Speiſe⸗ und

Saatkartoffeln
à Mk . . 50 pr . Ztr . ſind
fortwährend abzugeben .

58887 S 4 . 24 .

Gelegeng eitskauf !
neue Saloneinrichtung

annttändebakß ſehr billig zu
verkaufen . Näh . UJ 3, 32 pt .

48427

Laden⸗Einrichtungen
Regale ſowie Theken.

neu u. gebraucht . u. kauf.
569583 Aberle , 3 , 19 .

2Pärkaktien
und 1 Gasherd billig zu ver⸗
kaufen . Näh , Hebelſtr . 19
Darterre . 39065
Fahrräder nt. Freilauf 45
1. 20 , Nähmaſchine 25 ,
Srammophon 20 H 4, 4.

85⁰³
Kauartenhähne billig zu

verkauf . 4, 19/20 , 4. St . 1.
48474

Tassensehrank
mittelgross , Fegen Aufstellung
eines grösseren billig zu verkauf .

Gewerbe - Halle

0 5 , 1. 52188

1 Pianino gut erhalt . 300 4 ,
2 vollſtänd . Betten à 25 ,

1 Küchent .
ſof . A¹— 48563

1 Küchenſchrank ,
2 Küchenſtühle —
verkauf . 12 6, 82

Ein gebr . u. neues Herren⸗
tonrenrad mit Torp . ⸗Freil .
billig zu verk . H 7, 4, part .

48362

4 junge Doggen ( Rüden )
zu verkaufen . Neckarauer⸗
ſtraße 189, Reſtaurat . zum
weißen Haus , Mannheim .

48019

Deutſche Schäferhündin , ſehr f
wachſ . , zu verkaufen . Eichen⸗
dorffſtraße 34, 4. St . 48275

2 Wolfshunde , männl . u.
weibl . , 1½ u. 1 J . alt , um⸗
ſtändehalb . zu verk . Rhein⸗
dammſtraße 47, part . 48479

Teenscdaten
Villa , wie neu ,

in in ca. 3000 qm
gr . Obſt⸗ u. Vorgarten , mit
ca . 300 Bäumen, faſt direkt
am Neckar , herrlich —
u, ſtaublos gel . , . 7 Räumen
Bad, gr . Wohndiele, Beranda ,
Balkon , gr. gewölbt . Keller ,
elektr Licht Waſſerleitung , z.
günſtig . Beding . bill . zu verk

Offerten unter Nr . 58941
an die Expedition ds . Bl .

Bäckerei .
Tücht . , ſtrebſ . Bäcker iſt

Gelegenheit geb . eine neu⸗
erb . im Betrieb bef . Bäckerei
mit kl . Anzahl bill . zu er⸗
werben . Näh . im Verlag .

58829

Wer tauſcht ein Haus auf
dem Lindenhof gegen

Bauplätze , Aecker oder Villa
in Feudenheim . Offerten unt .
Nr . 58823 an die Exped .

Geſchüftshaus
neu erbaut in aut . Lage mit
ca. 500 qm Lagerplatz , zwei⸗
ſtöckig , maſſis . Schuppen und
Remiſe , ſowie Bureauränme
verhältnish . günſtig zu ver⸗
kaufen . Das Anweſen liegt
in unmittelbarer Nähe der
Friedrichsbrücke und eianet
ſich für jed . Geſchäftsbetrieb .
Gefl . Anfragen unt . 59114
an die Exped . d8 . Bl .

Zu verkanſen eventuell zu
vermieten : 3 komfartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim . Näheres
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herru Kraus zum Schieß⸗
haus Feudenbeim . 57943

Ntellen inden
Hieſtges Schiffahrts⸗ u

Speditionsgeſchäft ſucht
zuverläſſigen , tüchtigen
in der Buchhaltung er⸗
fahrenen 59079

Commis
mit ſchöner Handſchrift
zum Eintritt möglichſt
per 1. Mai . Offerten m.
Gehaltsanſprüchen und
Zeugnisabſchr . unt . Nr .
59079 an die Expedition .

Junger Mann
mit auter Schulbildung auf
ein kaufmänn . Bureau in
die Lehre geſucht . Off . unt .

39106 an die Exped . ds . Bl .
Aufgeweckter , jg . Mann ,
15 —16 Jahre alt , aus oidentl .
Familie , mit guten Schulzeug⸗

als

Bureaudiener
für hieſige Fabrik zum baldigen
Eintriit geſucht.

Offerten mit Zeugnisabſchr .
und Angabe der Gehallsan⸗
ſprüche unter Nr . 39115 an die
Expedition dieſes Blattes .

Kontoriſt , Ber⸗
walter , „ tialleiter ec. erhalten
ig . Leute ( Damen u. Herren ) nach
23 monatl gewiſſenhafter Aus⸗
bildung . In den letzt .3 Mouaten
fanden 30 Perſoneu im Alter von
16 —35 Jahren Stiellung .
ſpekt gratis .
Val . Collosenus, . F 252

Mammnheim .
＋ 5
Sauberes, füngerts Nädchen
tagsüber für klein . Haushalt
ſoſort geſucht . Mollſtr . 30,
porterre links . 28553

Saubere Möntsftan
nor⸗ und nachmittags je 2
Stunden ſof . geſucht . Mok⸗

ſtraße 36 , part links . 48552

Ein Solid . Mädchen
für bürgerliche 9 5 geſucht .
22676 Näh . F 6. - 5.

Mädchen tagsüber nicht unt .
17 Jahren zu Kindern ge⸗
ſucht . 4856
Friedrichsfelderſtr . 29/82 , II .

Zuverläff . fleißig . Mädchen
m. gut . Zeugn . f. alle Haus⸗
arbeit bei gut . Lohn. geſucht .
59110 D 1, 3, 2 Treppen .
Ordentliches Dienümzdchen
geſucht . 59057

Dalbergſtraße 8, 2.Stock .
Mädchen für häusl .328

Metzgerei I 3 . 2
beiten geſucht .

Ein ſanberes , ſolibes

Mädchen
gefucht. 8 I 14 ,

—5 ——
Reſtaur . ⸗Köchin, Mädchen

＋15 Art werden geſucht auf
. April . Gew . Bur . Hart⸗

G , 7. 58332
Perfekte tücht . Schneiderin

ins Haus geſucht . Off . u.
Nr . 48334 a. d. Exp . ds . Bl .

Tüchtiges käftiges Mäsches
welches bürgerl . lochen kann
auf 1. April 1911

198 122949

Harpmrg
ſuchen für unſer Burean

Lehrling
ntit guten Schulkenntniſſen aus gul .
Familie . Schriftliche Angebole an

Gruber & Co. , Shotoladenfabr .
Waldhofſtraße . 50182

Lehrling geſucht
Fritz Vieweg za

Möbel - u. Dekorationsgeſchäſt, X6 . 3

Schuhe en gros!
Sehrling , einjähr . , bis Herbſt
geſucht . Sofortige Vergütung

Offerten an die Expedition
unter Nr . 59135 .

Lehrling ſeſich.
Phil . Graab , Maler⸗ und

Tünchermſtr . O 5, 1. 39102

behrmädehen
Lehrmädchen 3. 5
geſucht . P 4, 2,8 . St . 48485

Lehrmädchen z.Kleidermach.
geſ . K 4, 28, 3. Stock . 48448

eeee eee e

Selen Suchan .

Jung . Kaufmann , 21 % Ff.
alt , vom Militär eutlaſſen ,
mit ſchön . Handſchrift , welch⸗
aute Keuntniſſe in der ein⸗
fachen u. dopp . Buchführung
beſitzt u. in allen Bureau⸗
arbeiten bew . iſt , ſucht geg
beſcheidene Anſprüche Stell .
Offerten unt . Nr . 48380 an
die Expedition dſs . Blattes

Büreunvorſtehet.
„ Jung . verb . Mann , läng .
Jahre auf ein . Anwaltsbur⸗
tätig , ſucht ſeine Stellung zu
verändern . Ertl . wäre
geneigt in ein , kaufm .
Fabrik⸗Bureau einzutreten .
Gefl . Offerten erb . unt . Nr. ⸗
48408 au die Exved . d. Alß ,

Frünleinn
geſetzten Alters , fuchl Stelle

Zur Bedieuung einer älteren
Dame ; übernimmt a .
merarbeit . 4845

Zu erfrag . in der Erpesd⸗
räulein , 17 Jahre , Han⸗

desſchüle abſolv . , verf . i⸗
Maſchiuenſchr . u. Steupgr . ,
ſucht Stellg , auf Burean bei
beſch . Anſhr . Gefl . Offerten
u. Nr. 488ll 4 5. Erd. . W.
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Manuheim , 10 . April 1911

Einfache doppelte und

kanische Buchführung kaufmänn .

Rechnen , Stenographie ,
Maschinenschreiben etc .

— — —

ameri -

7 „ 28
vart . , 5 Zim . u. Küche
all . Zubeh . zu verm .
Gontardſtr . 29 pt .

mit
Näh .

Tel . 3836 .

8⁰09
7 , 28

part . , —6 Zim . , f. Bureau
geeignet , zu verm . Näh .

Gontardſtr . 29 pt . Tel . 3836 .
48500

Vekſch. Näume
in der Börſe zu Bureau⸗

zwecken per 1. Oktober

zu vermieten . 22881

Zu erfr . beim Portier .

Bureaus
Nähe Börſe F 5 , 1

in beliebiger Zimmerzahl eptl .

in den oberen Stockwerken mit

Wohnung per 1. Jult zu ver⸗
mielen . Näheres Arch. Alb .

Heiler . Tel . 349 . 22706

Läden 5

P4 , 10
nächſter Nähe der iſt ein
ſchöner , großer , zu jedem Geſchäft
geeigneter Laden mit 2 Schau⸗
ſenſter , per 1. Juli anderweitig zu

218 * 8
im 3. Stock

65 . 1
— —

— —
Peivat Handels - Inseltnt

Eduard Bermel
Mannheim F 2, 16

752 4 185Seitenb

55
Zimmer u.

Küche u. 1 zu verm ,
22410

＋ 14
3 1 2 Zimmer u. 1
Küche per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 22007

Näheres 1 Treppe .
ſch Balkon⸗ſchöne Balkon

＋4, 13
15

3 Zim⸗
mer u. Küche bis 1. Mai zu
vermieten . 480552

7 . 145 Bdöh. , 2. Stock . ,
Zimmer, Küche ,

Abſchl . u. Gas , Monat 40 ½/,
48284

HA, 222 Iim . u. K . im 2.
Stock zu verm .

48201 Näher . 2. St . lks .

EA S , 2

2. Stock , 3 Zimmer u Küche, per
1 Mai l J beziehbar ,z. v 22800

Räh Eichbaumbrauerei .

H 7 , 1, Wlerqpohele
4 Zimmeiwohng .

auf ſofort zu vm. P ; eis Yek.
720 . — Näh . 2. St . rechts 21860

7, 82 ,1 1..zn 75
Stock .

H 2,, 35
1 Tr . hoch ,
Balkon⸗Wohnung , —8 Zim .
Bad und Küche nebſt Zub pr .
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh im Laden . 21113

iurdnned. 0
habe ich den z. Zt . v. dem
Papiergeſch . Hitſchfel inneh .
Laden m. Ladenzim . ( Werk⸗
ſtätte ) mit ob. ohne Wohng .
v. 4 Zim . etc . per 1. Juli zu
verm . Im Hintergeb . daſ .
ſind gleichf . 2 helle Stockw .
m. 9 Fenſt . u. groß . Ober⸗
licht u. Souterrainraum ev.
auch d. ganze 4ſtöck . Fabrik⸗
gebäude per ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 22860

Th . Denzle , Pforzheim ,
Telephon 114 oder 1 Treppe

hoch im Vorderhaus .

Bäckerei
in guter Lage zu verkaufen
oder per 1. Juni zu vermiet .

Näheres Baubnrean 5
Lanzſtr . 4 .metzgerladen
in guter Lage per 1. Juli zu
vermieten . 9 55Sch. Lanzſtr .24.

IVagazine 1
15 7 ſchön . Magazin mit

„ Bureau u. Souter⸗
rain , für jed . Geſchäft 27628auf 1. Mai zu verm . 48261

Jungbuſchſtr . 22 . Ein
ſchöner Raum , eingerichtet für
Flaſchenbier !händler, auch . 8
Werktätte geeignet, zu verm .
48531 Zu erfr . im Laden .

J 1, 15 2, Stock , 2 3Zim . ⸗
Wohng. , neu her⸗

gerichtet , ſofort oder ſpãter
zu vermieten⸗ 22791

9J 15 4 Part . ⸗Räume zu
5 jed . Geſchäft oder

Sehr ſchöne Stallung für
2 eventl . 3 Pferde mit Heu⸗
ſpeicher , Remißendach und klei⸗

ner Hofraum, zu vermieten .
Näheres in der Expedition

dieſes Vlattes . —
—22

za vermisten N
8 J. 12 9. St. , 4 Zimmer,

Zubeh , ſof , bezleh⸗
bar 3. v. Näh . B 1. 11, 3. St .

48488

57, 1 Echaus Friedrichs⸗
park , part . , 5 Zim⸗

mer u. Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 21744

Näheres 2 Treppen .
1 2

C2 , Za
3. Stock , 4 Zimmer u. Küäche
als Wohnung oder Bureau
zu verm . Näh . Laden . 48236

1 3, 11, Zimmer an einzel .
FPerſon zu verm . 48024

I 3, 13 Stock , 3 auch 4
Zimmer u. Küche ,

Gas 0
Waſſer, . Mai

3. v. Näh . part . Laden . 2 788

Bö, 2 Tr . , 4 Zimmer,

großer Vorplatz ,
Kuche Zubeh . aaf 1 Juli ev.
früher zu vermie ' en .

Näheres im Laden . 22797

ſchöne Wohng . eptl . m.
Bureau , 6 Zimmer ,

Bad nu. Zubeh . ( Balkon ) , 1
Treppe . , in gut . Hauſe per
1. Juli preisw . zu verm .

Nüh . Hafenſtr . 30, 3. St .
48041

F 7 , 18
2 Treppen , 5 geräu⸗
mige 6Zimmerwohnung
mit Küche , Bad nebſt all .

Zubehör per 1. April od .
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 22002

3 , 11b 2. St . Stb 2 Zim .

u. K. zu vm. 22564

Wohng . per ſofort oder ſpät .
zu vermieten . 22792

zu vermieten .

4, 18, 1 Tr . , Luiſenring ,

Dame zu vermieten . 48285

Bismarckſtrage

reichl , Zubeh , auch für
Aurean geeignet , zu

218⁰¹

L10 . Zubehör , Maga⸗
zin 140 qmn, Keller 200 qm ,

Näheres parterre . 22319

12 am Hauptbahnh . ,L 13 . J8

Näheres 3.Stock . 22569

mer nebſt Zubeh . zu Burean
und Wohnung geeignet , per

22878

M 8, 22819

Hths . , 2 Zimmer u.
M5 4 Küche an Tuh. Leute

9

M G,
ſchöne 4⸗Zimmer⸗

behör per ſofort zu verm .
Zu erfragen dortſelbſt .

hoch, auf 1. Mai zu vermiet .

Näheres 2. Stock . 22625

zu verm . ( Gauben⸗Wohng . )
22744

PI .

13 . 9 4 Zimmer , Küche u.

ſeparat. Zimmer als Bu⸗

U ̃
eleg. Part . ⸗Ecwo hu.

Näh. 4. Stock

ganz oder geteilt per April

6⸗Zimmerwohng .
im

ſofort zu verm . Preis 50

2. St . , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohn .

p ſoſort v. 48176

2. St . . ,

N2.0 ) ſchhöne 8⸗Zim. ⸗Wohn .

3 , 9

＋. Slock , per 1. Juli

an kl. ruh .

Zubehör per 1. 750
22570

rean o. unmöbl . an auſtänd .

6 Zimmer . , Bad und

part . , 5 Zimmer u.

oder ſpäter zu vermieten .

4. Stock zu vermieten .

2. Stock , helle , große Zim⸗

monatlich . Heinrich Helwig .

ſof, od ſpat . zu v. Näh . Laden .

wohnung mit Küche u. Zu⸗

mit Zubehör , 3 Tr .

3. St . , 3 Zim . u. Küche ſof .

4 Zimmer u. Zub .
Familie zu vm.

P3 f 5. St . 1 leeces Zim .
5 an einz . Frau oder

Fräulein zu verm 48205

P 6 , I .
ock, 5 Zimmer Zubehür
Juli zu verm. 8 4. Stock .

Wohnung zu

3. Sto

b. . ultber

E 8, 10 vermieten .
2 Aimdie, Keche . 48196

0 8 2 Zimmer u. Küche
. 0 u . 1 Zim . u. Küche

zu vermieten . 48029

9
5 24 , 4, 3. Stock .

2. Zt . , 3 Zim . u. Küche
per 1

Mai zu verm .

508
5 58

0 752 1T eppells , ſchone
4 ZimetsWohng

wit Zübebör per 1. Jult evenll .
0 5 1 zu ver ! leten 22˙9

0 Küche zu
48253vermieten⸗

22823

Näh . Jul . Branz paxt . 48437

erpegt die Bab
Kleider ,
elegante Ausſehen

der Wäf
verddankeen

Kranen

efrau bef ihrer Freundin wenn ſie eine beſſere und ſchönere Stärkewäſche , Gardinen ,
Bluſen und ſonſtiges aufzuweiſen hat und noch ußendreingeheim hält , daß ſie das

nur , Gen 11
der

58
Olympia “ ⸗Glanzſtärke zu

ympia “ ⸗Glanzſtärke iſt übe

Elektrisch betriebene

aller Art ,

Lasten - U. Personenaufzige ,

Schiebebühnen , Rangierwinden ,

Maggonkipper, Hängebahnen ,
Transport - Anlagen,

Ingenieur M. Scham, Mannkeim

erall käuflich

14015

Die beste Stütze

für ſedes Geschäft ist ein Stamm alter

EKunden . Doch wie jeder Baum alt und morsch

wird , so wird auch die vorwärtsschreitende

Zeit die noch so treuen Anhänger weniger

werden lassen .

In der Reklame finden Sie den Weg

diesen Rückschritt auszumerzen . Schlagen

Sie denselben ein , denn die moderne Kon -

kurrenz hat ihn schon längst gewählt .

Der

Mannheimer General - Anzeiger

Badische Neueste Nachrichten

als gern gelesenes Blatt wird Ihnen Berater

und Vermittler sein .

0 5 N1
R 7 , 32 an Ning
ſchöne Wohnung im 2. St . ,
6 Zim . u. kl. Damenſal . ,
Bad , Küche , Speiſek . u. reichl .
Zubeh . auf 1. Juli zu verm .

Näh . part . 48325

8 1J7
4 Zim . m. Küche p. 1. Mai

1. Juli z. vm. Näh . Laden
47882

S 8, 2 3 Zimmer n. Küche
auf 1. Mai

zu 48207

S 6 , 29
Eine 8 6⸗Zimmer⸗

wohnung , 1 Tr . hoch mi

Ballon „ Bad . u. all . Zubeh .
ver of. od. ſpät . zu vermiet .

Desgi . eine 6⸗Zim . ⸗Whug .
3 Tr . hoch, per 1. Juli er . zu
verm . Näh . part . 2283

§ 6 . 30 4 Zimmer⸗Wohng .
mit groß . Bade⸗

zimmer u. reichl . Zubehör
per Juli eventl . früher zu
verm. Näheres . Stock . 826

8 6 41 2 Zimmer u. Küche

9 im ' eitenbau
Stock per 1. Mai zu ver⸗

mieten 22799

Nä eres parterre .

3 u. K. a. Juli
16. 30 5

zu vm. Näh . 1 Tr . r . 18323

U, 1 13 Breiteftt .
8. 4 und Fwohnung event . 8 Zimmer
mit Zubehör zu vermieten .

Näh . bei Carl Fr . Baner.
1 . 18. 22846

U 3,16, Frisdrichsfing
5

5 3⸗Zimmerwohnungen p.
Jult zu vermieten . 240.Käheres daſelbſt 3. St .

U 1, 20a
in ruhig . , ſchöner Lage ohne
vis⸗ä⸗vis eleg . 4⸗Zimmer⸗
Wohnung , Bad , Speiſekam . ,
Mädchenz . , Gas u. elektr .
Bel . , auf 1. Juli zu verm .

Näheres 1 Treppe . 48068

13 . 1. 1 Wohnung , 4 3.
u. Küche auf 1.

Juli zu verm . 47933

13 2 Zimmer u. Küche
9 . auf 1. Mai zu ver⸗

mieten . 48260
Näheres 3. Stock links .

6 , 12 , 7 Simuniel , Küche ,
und Bad ver ſofort oder

ſpäte : zu bermieten . 22248

Zimmer⸗ Wob⸗
U4, 29 nung ſofort oder

ſpä er zu vermeten .
Näheres parterre . 48198

13 9 538⸗Zim . ⸗Wohng. im
9 . Hinterhaus zu vm.

Näh . part . od. 2. Stock . 22470

Prospekte gratis und franko

Für Damen separate Räume .

— Enatritt taglich . .
682U5L

Auguſta⸗Anlage 9,
2. Stock , herrſchaftliche Wohnung ,
8 Zimmer u. geſchloſſene Veranda ꝛt.
ſofort oder Fräler . 21891

(gegenüber dem
Bachſtr. 2 cg2 Weſpingarten ) ,
4. Stock , ſchöne 4Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Bad u. reichl Zub. per
ſoſort oder ſpäter .

Näheres Auguſta⸗Anlage 9,
Bureau

7,
„ wegen Todesfall ſchöne

3 0 nung nebft Zu⸗
bebdör per 1. Juli oder früſer

zu verm . Näh. D 7. 7, 2 Tr .
Telephon 1 48358

Akademieſtr . 3 Zimmer
u. Küche zu 22864

Augärtenſtr. 84
3 Zimmerwohnung mit Man⸗
ſardenkammer zu verm .
22089 Näher Vureau daſ .

Alphornſtr . 35 Zimmer
u Küche zu vermieten .
4 534 Näheres im Laden .

Beethovenſtr . 5, eleg . Part . ⸗
Wohng . v. 4 Zim . n. Badez .
u. reichl . Zubeh . ſow . ſchön
Vorgärtch . p. ſof . od. ſp . zu
verm . Näh . daſ . 4. St . l .

48034

Bahnhoß' plaß Nr. 7
3 Zimmer m. Küche u. Zubeh
abgeſchloſſ . 5. Stock freie Lage

per 1. Mat zu verm Näh .
Bureau , part . 22883

Vachſtraße 8 ,
2⸗ oder 3⸗Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde zu

vermiet . Näheres parterre .

—. —

5 In den Ec e
Otto Beckſtr . 4
7 Weſpinſtraße 11
—5 5 2
Otto Beckſtr . 10

Richard Wagnerſtr . 50
Oſtſtadt ſind 8 bis 10 ſchöne ,

geſunde d Zimmerwohnungen
mit reichlichem Zubehör und
allem Komfort neuzeitlich

Jauszeſtattet zum Preiſe von
t . 1500 . —bis Mk 1800 . —

per ſofort oder 1. Juli be⸗
ziehbar zu

Ausknuft 2 , II ,

eee
1

— —5
5

Böckſtr 15 u. Bbckſtr 17 10
je 3 Zimmer u. Küche zu
vermieten . 48394

Näheres Böckſtr . 20, 2. St .

Jeau⸗Beckerſtr . 1,
5. St . , 1 Zimmer u. Küche
für 18 ſofort zu verm .

Näh . parterre . 22849
Colliniſtraße , ſchöne Zim⸗⸗
Wohnung , Balk . , Badez . u.
Zub . , 2 Tr . , p. 1. Juli evtl .
früh . z. ovm. Näh . U 5, 16
bei Haber . 22355

Eichelsheimerſtr . 10, nahe d.
Schloßg . , 4 gr . Z. u. K. p. 1

Toren z
2. Etage

Herrſ“aftliche
7 Zimmerwohnung mit Cen⸗

tralheizung , Perſonenaufzug
u . a. Zubehör zu verm. 22404
Näh . 2. 9. Tel . 80) .

Zu vermieten

0Tpipurichsriag
l. Etage 2222⁰

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör

— olegant ausge -

stattet .

Näheres Schulhof -

strasse 4, parterre .

Friedrichsring
ſchöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung , Bad und Zubeyör
auf 1. April evt . 1. Juli

zu vermieten . 22755
Näh . R 7, 27 , part .

Friedrichsring 30, Eckhaus .
Parterre oder 4. Stock je

6 Zimmer , Bab , 1 Manſarde
nebſt reichl . Zubehör, elektr .
Licht , Gas per ſof . od. ſpät .
zu verm . Näh . 4. Stock .

48001

drabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

21879billig zu vermieten .

Zu vermieten :

2. und 3. Stock .

Rennershofſtr .
prächt . Ausſicht 6Zim . miſ Bad
per 1 Juli zu verm

3 Zimmer u.
Gontardſtr. 0 Hüche p. 1. Juli
zu verm. Näherts Laden . 8303

Hafenſtraße 60

eine 3⸗ u. eine 2⸗Zimmer⸗
wohnung mit je Küche und
Zubehör per 1. Mai zu vm.
Näh . kI 4, 28, 1 Tr . 48913

Hebelſtraße 13 .

Schöne 8⸗Zimmerwohnung
mit Warmwaſſerheizung zu
verm . Näh . J . Peter , Roſen⸗
gartenſtr . 22. Tel . 1808 .

2267

Jungbuſchſtraße .
2 Zim . u. Küche , 5. Stock ,
3 Zim . u. Küche , 4. Stock
per ſofort od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres Jungbuſch⸗
ſtraße 19, 2. Stock . 48320

Kalſerring 20
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
part . , per ſof rt oder päter

zu verm . Näh . 4. St . 21888

Käfertalerſtraße 99
4 Zim . , Küche , Bad , Spetſek.
u. Manſ . , ſchöne ſonn . Lage ,

elektr. Halteſele, per 1. Mai

1 157
3. Stock , ohne vis⸗à⸗vis ,
ſchöne abgeſchl . 3⸗Zimmer⸗
wohnung mit Balkon per
ſof , zu verm . Näh . nebenau
Obere Clignetſtr . 19 part .
od. D4, 2. Tel . 1416. 2284⁴

Kirchenſtraße 22,
3 Zimmer u. Küche , Elektr .
u, Gas , per 1. Mai zu verm .

40088
Langſtraße 10, nahe Meßpl . ,

ſchöne —6⸗Zimmerwohnung ,
1 Treppe hoch, um 65 ſof .
od, ſpäter zu verm . 8227
Laurentiusſtraße 15, ſchöne

2⸗Zimmerwohnung, Küche u.
Zubehör zu vermieten .
48491 Näheres paxt . rechts .

Narl Sudwianr . 3
zwei Zimmen u. Küche zu verm .

Näheres part . 48918

Tuiſenring 20.
2. Stock , ſch, 4⸗Zim . ⸗Wohnung
mit allem Zubehör zu verm .

Näh . 5. Stock od. Gontard⸗
ſtraße 29 part . Tel . 3830 ,

4850¹

Luiſenring 20 a
2. St . , 6 Zim . u. Zub . , Bad
p. 1. Jult zu vm. Näh , part ,

8
Luiſenring 60,

8. Stock , 5 Zimmer , Küche
u. Zubehör per 1. Juli zu
vermieten . 22739

Zu erfr . Luiſenr , 61, 1Tr⸗
1

„Araheſaße I00
Schöne 2 u . 3 Zimmerwohyn . zu
berm ieten .

Nä! eres eeee 98.
eine Treppe rechts . 225⁰0

Meerfeldfft. N5verſch . 2 u. 3⸗
Zimmerwohn .

zu vermieten . Näheres Waibel ,
2. Stock oder M 6, 138. Fern⸗
ſprecher 3328 . 21581

Nenban
Große Merzelſtr . 26, 4. u. 5.
Stock , ſch. 3⸗Zim . ⸗Wohnugen
mit Bad per ſofort od. ſpät .
billig zu vermieten . Nähereß
2. Stock rechts daſelbſt .22839

14. Querſtr . 43
1 gr . Zimmer u. Küche un !
1 Gaupenzimmer u. Küche
ſof . od. ſpäter zu vm. 22875

Reunershofſtr. 27
mit 1 5 Ausſicht auf den Nhein
ſchöne 4 Zunmmerwohnung m.
Küche u. Zubeh ,2. St. , ver 1 Juli
zu verm. Näheres vart . daſelbſt .
22742 Tel . 2948.

Rheindammſtraße 5
3 Zimmer u. Küche mit Balkon
per 1. Mat zu vermieten .

Näbe es Laden . 4822

Rheindammſtr . 54
3 . Stock , 4⸗Zim . ⸗Wohng⸗
mit Bad , Speiſelammer und
Manſardenzimmer in gtem

Hauſe und ruhiger Lage zu
vermieten . Prais Mk. 82 50
mona' lich . 22885 Näheres

Kaiſerring 38 , 4 . Sock.

Mheinauſtr . 15 , 5 m⸗

Wohnung mit Bad und
behör , im Parterre od. 2,

pei 1. Abril od. früh . zu 99
Näheres Rheinguftr . 16 ,

21273

2 , frele Lage,

47994

Elegantt
intt
m2 .
zu 9.

Rupprechtſtraße 9
5 Zinnmierwohnung

roß . Vadezim . u. Zubeh .
tock pr . ſofort od. ſpa er
Näh . 3. ock 21167

Bell⸗Etage , 5
allem Zubehör per Julſ zu
vermieten . 47899

Rupprechtſtr . 18
Zimmer mit

Näheres Wenger ,2. Stock
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Ernennungen , Verſenungen , Kverber beim Notariat Hüfingen dem Notariat Karlsruhe , zell unter Entbindung von den Geſchäften eines Poſtenführerz

Zuruheſetzungen etc .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen II bis K
ſowie Eruenuungen , Verſetzungen etc . von nichtetatmäßigen Beamten .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes

und der Auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseiſenbahnverwaltung . —

Etatmäßig angeſtellt : die Lokomotivheizer Joſeph Hottinger
in Villingen , Karl Schnellbächer in Mannheim . — Vertragsmäßtig

5

aufgenommen : als Magazinsſchreiber Theodor
Rinkert von Bretten als Weichenwärter: Adolf Wild von Ohls⸗
bach ; als Bremſer : Johann Sauer von Mannheim . — Berſetzt :
die EEiſenbahnaſſiſtenten Otto Sterk in Lörrach nach Baden , Auguſt
Holzwarth in Mannheim nach Kehl , Anton Burger in Freiburg
nach Denzlingen , Karl Wohlſchlegel in Ottersweier nach Kehl ,
Friedrich Lay in Heidelberg nach Kirchheim b. . , Emil Richter
in Singen nach Königsbach , Fridolin Walter in Kirchheim b. H.
nach Oberkirch , Guſtav Hirt in Oberkirch nach Kirchheim b. . ,
Friedrich Kraut in Hirſchhorn nach Eberbach , Heinrich Reinhard
in Karlsruhe nach Mingolsheim ; die Bureaugehilfen Guſtav
Burkard in Gerlachsheim nach Hirſchhorn , Jakob Wagner in
Klengen nach Wehr , Leo Fürſt in Hüfingen nach Königshofen ,
Friedrich Jung in Wehr nach Mannheim . — Geſtorben : Weichen⸗
wärter Joſeph Stark in Mannheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Inſtiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Ernaunt : Hilfsaufſeher Wilhelm Kraus beim Landesgefäug⸗
gis Freiburg zum nichtetatmäßigen daſelbſt . — Etat⸗

mäßig angeſtellt : Die Aufſeher Oskar Ley beim Landesgefängnis
Bruchſal und Theodor Thoma beim Männerzuchthaus daſelbſt . —

Berſetzt : Bureauaſſiſtent Karl Mairon beim Notariat Oberrot⸗

weil zum Notariat Mosbach , Kanzleiaſſiſtent Paul Müller beim

Notariat Mosbach zum Notariat Krautheim ; die Aufſeher : Ar⸗
nold Bauer beim Kreis⸗ und Amtsgefängnis Konſtanz zum
Männerzuchthaus Bruchſal , Karl Dickgießer beim Männerzucht⸗
haus Bruchfal zum Kreis⸗ und Amtsgefängnis Konſtanz , Bert⸗

hold Kiefer beim Landesgefängnis Freiburg zum Männerzuchthaus
Bruchſal , Emil Höpfinger beim Amtsgerichtsgefängnis Mannheim

zum Männerzuchthaus Bruchſal , Albert Ludwig beim Landes⸗

gefängnis in Mannheim zum Amtsgefängnis daſelbſt , Rudolf
Idda beim Amtsgefängnis Pforzheim zum Landesgefängnis Frei⸗

burg , Adolf Farrenkopf beim Amtsgefängnis 1 Karlsruhe zum
Amtsgefängnis Pforzheim , Wilhelm Kraus beim

Freiburg zum Amtsgefängnis J Karlsruhe ; Gerichtsvollzieher

Adolf Zölle beim Karlsruhe zum Amtsgericht Ober⸗
lirch . — Zugewieſen : die Aktuare Friedrich Eiſenmann beim

Amtsgericht Freiburg dem Notariat Oberrotweiler , Alfons Volz
heim Notariat Sinsheim dem Amtsgericht Freiburg , Egon Müller ,

zurzeit Einjährig⸗Freiwilliger Unteroffizier im 15. Infanterie⸗

regiment in Neuburg a. . , em Amtsgericht Wiesloch , Auguſt

Weibert Zehnter beim Amtsgericht Emmendingen dem Notariat
Hüfingen , Oswald Matt bei der Staatsanwaltſchaft Freiburg
dem Amtsgericht Bonndorf , Friedrich Batt bei der Staatsanwalt⸗
ſchaft Offenburg der Staatsanwaltſchaft Mannheim , Ernſt
Bellert bei der Staatsanwaltſchaft Karlsruhe der Staatsanwalt⸗
ſchaft Freiburg , Friedrich Bauer beim Amtsgericht Bonndorf
der Staatsanwaltf chaft Karlsruhe , Philipp Kußel bei der Staa 8⸗

anwaltſchaft Heidelberg dem Amtsgericht Schwetzingen , Friedrich
Erles beim Amtsgericht Karlsruhe dem

1 daſelbſt ,
Johann Hauber beim Amtsgericht Freiburg der
ſchaft daſelbſt , Karl Schäfer bei der Staatsanwaltſch aft Heidelberg
der Staatsanwaltſchaft Mannheim , Adolf Welz beim Amtsgericht
Mannheim der Staatsanwaltſchaft Heidelberg , Emil Thoma beim

Amtsgericht Offenburg dem Notariat daſelbſt . — Uebertragen :
dem Aktuar Anton Bvos beim Notariat Pforzheim eine nicht⸗

etatmäßige Aktuarelle beim Amtsgericht Karlsruhe , dem Aktuar
Konrad Hall beim Amtsgericht Emmendingen eine nichtetatmäßige
Aktuarſtelle bei dieſem Gericht . — Beamteneigenſchaft verliehen :
dem Aufſeher Wilhelm Kraus beim e Freiburg ,
dem Verwaltungsgehilfen Auguft Schütz bei der Großh . Univer⸗

ſitätskaſſe Heidelberg , dem Kanzleigehilfen Franz Reiter beim

Amtsgericht Schwetzingen , der Wärterin Marie Blank bei der

pfychiatriſchen und Nervenklinik in Freiburg .

155
dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .

Verſetzt : Aktuar Artur Heyd beim Bezirksamt Bonndorf

zum Bezirksamt Waldkirch , Aktuar Bruno Hofmann beim Be⸗

zirksamt Waldkirch zum Bezirksamt Bonndorf , Polizeiſergeant
Adolf Büche in Freiburg nach Karlsruhe . — Zuruhegeſetzt : Po⸗

lizeiſergeant Wilhelm Schäfer in Heidelberg . — Entlaſſen : Schutz⸗
mann Wilhelm Kühnle in Karlsruhe , Schutzmann Wilhelm
Knobel in Mannheim ( auf Anſuchen ) . — Geſtorben : utzmann
Jakob Schneider in Karlsruhe .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen .

Etatmäßig angeſtellt : Bauaufſeher Philipp Wagenblaß bei

der Bezirksbauinſpektion Heidelberg .
Zoll⸗ und Steuerverwaltung .

Uebertragen : dem Finanzaſſiſtenten Joſeph Trenkle in Mos⸗2 — 7

Staatsanwalt⸗

Sch

ach eine Steuerkommiſſärgehilfenſtelle bei dem Großh . Steuer⸗

kommiſſär in Müllheim . — Verſetzt : die Finanzaſſiſtenten : Hugo

Broßmer in Freiburg nach Neuſtadt , Leo Frank beim Großh .

Steuerkommiſſär für den Bezirk Freiburg⸗Land II zum Steuer⸗

kommiſſär für den Bezirk Freiburg⸗Land J, Georg Mack in Kon⸗

ſtanz nach Baden , Oskar Schemenau in Baden nach St . Blaſien ,

Friedrich Stöhr in Müllheim nach Karlsruhe , den RNeviſionsauf⸗

ſeher Konrad Maurer in Waldshut nach Konſtanz und mit der

Verſehung der Stelle eines Bureau⸗ und Abfertigungsbeamten

betraut , die Grenzaufſeher : Guſtav Backfiſch in Baſel nach Walds⸗

hut und mit den Geſchäften eines Reviſionsaufſehers betraut ,

Heinrich Geiſinger in Neuhaus nach Weil , Viktor Huber in Din⸗

gelsdorf nach Baſel und mit den Geſchäften eines Hauptamts⸗
dieners belraut . Tbeodor Lutenegger in SaienDele —. Kedolf⸗

Behaftet mit hartnäckigem

Hantausſchlag
habe ich nach 1 Stück Jucker ' s
Patent⸗Medizinalſeife D. R. P
Nr . 188988 ein vollſtänd reines

Geſicht. Ich gebrauche Ihre
Seife zeitlebens O. . “ 3 St .
50 f . ( Ideſoig ) u. 1,50 M
( 35 %ig , ſtärkſte Form). Dazu
Zuckoeh⸗Creme ( nicht fettend U.
mild )75 Pf . u. 2 M. In der
Pelikanapoth . , bei Ludwig &
Schütthelm , Fr . Becker , Th. v.
Eichſtedt , O. Heß u. R. H. Stocke .
InReckarau : Drogerie Schmitt .
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Vereins⸗Nachrichten .
* Verein für Volksbildung .

richtete ſich, ſo ſchreibt mau uns , der Vortrag , mit dem Profeſſor Dr.
Leimbach⸗Heidelberg , der Vorſitzende des Bad . Gauverbands zur
Bekämpfung des Alkoholismus , die Vortragsreihe zur Al kohol
frage am Dienstag abend ſchloß . Er gab einleitend eine Ueberſich
über den Alkoholismus der Kinder und konnte dabei erſchreckende
Dinge berichten . Um eines herauszugreiſen : Eine Umfrage unter
den 60 Sextanern der Heidelberger Oberrealſchule ergab , daß ur
von ihnen keinge alkoholiſchen Getränke bebamen ( ) ,

ungeheuerliche Tatſache . Daraus erwach en tiefernſte Mahnungen für
alle Eltern .
experimentell uachgewieſen , daß die ſogenannte
Raſſeſchädiger von beträchtlicher Bedeutung iſt . Denn die

enthaltſamer Eltern haben eine geringere Sterblichkeit ,
normalere Gewichtszunahme , beſſere Eutwicklung der

Wachstum ( körperlich und geiſtig ) , als diejenigen von „ mäßigen “ Fa⸗
milien ( vergl . die großartigen Unterſuchungen Laitinens ) . Euthalt⸗
ſamkeit alſo iſt es , was ſich als einzige berechtigte Forderung ergibt .
Für Vater und Mutter : denn ſie ſollen ihr Kind bewachren vor
all den ſchweren Gefahren , die ihm draußen drohen und denen es zum
größten Teil durch den Alkohol zugeführt wird ;
und Entſittlichung lauern auf die Jugend , die heute ins Leben tritt
Ganz dieſelben Pflichten aber erwachſen allen denen , die Vorbilder
ſind für unſere Jugend und unſer Volk : dem Lehrer ,der ſich ja

eine

Redner verlas zum Zeichen deſſen einiges aus dem Aufruf der Heidel⸗
berger Studentenloge des neutralen Guttemplerordens ,
herrlichen „ Jung ſind wir ! “ Ludwig Finckhs getragen war — dem

nahmslos gegenüberſteht , wofür der

Beiſpiel aus Mannheim auführte ;

Redner ein erſtaunlich kvaſſes
dem Pfarrer ,

Richter , der jährlich 250 000 Menſchen ſtrafen muß , weil ſie eine
Skraftat unter dem Einfluß des Alkohols begingen ; dem Offizier
der durch eigenes Beiſpiel den Mannſchaften ein Vorbild ſein ſollte⸗
Und Pflichten erwachſen auch vor allem der Gemeiu die , dem

Aufklärung zu ſurgen ; vor allem durch die Schule darauf hinzuwirken ,
daß ein ſtarkes und tüchtiges und freies Geſchlecht erwachſe . Aber
der Staat ſind ja wir ; und alſo müſſen wir bei uns zuerſt anfaugen .
— Die zahlreichen Zuhörer dankten den Ausführungen
mit 3 —
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Hausputæaz· 1 8488 N . 85

hier eine ſtreng ſachliche Be · P mit meinen
K¹ 1

4

une ube bee fer eiaen zial Pu Ucheneinrichtungen— ſchwellung operiert . Die Wunde iſt längſt vernarbt , trotz⸗
Blätter, Spe Atz und aschseifen dem waren die Drüſen im Jan . wieder ſtark angeſchwollen . 7

Wchlige Abfaßfung beſitzen höchſte Reinigungskraſt und werden vergewogen . [ Auf ärztl . Rat krank ich Alebuchhorſter Mark⸗Sprndel erstklassiger Fabrikate zu ausserordenlich billigen
und auffüßige Aus ſt Parket⸗ und Linoleumwachs leigenes Fabrikat ) Starkguelle ( Jod⸗Eiſen⸗Mangan⸗Kochſalzauelle ) . Der Erfolg Preisen .

ſeiner Anzeige und erziel Hochgtänzend , naß wiſchvar. ver 5 ohne Doſe . — war überraſchend . Schon nach 6 Fl . waren die Drüſen zu Langiahr . Garautie . Reelle Redienuns .
I Pir 6W 58 ＋ En. itan Kaſten, Jeit u. Arbeit Putzwolle , Putztücher, Neltlangenmeht von 9 Pf. per auregend , verdauungfordernd und blittuerbeſſerns und he⸗ Möbelhaus budwig Lahn1 5 Bürſten , Schrupper etc . 14497 fommt mir niel beſſer als Lebertran , den ich früher trauk .Anones - EApedhlon GSrüne — F 2 , 2 , Marktſtr . 1 Wwarm entf . FI . Dekikanapothete . 35 . 10 . * N 10 .

1 wig & u. Fr . Be 2, 2, am Speiſe⸗ 8 8Rdotf Mosse rten . Tcepb . 2108 . 55markt , zu haben .

ärterin Anna Epp bei

Au alle Eltern und Erziehey

eine geradezu

Beſonders eines gab der Redner zu bedenken : es iſt heute
„ Mäßigkeit “ ein

Kinder

Zähne , beſſeresz

Geſchlechtskrankheit

ſchon in acht nehmen muß , daß ihn die Jugend nicht überholt — der

der von dem

Arzt , der leider der ſozialen Seite der Alkoholfrage noch völlig teil

der zur Ven
hütung der ſchweren Schäden helfen ſollte ; die er beklagen hilft ) dem

Staat ; Pflichten , die das Ausland längſt erkaunnt hat : für weiteſte

——
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Scheuber, Gerichtsvollzleher.

Zwongsberſteigerung .
Dienstag , den 10 . April 191t ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal , Q4,5

hier , gegen bare Zahlung im

Vollſtreckungswege utlich

verſteigern : 59186

1 Zahnziehſtuhl , 1 Mund⸗

epühlapparat , Möbel u. Son⸗

ſtiges .
Mannheim , 10. April 1911 .

Zwäugs⸗Verſteigerung .
Dienstag , 11. April 1911

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale Q 4, 5

Fier gegen bare Zahlung im Voll⸗

ſtregungswege öffentl . verſteigern :
2 Pferde , 1 Tigeldruckmaſchine ,

1 Fahrrad, 1 Gramophon , 1 Bo,

gelkäſig , Möbel arrſchiedener Art

und Sonſtiges . 59192
Mannheim , 10. April 19ʃ1

Krug , Gerichtsvollzieher .

Jwangsverſteigerung .
Morgen Dienstag , den

11. April 1911 , Nachm .

2 Uhr werde ich im Pfand⸗
kokal QO4 . 5 hier gegen Bar⸗

zahlung im Vollſtreckungs⸗

wege öffentlich verſteigern :
Verſchiedene Möbel

und ſonſtiges . 59183

Mannheim , 10. April 1911 .
Maier ,

Gerichts vollzieher.

Iwangs⸗Nerſteigerung .
Dienstag ,den 11. April

1911 , nachm . 2 Uhr , werde

ich im Pfandlokal Q 4. 5

hier im Vollſtreckungswege

gegen Barzahlung öffentlich
verſteigern :

Eine Perforirmaſchine ,
1Heftmaſchine , 1Klavier ,

1Sandwagen und Möbel
perſchiedener Art . 59187

Mannheim , 10. April 1911 .

Lindenmeier ,
Gerichtsvollzieher .

Annoncen -
Znnahmef . 8

Selbſtärdigkeitgut. Verdienſt,
Fykgfl. dabernde Stellung

ſichern wir tüchtigen reprä⸗
ſentabelen Herren zu, die

gewandt mit dem Publikum
zu verkehren wiſſen .

Verlangt wird :
23 * 935

Tadelloſt Vergengenbeil ,
feſtet Charalter,

181 . 25
Anermädeicher leiß

Brauche : Erſtklaſſige Ver⸗
ficherungsbank . Nichtfachleute
finden Einarbeitung .

Gefl . Offerten unter J355
NM . an Rodolf Moſſe ,

Maunheim . 10971

in Cckhaus ,
Belle⸗Etage beſter Lage ,

—7 Zim . an Arzt od. Anwalt

zu verm . Offerten iub Z 434
F. M. an Rudolf Moſſe , Mann⸗

heim. 11099

Erſtklaſfiges Atelier für
Grabmalkunſt ſucht ſtadt⸗
kundigen beſſeren Herrn als

Vertreter
and zum Beſuche der Kund⸗
ſchaft . — Offert . u. H . 442
F . M. an Wadolf Mosse ,
Mannheim 1101¹

Fiür ein beſſeres Weinre⸗
ſtaurant in Mannheim mit

Damenbedienung wird eine
lüchtige junge Vüfettdame
von hübſchem Aeußern als
Geſchäftsführerin geſucht Off
m. Gehaltsanſpr . unt .F G B .
2252 an Rudolf Moſſe ,
Frankfurt a. M. 11015

Vertreter
von leiſtungsfühiger Stahlgießerei
jür Mannnheim und umg .

geſucht
Offert . unt . F. L. B. 229 an

Rud . Mosse , Fronkfurt a .M. 1013

Maſſage
auch nach Thure Brand , Heil⸗
gaymnaſtik , Elektrolyſe , Kran⸗
keupflege , Zäderlehrve ꝛc. grdl .
wiſſenſchaftl . Ausbild . für Dam. n
Herrn durch prakt Arzt . Off. unt .
F . A. B. 221 an Rud. Moſſe ,
Frankfurt a. M. 11012

Beſſeres

Weinreſtaurant
ait Damenbedienung in !

uter Lage der Stadt ge⸗
ucht . Gefl . ausführl . Off.

it Preis unter F. H. B
2263 an Rudolf Moſſe ,
Jrankfurt a. M. 111

— —

Selen Suuden.
Naätlen

20 J. a , ſucht zu wti⸗
terer Ausbildung in

u. Maſchinenſchreib .
inigt Stunden des Tages Beſchäf⸗

Mx . 188,000 . —

Iurbnded -Aunche 16t alle 25l.
W

85 kungeg d. Zeftsahfiftep der Wolt

Mannhelm faulN

Fiür den Vertrieb von
Brot u . Nährmitteln
tönnen anſtänd . , rede⸗

gewandte Leute , die

Sicherheitfür Ware bieten f
dauernde , gurkönnen , 5

lohnende
32 5

Beschäftigung
finden . Meldungen n
Angabe der Familienver⸗
hältniſſe , Alter uſw unter

465 ͤan Haaſen⸗
ſtein KVogler . ⸗G . ,

Mannheim . 7514

9 entables
3

Kino - Theater
wegzughalber bei 3000 Mk .

Anzahlung , per ſof . zu verkauf .
Off , ſub 6 476 an Haaſen⸗

Annonden - Expedidlon

Mannbeim
ieagen
Planken .

Telephon 97.

für 1. Hypotheken auszuleih .
a 4/½80 %Zins . Off. Berſicherungs⸗
bauk Nr 2037 an kd. Urenz ,
Nüammheizts . 14634

Farmebtes .
Im Aufpolieren

u u. Pianos , ſowie

70 Ankauf . 2
Pianino

erſter Fabrik , gegen bar,von

Privat zu kaufen geſucht
8 t. unt . Nr . 48604 an

die Expediti
— — —

Hohe reelle Preise

efür getragene

Epreklhanenteil
Saee e
Goldkorn , 6 7, J .

Telefon 4308

5 uverkaulen. f
Alte Violine

ſehr gutes Inſtrument , billig

zu verkaufen . 59184

Rheindammſtraße 11, pt . Iks .

Abbruch
Zuckerfabrik Mannheim

Bruchſteine, Backſteine, Pflaſterſteine
Dachziegel , Bauhol ; , Bretter uſw.
abzugeben . Näh. Abbruchſtelle .
Telephon 7237. 59179

1 Bräck , berells neu , 1

ein p. Milchwagen neu und

gebr . Wagen aller Art abzu⸗

geben bei 59191

. Straß , 16 . Querſtr . 18.

Guterhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen . 59189

P 7, 18 , 1 Treppe .

Neufundländer.
Ein Wurf 6 Wochen alte ,

raſſenreine , tiefſchwarze Neu ⸗
fundländer preisw . zu verk .
„ Erna “ , d. Mutter , eingetr .
Hund i . Neuf . Club Nr . 1108 ,

Band 4 d. St . ⸗Buches . 50183

Näh . Schimperſtr . 9, pt . l .

Verkaufe beſon erer Um⸗

ſtände halber mein vollſtänd .

Schlafzimmer mit Matratz .
U. Betten , Diwan , Verkiko , Tiſch

Stühle und Spieg lchrank
G 4 , 1, part , rechts . 48641

Händler nerbeten .

Aiietgesnehe.
nach größerem Stil in G. m.

Die

neueste

Form
tür

Knaben :

555

Prinz -

Heinrich -

Anzug

Von dieser gefalligen , wirklich kleidsamen Form für Knaben

im Alter von S - U dehren , die , ½e schon der Name sagt ,

der Uisblingsunorm des Srüders Sr . M. des Kalsers gach -

geblldet Ist , unterhalten eine Ueraus reic haltige

Aus aah ! ( über 800 Stuch in marineblauen Oheviots ,

trsundlich gemusterten Sommer - Oheviots und Homespuns

Preislage : Mk. . 00, . 00 , . 00, 10. 50, . 00 , 17 . 00 bis 23 . 00

Halt !

Gänzlicher Ausverkauf !
bei Konrad in G 2 . 6 .

Nie Wiedlerkehrende Gelegenhelt !

Da ich das ganze Lager von Komrad in & 2. 6
käuflich erwor eon habe , so verkauſe ich die Waren

zu solch lächerlich billigen Preisen , dass es grosses
Aufsehen erregt , und muss das Lager in einigen
Tagen geräumt sein . 11016

Ein Posten Seiden - Blusen , hochelegant , früher
Wert bis zu 30 Mk . 3
Woll - Blusen , f
3 Mk. an.
farbig , von . 50 Mk.

2t von 4 Mk. an, Posten elegante
her Wert bis 25 Mk. , jelzt von

Posten Costüm - Röcke , schwarz und
Wert viel höher . —

Hbamen - Memden und Beinkleider ,
Posten

mit
Stickerei und gestiokter Passe , prima Ware , jetzt von

. 10 Mk. an. Wert viel höher . — Ferner Posten Nacht -

Jacken , Kopfkissen . Leberzug , Unter -
röcke , Joupons , Normal - Wäüsche , Schür

zen , Hosthme , Mäntel , Jacken zu lachhafbg
billigen Preisen , Ferner Posten EKxagen , in garantier
4fach , von 20 Pfg, an, sowie auch hochelegante Cra - ⸗
vatten .

Versüäumen Sie nicht die Gelegenheit , da Sie zu
solchen Spottpreisen nie wieder kaufen können .

Der Verkauf beginnt Dienstag , den
II . April 9 Uhr .

Das Lager verkauft jetzt der Engros Fartie
vvyarenhändler

S . Hoffmann aus Frankfurt a . M .

auch für Wiederverkäufer grosse Gelegenhelt !

Bieh⸗Verſicherungs⸗
f

Bank zu Dresden , Nenmarkt 92
ſucht rührigen gewandten

Generalvertreter .
Feſte, billige Prämie , kein⸗
Bachſchüſſe . Bisker über 16½
Trillionen Entſchädignug gez.

eim 8

— — ——

Fräulein
für nachmittags zu einem 16

Monate alten Kind geſucht .
II=

in grösster

Au allen
. Auswahl zu

7
Lagern pa

niedersten

Artikel zu 88 Preisen .

Taschentücher aler Art

9 0
0

Damen - Wäsche „ Schürzen

2

Taghemden 0
Interröghe WelsseStiokerel - Schürzen

Nachthemden
in Moite, üster flfk. Prinzess -Schürzen

uud Waschstoffen

Nachtjacken 2 „ %½
Schwarze Schürzen

6
eisse Stickerei -

Beinkleider Röcke Kinder - Schürzen

Anstandsröcke » Russen - Kittel

Kinder - Wäsche

Halbfertige Blusen und Halbfertige Roben

5
insatz - Hemden

Fuür Herren : SazbzHendes
—

Baby - Artikel
Jackchen — Häubchen — Trag - u. Laufkleldohen — Lätzohen

Wagendecken — Schuhchen eto .

EAmann Fuchs rüher C. E. Herz 1 7. 5
Kunststrasse am Paradepl .

beim Kaufhaus
Telsphon 228

zoss PP 7, A8, 1 Treppe .

Schülenttaſſenes 59190

Mädchen
für ſofort geſ . Rheindamm⸗
ſtraße 6, 2. Stock .

Läüden

86 18 3 Tr . lks . , möbl .
. : Zimmer m. Penf .
ſof , z. v. 55 % monatl . 48489

* g2 Tr . Iks . , ſchön
86 . 3 möbl . Zim . mit
Gasb . b. ruh . F. z. vm. 48480

1 1A ,
gut möbl Zimmer ſoſort zu verm.

Näheres Kleiderladen . 22884
I J1 Treppe , ſein möl.14 . 4 Zimmer ſof . z. vm.

48492

13 8 gr . ſchön möbl .
935 Zimmer , parterre

zu vermieten . 48229

Fannholsplatz 7, J.
2 hübſche , ineinandergehende
möbl . Zimmer mit Balkon , 1.

Etage am Hauptbahnhof per
ſofort it vermieten . 22801

LADN
Breiteſtraße .

in meinem Hauſe U 1, 13

bisher Friſeurgeſchäft ander⸗
weitig zu vermieten . 22901

Näheres bei
Carl Fr . Bauer ,

I .13 , Telephon 1377

95 Bureaux . 9
M 2 4 Bureau od. Laden mit

„ od. ohne Magazin zu
vm. Magazin auch gleich z. v.

23909
re

9 Zu vermieten

R . J7 1 Zim . u. Küche
bis 1. Mai zu

vermieten . 48592

Laugſtraße 38
Neubau , Hths . , ſchöne Woh⸗
nungen von 2 Zim . u. Küche
u. 1 Zimmer u. Küche mit
Balkon an ruh . Leute per
1. Mai zu verm . Näh . part .

22897

Noſengarteuk. 16, 3 Tr.
=chöne Wohnung , 5 Zimmer

mit Bad , Veranda und Bal ' on
ſowie Gas und elekr . Einrichtg .
und allem ſonſt . Zubehör auf
1. Juli a c. an kl. Fam. z. v.

AMäplAmmer
＋ 2 Tr . ., ſchön möbl .

1,0 Zim . mit ſep . Eing ,
ſofort zu verm . 48594

Ißteſlen finden
Einen tüchtigen

Vertreter
für Mannheim geſucht .

Mw. Wilhelmine Klaus
Kunſt⸗Honig⸗Fabrik

Magdeburg⸗ euſtadt .

Der allein . Inhaber einer
renom . landwirtſchaftl .

Buchhalter

Weißwaren⸗Branche erwünſcht , jedoch nicht Bedingung⸗

Offerten ſind Gehal ' sauſprüche , Zeugnisabſch

und Bild beizufügen.
Theodor Kaufmann

Ludwigshafen àa. Rh .

Suche zum ſoforligen Eintritt einen jüngeren , tüchtigen

bewandert in Correſpondenßz , Stenographie und Bcar⸗
7

beitung von Statiſtik . Keuntnis der Kurz⸗ Woll⸗ und

riften
150195

Ludwigstrasse 57

32 1
3. St . , ein ſch. möbl.

% 10 Zim . zu v. 47786

Aa , 3 part , gut möbl . ſep .

Zim. an Herrn z. verm . 48280
4, 9, 3. St . , g. möbl . Zim .

ſof . 3z. v. Näh , part . 48487

1L44
3. Trepp . , behagl .

„ ntöbl . Wohn⸗ u.
Schlafzimmer zu vm. 4830

1 3 Tr . , gut möbl .
. 2 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim . , ſep . Eing . zu v. 48321

I Z2 St hübſch möbl .
13 . Balkonzim . an beſſ .
Herrn ſof , zu verm . 48429

Masehinenfabrit
( Pfalz , in einwandfr . Poſi⸗
tion , mit Bahngleisanſchluß
und Kanalijation fütr Fabrik⸗
abwäſſer , beabſichtigt ſolche

Tüchtige
N 2

Expedientin
per 1. Mai ev . später gesucht , Be .

werberinnen aus der Warenbranche be -

vorzugt . Schri tliche Offerten an 15023

Sophie Link .

b. H. umzuwandeln .

Anerbieten unter X 59159
befördert die Expedition ds . Bl .

2 Junge Frau in gewandter Sperielnaus für Damen - und Kinder - Konisktion .
Aumeltsburran fac .22

˖ d. kinem Burean . Gefl. Off.— — an dit Exped. d. Bl . Off. unt , Nr. 48643 an die Exped.
Schrift ſ. ſchriftl . Heimarbeit .
Off . u. 48436 an die Exped .

* b, 4. Etage , 1 gut
V7. 2 möbl , Zimmer an
beſſ . Herrn zu verm 48021

PILAN REen .
elegant möbl . Zimwer z. vm.

( Bad u. eleklr. Licht . 22675
e , ſchön möbl .

86 . 1 Zim . m,. ſep . Eing .
an beſſ . Frn . zu verm . 48476

§ b 1
3 Tr. IIs. ſchön mbl .

1 Z. ſof . zu v. 48839

Augartenſtr . 11, part . , möbl .
Zim . p. 1. April z. v. 22720

nehmen .

P 3. J, III . Etage

Bismarcklatz 5 hochpart .
fein möbl , Zimmer mit oder

ohne Penſion ſof . z. v . 5757

Eichelsheimerſtt .
1 Tr . . , frdl . möbl . Zimmer
in gutem Hauſe an ruh , ſol .

Herrn zu verm . 2280

Prinz Wilhelmſtr . 21, ſchön
möbl . Zimmer an Herrn od,
Dame billig zu vermieten .

Näh . 4 Treppeu . 2288f

ut möbl . Ammer
ſofort zu vermieten . 22848

P 5, 11/12 , 3 Tr .

88 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer mit ſepar .

Eingang u. Gas ſof . zu um.

22847 P 5, 11/12 , 3 Tr .

Großes eleg. möbltertes

Zimmer mit Balkon ver
1. Mai zu verm . 22791

D 1. 4 , 3 Treppen .

Hübſch möbliertes
2. 700

Wohn⸗ und Schlafzimmer
bei kinderloſ . Leuten zu ver⸗
mieten . D 1, 11, 3 Tr . 48497

7 777 7 5
Möbl. Zinmer mit Peufion
in gutem Hauſe von jungem Kauf,
mann per 15. April a. c. geſucht .

Offerten unter Nr. 59184 an die

Expeditiou ds. Blattes .

Talttag-n. Aöenctnebf
D 6, 4 beſger n
Mittags⸗ u. Abendtiſch erhalt ,

22774

F6 , 24 ſindet ein Lehrling
oder Schüler vollt

iſr . Penſion .
L 10 . 8

48380
L 10 , 8

Pension Minerva
Nähe Bahnhof .

Gutes Essen . — Hübsch möbl .

Zimmer. 47708

F 2. 4a . Guter bürgerlicher
Mittag⸗ und Abendtiſch für

Herren und Damen . 48128

N4 , 22 3. St . An gutem

8Mittag⸗ u. Abendtiſch können

noch einige beſſere Herren teil⸗
48281

Persuchen Sle
probeweise nur mit einem
Wochen - Abonnement in der
Penszon D 3 No . 13 .

Vorzügliches Mittagessen
60 und 80 Pfg -

D ———— — ů
In guter Familie findei

Schüler od. Schülerin ſchönes
Zimmer mit guter Penſton .
Näheres im Verlag . 22222

2 beſſ . Herren erhalten aut .
bürgerl . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch . S 2, 8, 2 Tr . rechts .

Einige Damen od. Herren
könn . an ein . bürg . Mittag⸗
u. Abendtiſch tleilnehmen .
48247 U1 , B, II . , Breiteſtr .



Devise : „ Versüsse dein Leben “ .

Euüddentſche Bank ,

deneral⸗ nzeſaer . anghlatt “

Mannheim .

Fabrik - Nieder
Ludwigshafen : ludwigsstrasse 8.

Bilanz per 31 . Dezember 1910 . Paſſiva

4 ＋
Barvorrat und Reichsbankguthaben 886 144 43 Aktienkapitlldl 10 000 000 —
Coupons und Sorten . 5 166 32418 ] Ordentliche Reſerve „ „ „ „ „ 542 55409

5525558474 704/80 ] Außerordentliche Reſerve . „ 300 000 —
Effekten a) eigene „ M . 1446 394 . 70 Beamtenunterſtützungskaſſe 50 604 55

b) ab zu beziehende „ 20333 051426 031065 Depoſitengelder 7336 192 67

Konſortialgeſchäfte „ 5 984 558 66 Kreditoren 7065 041 62
Bankguthaben 5 Diennnnnnnsns 85 11 860 50634

% % „ „

5 57＋ * ˙ . „ J20 836 80149 ] Gewinn⸗ und Verluſt⸗Konto
Aval⸗Deb toren . M . 1 807 846 . 11 Vortrag von 190o9 M. 50 159 . 50
Haus D 4 Nr . 9ſ/ö10 460 000 — für Delkredere . „ 100 000 . —

Reingewinn pro 1910 „ 833 904 . 16 284 . 033 68
38 188 96293 38 188 962, 93

lage

Ausſteuer : , Militär⸗
dienſt⸗ und Lebens⸗

Verſicherung
ſucht energiſche , arbeitſame

2Perſönlichtzeit
mit ihrer Reiſevert etung
für die Pfalz zu betrauen .

Offerten unter Bekannt⸗
gabe des Lebenslaufes unt .
„ Sichere Exiſten ! “ No
59173 befördert die Exped

Gewinn⸗ und Verluſt⸗Konto per 31 . Dezember 1910 . Haben

%% N.
Unkoſten und Gehälter [ 218 69482 Gewinn⸗Vortrag von 190 50 159 50

„ . 109 469 25 Zinſen 3 270 80998
Ab chreidung au 10 000 — Proviſtonen „ 09 41872

100 000 — Wechſel 2 2* 55 286 285 —
Effekten 32Zq7 ) n7nn 300 569/86

Vortrag von 1909 . . M. 50 189 50 Coupons und Sorten 425481
Gewinn von 1910 883 904 . 16 884 068066 Konſortialgeſchäftee „ . I00 729 886

1322 227 73 1322 227 73

geſucht .

ds Blattes . 59173

Juugeke Zeiſ hin
ſofort geſucht .

bogen-Restaurant CL4, 12.

48684

Mannheim ,

Schön mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer m. 2 Betten geſucht .

Off . m. Preis u. Nr . 48571
an die Exped ,ds . Bl .

5 Wohnungen
M G . 17

1 Tr . Wegeughalber moderne
4 Zimmerwohn . , Bad , Speiſe⸗
kammer , Elektr . auf 1 Juli
eventl . früher zu verm . 2908

käheres parterre links .N
heres parterte links .

6N 7 , La

Eleg . Wohnung , 6 Zimmer
mit all . Zubehör , d. Neuzeit
entſpr . eingerichtet , 3 Trepp .
hoch, ſofort oder per 1. Juli
d. J . zu verm . Zu erfragen
N6 , 7, Bureau , part . 48526

8 6, 28 bbe n. reh vert.

Sduberes Laufmädchen
59180

NM 2 , la , Laden .

Süddeulſche

erer Aktien mit

Bank, Mannheim.
In der heute ſtatigehabten 14. ordentlichen Generalver⸗

ſammlung wurde die Bividende für das Geſchäftsſahr 1910
6 d% p a. feſtgeſetz , ſodaß der Dipldendenſchein Nr . 14

Mk. 60 . —

ſofort zahlbar iſt , und zwar :
in Mannheim bei der Kaſſe der Geſellſchaft

in Mannheim dei der Rheiniſchen Creditbank
ſowie bet deren ſämtlichen Filialen

in Berlin beſ der Deutſchen Bank
in Fraukfurt a . M. bei der Deutſchen Bank

Filtale Frankfurt
in Frankfurt a . M. bei der Deutſchen Effekten⸗

und Wechſelbank
in Wiesbaden tel der Deutſchen Bank Depo⸗

ſitenkaſſe Wiesbaden
in Woums veider Filiale der Süddeutſchen Bank .

Mannheim , 8. April 1911 .

Süddeutſche Bank .

15010

Beſte und billigſte Bezugsgnelle aller Sorten

Speise- l . Saat - Hartoffel
per Zentuer von 3,50 Mk. an

eholt per Ztr . 20 Pfg. billiger .
iederverkäufer .

gegen : G. Leonhardt , Heinrich⸗Lanzſtraßze 12.

— — — — — — — —
14095

Im Keller K 3, 8 täglich
Günſtige

Begellungen nimmt ent⸗

Freſwill . Feuerwehr
6. Komp . Waldhof .

den 10 . d. Mits .
abends 61½ uhr

vor dem

er Hauptmann :

9 Uuterricht.
Gereiſte junge Franeo⸗

Anglaiſe erteilt gründlich
engl . u. franz Unterricht .

Offerten unt . 48428 an die

Nachhilfestanden
f. Quintaner d. Reformſchule
in Mathem , und Franzöſ .
von älter , tücht . Schüler er⸗

Offerten mit Ver⸗
gütungsanſpr . u. Nr . 59195
an die Exped . d. Bl .

90 Termischtes .P
AeDame nachmittag im
Friedrichsparkkonzert war , wird
von dem Heren , welcher hinter⸗
her ge an en iſt und dann ver⸗
fehlt hat , ge eten , Adreſſe an⸗
zugeben unter „ Nero “ 130
Hauptpoſtlagernd .

Weriauff
Neuer Kassenschrank
billig zu verk

Näh . H 4 ,

nene Aige 7
Bilig! Bilig! Billig!

Schön . Bütett , Schlaf⸗
zimmereinrichtung , Flur⸗
garderobe , Lederſopha ' s ,
Uhren . goldene Uhr mit
Kette , Bücherſchräntchen
u. Megal , Biider , Gemälde
ſchöne Küchengarnituren ,
Triumpfſtuhl , la , Fuß⸗
bodenlack ꝛc. ꝛc. billig zu
verkaufen .

Frltz Best. U 4. 3.

Gobelin
Prachſſtück ſehr künſtleriſch
auögeführt zu jed . Preis abzug .
48639 S 8 , 43 , 3. St .

Prima

Hommunion - Herzen
aus reinem Bienenwachs .

Ränken , Ronfkränzę .
empfehlen billigst

zobrüder Ebert . 6 3, J4.
Tel . 4080 Gr. Ra battm .

Wegen Umbau 2 Doppel⸗

verkauf . Beilſtr . 20, 2. St .
13820

Nach beendigter Inventur
verkaufen wir zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen :

1 einf . Stehpult , Eiche , hell ,
1 Re iſtratur , 18 teilig mit
Unterſatz , 1 Jalouſieſchränk⸗
chen, einreihig , Eiche , 1
Jalouſieſchränkchen ,
reiyig , Eiche , 1 zuſammen⸗
ſetzbarer Bücherſchrank ,
dunkelgrün , 1 Jalonſie⸗
ſchrünkchen , dunkelgrün .

GlogowsKI &60, 0 7,5.
59152

L 14, 15.

CCCCC

Habe mich hier als

Spezialarzt
15008

für Haut - und Harnkrankhelten nieder -

gelassen ,

r . Hal. Artur Loblenzer,
Mannhelm .

Tel . 4904 .

Sprechstunden von 10 —1 u. —5 Uhr .

FFTFC
aller Hrt, ſters votratig im cur

FI ad tbrie le
Dr . 5 . Saasle Buchdruckerel

arngNae
59080

0

Geſucht ein

Güriner⸗Lehrling
Für fachgem . Ausbildung

wird ſtrenge geſorgt .
Bezahlung . Näh i. d. Exped .

Sof .

mit Berechtigung zum Einjäh⸗
rigen unter günſtigen Beding⸗
ungen zu engagieren .

Lehrling

Gebrüder Kahn ,

ir ſuchen für unſer Manu⸗
fakt . en gros⸗Geſchäft ein .

59174

Todesanzeige .

wek
verden .

Rollläden und J alousiem 5014

Wohnuung U 4, 4 Heh . Weide . Werkſtatt P 6, ll .
Schloſſerei und Nonladengeſchäft.

aller Syſteme lieſert und repariert

—ä— ——
Tel . 3450 .

Freunlen und Bekaunten die traurige Nach -
richt , dass meine liebe Frau , Mutter , Schwester ,

Schwägerin , Schwiegertochter und Tante heute
nacht 4 % Uhr nach langem Leiden sanft ver -
schieden ist . 15020

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Georg Schneck ,
Dammstr . 45, .

Mannheim , 10. April 1911 .

Uhr statt . 55
Von Kranzspenden und Kondolenzbesuchen

Die Einäscherung findet Dienstag , den 11. 925

April , nachmittags 475
bitten wir absehen zu wo len .

In der Nacht vom . /4 . April ist wäbrend der

8 Fahrt bei schlechtem Wetiter der Heizer
fenſter mit Rolläden bill . zu

Friedrieh Borlein
aus Mannheim vom Torpedoboot S. 177 ( XI . Halb -

ktlottille ) bei Ausübang des Dienstes durch eine

schwere See über Bord gespült und ertrunken .
Die Flottille etrauert in ihm den Verlust

eines tüchtigen Heizers und belliebten Kameraden .

Sein Apdenken wird stets in Ehren gehalten
15021

Swinemünde , den 6. April 1911 .

Madlung
Korvsttenkapſtän und Onef der VI. Flottille .

Lehrlüng
mit guten Schulzeugniſſen
für Fabrikkontor geſucht .

Perſönliche Meldungen mit
VBorlage der Schulzeugniſſe
und Schriftprobe bei

Metallwerke Achmitt
G. m. b. . ⸗ 75 S .

59175

dektling
für Eisenwaren u. Haus⸗
haltungsgeschäft ges .

Schwetzingerstr . 95, Laden .
59156

genommen .
Schmiedenmſtr . , 4 5, 15.

Kellnerlehrling
oder Volautär ſof . geſ .

bogen-Restaurant C 4. 12.

Lehrling
In Schmiede m. Schloſſerei

wird ein braver Junge auf⸗
Mar Metz ,

48844

Laurentiusſtr . 19.

LSoſen Scben.
Vertrauenspoſten

auf Bureau od. als Verwal⸗
ſucht

verheir . Mann , 33 Jahre . ,
mit beſt . Referenz . u. Zeug⸗
niſſen über ſeine ſeitherige

Suchender iſt in
Füchern gut

bewandert u. kautionsfähig .
Offert . unt . Nr . 48434 an

die Exped . ds. Bl . erbeten .

ter , Filialleiter ete .

Tätigkett .
allen kaufm .

den 10 . April 1911 .

——

11„% 9 90
Billige - 3 Zim.⸗WPohnungg
neu hergerichtet , zu vermiel ,

Näh . A. Gritzer , Bellen⸗
ſtraße 17, 1. St . 2²2³³0

Schöne 3 u. 4 Zimmerwoh⸗
nung mit und ohne Balkon ,
Küche und Zubehör ſofor
zu ver . Näh . Schwetzinget⸗
ſtraße 20, 1. St . J. Zu erfrag
3. 11 —1 u. —6 Uhr . 48500

Wegzugshalber

3 Zimmer⸗Wohuung
mit reichlichem Zubehör und
Preisnachlaß ſofort zu ver⸗
mieten .
2. Stock lks .

Stamitzſtraße 5,
22875

Küfertal Neuban
8⸗/ 4⸗, 5⸗Zimmerwohnung mit
Küche , Badezimmer , Speiſek ,
und Zubehör , in beſter Lage ,
Baumſtraße 9, per ſofort oder

Juli zu verm. Näh . 1 Tr . 22907
ſpäter zu vermieten . Näherez

Breifeftr . , I Tr . 1 Zim11 14 aüge z.B3b . J. b. an ,
Kurze Mannheimerſtr . 64

Beethovenfraße 2e, parterte
Herrſchaftl 5Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör , Gas

und elektr . Licht , ſofort oder

1. Juli zu vermieten . 22895

Näh. , bei R. FNuchs , pt .

22770

Waldhof .
Hafenbahnſtraße7,Nähe Baz
auf 1. Mai 1 Zimmer u. K.
m. Abſchluß , 20 4, 2. Stock,
1 Zimmer u. K. mit Balkon ,
J. Stock , 20 &, zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 48141

Demepnraße 5 . 5. Skock ,

nebſt Zubehör ſof . oder ſpäter
ſchöne 3Zimmerwohn . Bad

Femeein Windeckſlx. 3 .
zu vermieten . 22898 ochfeine 3 Zimmerwoh⸗

nung ſofort zu veim . 48507Näh . 4. Stock bis 8 Uhr .

Kl. Merzelſtr . 5 (Reubau )
Nähe v. Bahnhof , 4 Zimmer ,
Bad und 1 0 9 zu vm.

Neckarvorlandſtr . 14

ſchöne 3⸗Zimmerwohuung

mit xeichl .
Ausſt . , all . Komſort , herrl .
Lage , Bergſtr . 55, eine Min ,
v. Straßenbahnhalteſtelle , ſof.
od, ſpäter zu verm . rch.
S. Seidemaun
Blumenſtr . 15,

Heidelberg .
Hocheleg . 8⸗Zimmerwe

elgelaß , Veluf ,

Heibelberg ,
el . 181. 4080

p ſof . preisw . zu vm. 22886

Rheinvillenſtr . 6, 2. St .
moderne , ſchöne , geräumige
4⸗Zimmerwohnung mit Bad ,
Manſ . etc . , Balk . m. Rhein⸗
ausſicht , wegzugshalber per
1. Juli od. früher zu verm .
Anzuſehen von 10 —4 Uhr
bei Vogler . 48322

Schimperſiraße 10l
—5 Zim . ⸗Wohn .m. ko „pl . Zubh

4. St . zu v . Schweikart . 2211

Wegen Verſetzung des ſeit⸗
herigen Mieters iſt in der

Sophienſtr . II

Heidelberg.
In der Seopoldſtraße 19

( Anlage ) iſt eine elegante 7⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit allem Comfort
der Nenzeit , über 3 Treppen ,
einſchl . Centralheizung zu ver⸗
mieten .

Näß . Friebrich N1. 948.
2¹⁴⁸³

Schillerſtr . 28, Te

Aöbl. mmer
die Belleetage , hochherrſchaftl . 2 Tr . , großes, fein
Wohuung , beſtehend aus 8 61 . 14 möbl.
Zimmern , 3 Fremdenzim . , vermieten . 47781
Mädchenkam . , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfheizg . ,
Warmwaſſer , elektr . Licht u.
Gas per ſoſort zu vermieten . ſofort zu verm .

02 . 12 Taur möer wacl .
9 und Schlafzimmer

22804
Näheres bei Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8. U2,20
Telepbon 783. 2149g
Seckenheimerſtraſſe 40 , ſchöne
2 Zimmer u Küche an kinder⸗
loſe Leute zu vermieten . 22912

Zu erfragen im Laden .

5 3 4 2, Tr. , Woyn⸗ Und

4 Schlafzim , zu verm
Bad und Tel . , Gaslicht vor⸗
handen . Zu erfrag . part . 21992

Tallerſalſtraße 31, 3. Stock
ſchöne 6 Zimmerwohnung per

3 Tr . Schön möbl ,0 3, 20 Zimmer per ſofott
zu vermieten . 48192

ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 21600

Tullaſtraße 13

64 .
om. Näh . parterre . 228ʃʃ

ſchön möbl . Bimmer ,
1 Treppe hoch, ſof.

4. St . , gegenüber d. Noſengarten ,
ſchöne 5 Zimmerwohn m. all Zub .
elektr . Licht per 1. Mai od. ſpät

L 4 20 2l eef . el ,
mit Schreibt . zu veim . 4840

zu verm. Näh. daſelbſt . 22719

Ühlandſtraße 4
Elegante 3 und 4 Zimmer⸗

wohng . mit reichlichem Zubehör

7 5 3 Paradepl , 2 Tr. ſchon
möbliertes Wohn⸗ und

Schlafzimmer auf Paradeplatz geh.
ep. Eingang an beſſeren Herrn

2234ʃzu vermieten
zu vermieten . 2212

Näh . 3. St bei Doſtmann .

Flickarbeiten
xakt , killig und prompk durch

St Eliſabethenverein
Abt . Arbeitsnachweis

Burcau Laurentiunum ,
Tel . 904 .

dſeigesuche
Ame mit Zubehör v
Jel Hlintek k. rud . Familte
( 2Per ) auf ! Mal oder ſpäter geſ.

Offerten mit Preisang . u Nr.
186˙5 an die erxveditſon d, Bl.
Junger Kanfmann ſucht 77
* Zimmer mit Penſion per 1
Mal . Offerten unter Nr. 48829
an die Expedition ds. Bl.

02 ,
zu vermieten .

3 Tr . lks . , ein ſchön
Balkonzimmer ſof.

48493
Waldparkſtr . 10
wegzugshalb , ſchöne 3⸗Zim. ⸗
Wohnung , 2. St . , per 1. Juli
evtl . früher mit Nachlaß zu
verm . Näh . part . links .

— 22²⁵⁰⁵
Seckeuheimerſtraße 106

2 mal 3⸗Zimmerwohnungen .

E3,3 möbliert
Zim . zu vm. 48235

. 1 Tr . r . zut möbl .
5 Zimmer auf die

Planken gehend ſof . zu verm .

0 5, 12, 3. St . , einf , möbl .
im . 5 „ 5.Zim . ſof, an Herrn 28880

Friedrichsfelderſtraße 39
Z⸗Zimmerwohnung ,
2 Zimmer , gr . Küche , Kam. ,
1 Zimmer , große Küche .

Augartenſtraße 76
1⸗. u. 2⸗Zimmerwohnung .

＋2,
1 Tr . , ſeparat . Eing . mit od.
ohne Peuſ . per 1.

—9—

modern neu einge⸗
richtetes möbl . Zim ,

Näheres Friedrichsplatz 12,
Nohrer . 2281⁵

ſutmöbl .
67 . 10

2 helle ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohunugen m. Zubehör , am
Waldpark u. Steſanienprom .
geleg . , zu verm . Näh . Wald⸗
parkſtr . 39, III . rechts Beſ .
von 9 bis 4 Uhr . 48485

* 40
6 . 2
ſehr gut möbl . Zim . mit ſey,
Eingang p. 1. Mai an 2 be

Herrn zu verm .

3 St . , Luiſenring .
In feinem Hauſe 2

2 1



58

—

iniee
—
1—

1

„Irnerelien
er

r

deeee

n

le

aA

7

Mannkeim , 10 . April 1911 . br E ˙vhnMnzeiger . Mittaablatt . ) 15 . Seite

Bartflechte
7093verſchwunden und

Hautjucken
beſ itigt durch

Obermeyers Herba⸗Seife
Zeugnis .

„ Auf Wünſch beſtäugeiich Ihnen
gern , daß ich, it J rer Ober⸗
meyers Herba⸗Seiſe ſehr zufrieden
war . Das Hautjucken war nach
achttägigem Gebiauche voll⸗
ſtändig verſchwunden . Den Reſt
des Stückchens verwandte ich
gegen Bartflechte , die ebenfalls
bald beſeitigt war . “
Th. Rob. , Bernau ( Schwarzwald ) .

Obermeyers Herba⸗Seife zu
haben in allen Apoth. , Drog .
Parfüm . 3 Stck . 50 Pfg , 30 %
tärkeres Präparat Mt . . —

Sillige
und gute

Tnlranzen
36383

kaufen Sie in bester Sattler -
Handarbeit bei

25 2

. Sehmieerer
F 2 , 12 Sattler F 2 , 12

Lederwaren — Koffer

mod . Damenhandtäschchen

ganz enorme Auswahl .
„ Grüne Rabattmarken .

Verlangen Sie
nur diese

Reismehlseife

——
Jermischtes

1 er 1151 ir
iite garuiert hübſch und billig

Hüle Frau Schmidt .
48625Krappmühlſtraße 36 .

Alle Zutaten verwendet .

Bettfederetiſedern
werden gereinigt und deßin⸗
ſiziert bei E. Klein , H 4, 9.

58341

Anſtriche , Waſchen , Deckenſtr .
v. Mk. . 50 an u. ſ. w.

Liſt , Langſtr . 26, Werkſtatt

Hof . Poſtkarte genügt . 48483

Meirat ,
Funges , nett . , ſolid . Frl . evang
N5 mitſchöner Ausſteuer wünſcht
nett Herrn in ſtſberer Stellung ,
Bea ite bevorzugt , kennen zu
lernen zwecks ſpäterer Heirat .

Offerten unter C. D .
hauvtvoltl . Mannhein . 48628

Kassenschrank
zu kaufen geſucht . Ohſerten mit
Außerſter Preisangabe unt . Nr.
48564 an die Exvedition

reschaften 9
Kleineres oder mittleres

Geſchäftshaus
in guter Lage zu kaufen

geſucht . Ausführl . Offerten
unt . Nr . 59170 an die Expd

Sp ezidl - Woll - Waren Haus

Breitestr . F J, 4. Heidelbergerstr . O75 .

Gelegenheit!
Neuerbautes der Neuzeit

entſprechend eingerichtetes

Hotel⸗Reſtaurant

kirat Aelteres Frl . Ende goer
* Jahren , evang . mit Ver⸗
mögen , wünſcht Herrn in ſich.
Stellg . keunen zu lernen zwecks
Heirat , Witwer m. 1 Kind nicht:
ansgeſchloſſen .

Off . unter H. J. 300 haupt⸗
voſtlagernd Manubeim . 48627

NLAnkauf .
Aehtung !

Bitte das w. Publikum ſich
durch ähnlich nachgeahmte In⸗
ſerate nicht irre führeu zu laſſen .

Warnung !
Erſuche das w. Publikum alte

Gebiſſe
wenn auch zerbrochen , nicht weg⸗
zuwerfeu , da ich ſpeziell ſelbige
wie bekanut zu hohen Preiſen ,
auch von Händler ankauſe Nur
Montag , d . 10 . u. Diens -
tug , den II . April den
ganzen Tag hindurch . 48063
Steinlauf in Ludwigshafen ,

Maxſtraße 10, 1. Stock .
Ungen . Warlezim .

Elektr . Bahnfahrt vergüte extra .
Bitte genau auf Firma zu achten .

Giiterhaltene

Verſchluß⸗Möbelwagen
äller Größen gegen Caſſe zu
kaufen geſucht . Offert . unter
Nr . 15017 an die Exp . d. Bl .

Werkauf
Kleines Milchgeſchäft zu

verkaufen . Off , unt . O. W.

47980 an die Exped . ds . Bl.

Uber

Ausnahmsweise verkaufe ich

2U

Fabrik - Grossisten - Preisen

aus meinem Fabriklager

Dutzend

gute , wollene und baumwollene

Strümpfe

Socken
schwarz , lederbraun und farbig .

ertreutsich grosser Beliebtheit .
Stüo 25 Pfg . , 4 Stück 95 Pig .
Zur rauh . Jahreszeit meine Spez .

Mandelbluthen - Fettseife
Stück 2 Plg . , 4 Stück 95 Plg .

ſehr gut erhalten , äußerſt
pieiswert abzugeben . Gefl .

Piano

Offerten unter Nr 59176
Seifenhaus an die Expedition ds . Bl .

M. Oettinger Nachf ,
Inhaber : R . H. Stocke

F 2 , 2 NMarktstr .

1

eltene Gelegenheit!

Seltene Gelegenheit bei guter schöner Ware

Kinder - Strumpf echtschwarz und lederbraun

Grösse 1 2 8 4 5 6 7 8

pe 70 80 90 100 10s 10 120 . 20

Damen - Strümpfe ecntschwarz

Dtzd . Mk. . 00 2⁴⁰ .40⁰ . 6⁰ u. 8. w.

Herren - Socken verschiedenerlei Farben

2 Dtad . 90 100 125 150 u. 8. W.

mit modernen Sälen , Garken⸗

wirtſchaft , Kegelbahn , Billard

ꝛc. iſt Familienverhält⸗
niſſe halber an einem be⸗

libten Ausflugspunkt bei

Heidelberg billigſt zu verk.
Anzahlung ec. äu erſt cünſtig.

Gefl . Offerten befördert u.

Nr . 59171 an die Exp . d. Bl

Ein in Weinheim g. 9. Bgſtk.
geleg . Geſchäftshaus , in wel⸗

chem ſeit Jahren eine Spe⸗
zereihandlg . betrieben wird ,
iſt ſofort unt . günſt . Beding .

zu verkaufen . Das Grund⸗
ſtück beſteht aus Zſtöckigem
Wohnhaus m. 2 Schaufenſt . ,

Garten , Schuppen nebſt

Sallung und eignet ſich

außerdem auch ſehr gut

zur Errichtung einer Eiſen⸗

warenhandlung ete . , da faſt
keine Konkurrenz am Platze .
Gefl . Offert . u. B. M. 48555

an die Expedition dſs . Bls .

Wauleife Villenbauplätze
für Beamte und Arbeiter ge⸗

eignet , in verſchied . Größen u

Lagen , Einfamilienwohn⸗
häufer v. 9000 Mk. an , Eck⸗

bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günzigſten

Näh . L. Volz , Baugeſchäft ,
Seckenheim , Hauptſtr . 132 .

Ferſneim
( Main u . Taubertal )

Landhaus (maſſiver Stein⸗
bau mit Iſolierwänden ) in

ſonnigſterLage . grußeren

Spaſterobſt⸗u. Gemüſegärten
( ed . 1 ar ) Verhältniſſehalber
preiswürdigzu vermieten odei

Beding . zu verkaufen . 57106 .

ctallen fnden)

Ia . Kaufmann
abſolut perfekt in Buchhaltg .
einſchl . Bilanz f. Buchführg . ,
Kaſſe u. Rechnungsertetlung
per 1. Juli , möglichſt früher
geſucht . Nur branchekundige
Herren , die in obigen Ar⸗

beiten perfekt ſind und auf
dauernde Stellung

reflektieren , wollen ſich unter
Angabe d. Eintrittstermins ,
d. Gehaltsanſprüche , Lebens⸗
lauf , Referenzen und Zeug⸗
niſſe nebſt Photographie

59157melden
Süddeutſche

Elektrizitäts⸗Geſellſchaft
Leiser & Cie .

Ludwigshaſen am Rhein ,

uſeuſtraze s⸗
Beſuch der Cotomalwdareſt⸗

händler in Mannbeim und

Umgebung und für leichte Con⸗
lorarbeiten , wird ein Herr ge⸗
ſucht , welcher bereits eingefüßrt
iſt gegen Gebalt u. Prov . Off .

unt Nr . 48830 au die Exgedit .

Füuerversienerung .
Tücht . Haupt⸗Vertreter

mit guten Bezieh . , für erſtkl .

„ Geſ . geſ . Hohe Proviſionen .
Off u. Nr . 48624 an d. Exv .

Williger Rausbursche5917ſofort geſſecht.
Cale Windfor ,

Corsettnaherinnen
pei hohem Verdlenst und

Reisevergütung gesuchtz
von 15012

Adolph Hinrichsen & Co.
Haumburg 6

Perſonal jeder Ark
für Private , Hotel u. Reſtaurant
für hier und auswärts ſucht und

empfiehlt 54722

Bureau Eipper , 1, 15 ,

Telepbon a
Köchinnen , Zimmermdch .
Allein⸗ und jüngere Mädchen⸗

Beiköchin werden ſehr geſucht⸗
Gew . Stelleuvermittlung
Mühlnickel , N 4 , 8 .

48635 Tel . 3618 .

Tüchtige Arbeiterin zum
Kleidermachen ſofort geſucht .

Zu erfr . R 1, 7 ( Zigarren⸗

laden),
59150

Saubere Monatsfrau für

2 mal in der Woche geſucht .
F 5 . 18 2. Stock .

5
Anſtändig . Mädchen zu kl.

Familie geſucht . 48585

Näheres im Verlag .

Steſien SnebenN
Solider , unbeſcholt . Mann

( verh . 40 Jahre alt ) aus acht⸗

barer Familie , ſucht

zu verkaufen . 5
Näheres in der Geſchäſts⸗

ſtelle unter Nr . 22918 d. Bl .

Vektraueuspoſten
Villa . als Platzmeiſter Aufſeher,Regi⸗

ſtrator oder Aehnliches bei beſch .
Am Haardtgebirg iſt eine

1 Giche⸗Speiſezimmer mit
Lederſtühle komplett ſowie Nuß⸗
baumbetten , Schränke , Di⸗
wans etc. weit unter Preis abzug
Die Sachen wie neu. Händler
zwecklos. 8 6, 43 , III .

Keller

77 . 23 gr . Weinkeller u.
Bureau evtl . mit

Wohn. per 1. Juli zu vm.
Näh. 2. Stock . 48399

Huntes Feuilleion .
— Eine myſteriöſe Entführungsgeſchichte . Genf , 8. April .

Eme dunkle Entführungsgeſchichte bildet gegenwärtig das

Tagesgeſpräch in der hieſigen Stadt . Im Mittelpunkk dieſer

Erzählung ſtehen ein deutſcher General und die Frau eines

Berliner Bankiers . Bei dem Berliner Bankier iſt das ganze ,

mehrere Millionen Mark betragende Vermögen des Offiziers

angelegt . Auf Betreiben des Bankiers und ſeiner Frau ſollie

der General in eine Lyoner Irrenanſtalt befördert werden ,

um ſich ſeines Vermögens bemächtigen zu können . Zu dem

Zweck hatte der Bankier , deſſen Sohn bereits nach Genf gereiſt

war , auch ſeine Frau veranlaßt , nach Genf zu reiſen . Dieſe

hatte ſich mit Genfer Polizeibeamten ins Einvernehmen geſetzt ,

damit dieſe ihr gegen hohe Belohnung behilflich ſein ſollen ,

den General unſchädlich zu machen . Ein Polizeileutnant und

ein Sekretär erklärten ſich zur Mithilfe bereit . Man einigte

ſich , den General mittels eines Automobils nach Lyon zu ver⸗

bringen und dort in einer Irrenanſtalt unſchädlich zu machen .

Es wurden dabei allerhand Manövber angewendet , auch ein

Lyoner Advokat und ein dortiger Agent hatken ſich in die

Affäre gemiſcht . Aber ſchließlich ſei es dem General geglückt,
mit Hinterlaſſung ſeines Gepäckes von Lhon zu flüchten und

wieder nach Genf zurückzukehren . Fluchtartig reiſte der ge⸗

ängſtigte General dann nach Zürich und wandte ſich da an

einen Rechtsanwalt , der bei den Genfer Behörden und dem

ſchweizeriſchen Bundesrate Beſchwerde einlegte . Die eingelegte

Beſchwerde hatte in Genf zur Folge , daß der Polizeileutwant

und der Sekretär ihrer Poſten enthoben wurden . Von der

Genfer Regierung wurde darüber eine ſtrenge Unterſuchung

eingeleitet . Die ganze Affäre iſt in ein überaus myſtiſches

Dunkel gehüllt . Wahrſcheinlich wird der Fall auch noch diplo⸗

matiſche Unterhandlungen zur Folge haben . Der hier in

Frage kommende General — von Schlegelmich — ſoll ſein

Name ſein — hatte dem Sohne der Bankierseheleute , die ihm

nun ſo übel mitgeſpielt haben , ſein ganzes Vermögen vermacht .

Das bezügliche Teſtament hat er nun bereits wieder zurück⸗

gezogen .
— Eine Bühnentragödie .

eignete ſich kürzlich eine
Im Volkstheater in Saratow er⸗

furchtbare Tragödie . Von einer

Verkauf nur gegen bar .

Nick Carter , der König der Detektive gegeben , das überreich

an ſchrecklichen Vorgängen war . Drei Akte waren ſchon unter

dem Beifall des Publikums zu Ende geſpielt . Im vierten Akt

verlangt es die Handlung des Stückes , daß die Heldin den

Haupthelden , einen Dr . Quartz , tötet , da er ſie während des

ganzen Stückes in vaffinierter Weiſe quält . Den Zuſchauern

war während der ganzen Handlung ſchon die Lebendigkeit und

Wirklichkeitstreue dieſer beiden Hauptkdarſteller aufgefallen.
Der Haß , der aus ihren Worten ſprach , ſchien nicht nur ſchau⸗

ſpieleriſch , ſondern durchaus echt zu ſein . Als nun der Mord

als Höhepunkt des Stückes eintreten ſollte , ſchoß die Helbin,
und Dr . Quartz ſtürzte mit einem furchtbaren Aufſchrei zu

Boden . In dieſem Augenblick ſprang der Darſteller des

Detektivs Nick Carter aus der Kuliſſe auf die Bühne und

fragte ( was gar nicht in ſeiner Rolle vorgeſchrieben iſt ):

„ Warum haſt Du ihn getötet ?“ — „ Um Deinetwillen, “ ank⸗

wortete die Mörderin , „ wenn es einen Gott gibt , ſo wird er

richten , und alle werden erfahren , wie ich unter ſeiner Liebe

gelitten und nur Dich allein auf der Welt geliebt habe. “
Nun dröhnte ein zweiter Schuß durch das Theater und die

Heldin ſtürzte ſchwer verwundet zu Boden . Nick Carter fiel

vor ihr auf die Kniee , jammerte und weinte . Von der durche

ſchoſſenen Schläſe der Schauſpielerin rieſelte das Blut in

ſchwarzen Strömen zu Boden . Das Publikum war durch die

Tvagik der Szene wie gebannt . Es glaubte einer großartigen

ſchauſpieleriſchen Leiſtung beigewohnt zu haben . Erſt als der

Darſteller des Nick Carter die verwundete Schauſpielerin in

die Arme nahm und ihr Kopf kraftlos nach hinten ſank , ſah

das Publikum das ſtrömende Blut und erfaßte die Wirklichkeit .

Nun entſtand eine entſetzliche Aufregung , alle ſtürzten von

Grauſen gepackt aus dem Theater . Einige Damen fielen in

Ohnmacht , andere hatten hyſteriſche Anfälle . Aber ſchon ver⸗

deckte der Vorhang das Drama , das ſich ſoeben auf der Bühne

abgeſpielt hatte . Die Künſtlerin wurde ſofort in ihre Wohnung

geſchafft , und man hofft , ſie am Leben erhalten zu können .
Jetzt erfuhr man , daß die Künſtlerin eine heftige Liebe zu dem

Nick Carter gefaßt hatte , von ihm aber zurückgewieſen worden

war , da ſie nach ſeiner Anſicht dem Schauſpieler Lobanow ,

dem Darſteller des Dr . Quartz , gehörte . Durch die Ermordung

ihres Liebhabers , die ſie lange vorher ſchon geplant hatte ,

herumziehenden Schauſpielertruppe wurde ein Schauerdrama wollte ſie ihm ihre Liebe beweiſen .

Anſpr . Sicherg , genüg . vorh .

Off . u. Nr 59138 a. d. Exp. . Bl.ſch, geleg . Villa (ſch. Städtch . ]

beſtehend aus 5 Zimmer ,

ee e Aelteres Mädchen in allen
wie ſch. Zier⸗ u. fflnaz'

Hausarbeiten bewandert ſucht
gärten preiw . zu verkaufen .

Offert . unt . G. C. 58909 an
ds . Bl .

Aushilfe od. dauernde Stellung
i , 6 3. St .

1500jähriger Humor . Die alten Witze ſind bekanntlich die

beſten . Ob aber die älteſten die allerbeſten ſind ? Um das zit

entſcheiden , vergleiche man ein paar Witze , die etwa 1500

Jahre alt ſind , mit den heutigen . Die folgenden Scherze ſind ,

nach der „ Tgl . . “ , eine Auswahl aus dem alten Witzbuche

„Aſteia “ , das von vielen dem Neuplatoniker Hierocles zu⸗

geſchrieben wird : Ein junger Mann traf einen Bekannten und

redete ihn an : „ Ich habe gehört , du ſeieſt ibt . . — Du ſtehß ;

mich aber lebend . “ — „ Wie das möglich iſt , verſtehe ich nicht ,

denn du biſt als Lügner bekannt , während ich deine Todes⸗

nachricht von einem ſicheren Manne gehört habe — — Jemand

hörle davon , daß die Raben ſehr alt , zuweilen bis zu 200

Jahren werden . Er kaufte ſich ſofort einen , um die Probe

zu machen . — — Ein Narr , ein Barbier und ein Kahlköpfiger

machten zuſammen eine Reiſe , verirrten ſich vom Wege und

mußten im Freien übernachten . Da ihnen die Gegend gefähr⸗
abwechſelnd zu wachen und zuerſt

Er langweilte ſich ſehr , unter⸗

hielt ſich damit , dem ſchlafenden Narren den Kopf zu ſcherem

—

—

Das7 —

Bücher kaufen .
betene den Auftrag aber nicht aus . Da er nun fürchtete , der

redete ſeinen Freund bei der nächſten Begegnung an : „ Mein

lieber Freund , den Brief ,

haſt , habe ich überhaupt nicht bekommen . “ — — Zwei Freunde

begegneten ſich auf der Straße . „ Dieſe Nacht habe ich iim

Traume mit dir geſprochen, “ ſagte der eine . Die Anlwort

lautete : „ Ich bitte um Entſchuldigung , ich habe es aber nicht

gehört.“



Das Eröffnungsmeeting des Brooklands Aufomobile

Raoing Slubs , das am Samstag , den 25 . März auf der

Brooklands - Rennbahn zu Weybridge in England stattfand ,

brachte BEMZ gleich eine Reihe beachtenswerter Erlolge .

Rennen, an denen sich die beiden BEMZ -

Waged beteiligten , wurden von diesen gewonnen .
Es waren dies der Fünfmeilen - Match , das Privatbesitzer - Han -

dicap , das Hundertmeilen - Handicap und das Zweimeilen - Rennen .

Die von BENMZ erreichten Geschwindigkeiten beweg ' en sich

zwischen 76 und 86 Meilen ( ( 22 und 138 km ) in der Stunde .

Die Mri , wie die Qenz. · Vagen iſre Monſurrenlen

—

＋—

6 Ierlſollen , selireibi der „Daily - Celegraplit , Auiellle
der ganzen Veranslallung den Gtempel auf und

bol den ? useſauern ein spannenòes Geſauspiel .

Luunein
Bellin, famburg, Köln, Düsseldort, Dortmund, Essen Rußth, Oresden , Leipzig , Chemnftz, Plaue: V fl . , Breslau, posgl,
Stelün, M²on, Bodapest, Parts, London, Madpcd ,St. Peteisturz , RMoskau, Odess, Ney fort, Buenos-Ules, flo de Jane b.

Rheinische * 5

6 11 Onl2 6 ie lasmotoren - Fabrik

5 Axtiengesellschaft ,

Vertretuneg :

Rheinische Aulomobilgesellsehaſt . - G. Kannheim P 7, 24 .

—


	[Seite 235]
	[Seite 236]
	[Seite 237]
	[Seite 238]
	[Seite 239]
	[Seite 240]
	[Seite 241]
	[Seite 242]
	[Seite 243]
	[Seite 244]
	[Seite 245]
	[Seite 246]
	[Seite 247]
	[Seite 248]
	[Seite 249]
	[Seite 250]

